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1 Ubersicht FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller
1.1 Einleitung Bedienungsanleitung

1.1 Einleitung

A5 PreSonus
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Vielen Dank, dass Sie sich flir einen PreSonus® FaderPort™ 16 bzw.
FaderPort 8 Produktions-Controller entschieden haben. Mit ihren extrem
leichtgangigen und beriihrungsempfindlichen Motorfadern, digitalen
Beschriftungsfeldern, umfassenden Bedienelementen fiir die Automation
und Transport-Steuerung sowie dem einzigartigen Session Navigator sorgen
die FaderPort Mehrkanal-Produktions-Controller in Kombination mit [hrer
bevorzugten DAW-Anwendung fiir eine intuitive und schnelle Mischung.

Wir bei PreSonus Audio Electronics bemiihen uns um eine stetige Weiterentwicklung
unserer Produkte und schatzen Ihre Anregungen daher sehr. Denn schlieB3lich
wissen Sie als Anwender am besten, was Sie von lhrem Equipment erwarten.

Vielen Dank fur Ihr Vertrauen und viel Erfolg mit Ihrem FaderPort!

Uber dieses Handbuch: Bitte lesen Sie sich diese Bedienungsanleitung
vollstdndig durch, um sich mit den Funktionen, Programmen und der
ordnungsgemaflen Verkabelung vertraut zu machen, bevor Sie Ihren
FaderPort an Thren Computer anschlieBen. Auf diese Weise kénnen Sie
Probleme bei der Installation und Inbetriebnahme vermeiden.

In diesem Handbuch werden die Funktionen von FaderPort in den verschiedenen
DAW-Modi beschrieben. Sofern das von lhnen verwendete Programm
nicht im Inhaltsverzeichnis aufgefiihrt ist, lesen Sie bitte Abschnitt 8.1.

Im Verlauf dieser Anleitung sto3en Sie immer wieder auf Profi-Tipps, die
Sie im Handumdrehen zu einem FaderPort-Experten machen und lhnen
dabei helfen, das Optimum aus Ihrer Anschaffung herauszuholen.

In diesem Handbuch werden die Funktionen von FaderPort 16
und FaderPort 8 behandelt. Bei Unterschieden wird zunachst der
FaderPort 16 und anschlieBend der FaderPort 8 beschrieben.
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Ubersicht
Merkmale

Merkmale

FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller
Bedienungsanleitung

e Beriihrungsempfindliche 100 mm Motorfader mit langem Regelweg

o LCD-Beschriftungsfelder

o Komplette Transportsteuerung: Play, Stop, Fast Forward, Rewind, Record, Loop
e Marker setzen, nachster/vorheriger Marker, nachstes/vorheriges Event

o Allgemeine Session-Bedienelemente: Undo/Redo, Arm All,
Solo/Mute Clear, Spur-Management, Click Ein/Aus

o Der Session Navigator erlaubt eine unmittelbare Steuerung
der Spur-Scroll-Funktion, die bankweise Umschaltung der
Kanale, das Scrollen auf der Zeitachse und vieles mehr

o Kanalsteuerung: Level, Pan, Solo, Mute, Rec Arm
¢ Bedienelemente fur die Automation: Touch, Latch, Trim, Write, Read, Off
e Optionale Funktionalitdt der Fader: Plug-In-Editierung, Bus-Sends, Pan

e macO0S®/Windows®-Kompatibilitat mit nativem Support fiir Studio
One® und Emulationen der HUI und Mackie Control Universal

e Spezielle MCU-Modi fiir Logic, Cubase und Sonar
o Ful3schalter-Eingang fiir eine Start-Stopp-Schaltung per Fuf3
e Anschluss tiber USB 2.0

Merkmale von Studio One Artist

Nachdem Sie lhren FaderPort auf my.presonus.com registriert haben,
finden Sie in Ihrem Benutzerkonto eine Lizenz fir die Aufnahmesoftware
PreSonus Studio One Artist sowie iber 4 GB Plug-Ins, Loops und
Samples. Studio One Artist bietet alle Werkzeuge und Merkmale, die

Sie fiir die moderne Musikproduktion und -aufnahme bendétigen.

Wahrend sich der FaderPort in den meisten fiihrenden DAWSs wahlweise als MCU-
oder HUI-Gerét betreiben lasst, bietet die Integration in Studio One Professional
und Studio One Artist zusatzliche Vorteile wie eine nahtlose Zusammenarbeit
sowie weitere einzigartige Funktionen, die den Workflow in Studio One
zusatzlich beschleunigen. Die Kurzanleitung in Abschnitt 9 in diesem Handbuch
bietet einen kurzen Uberblick tiber die Funktionen von Studio One Artist.

e Unbegrenzte Anzahl von Tracks, Inserts und Aux-Wegen

e 20 hochwertige Native Effects™ Plug-Ins: Amp-Simulation (Ampire), Delay-Effekte
(Analog Delay, Beat Delay), Distortion (RedLightDist™), Dynamikbearbeitung
(Channel Strip, Kompressor, Gate, Expander, Fat Channel, Limiter, Tricomp™),
Equalizer (Channel Strip, Fat Channel, Pro EQ), Modulationseffekte (Autofilter,
Chorus, Flanger, Phaser, X-Trem), Halleffekte (Mixverb™, Room Reverb) sowie
Audio-Werkzeuge (Binaural Pan, Mixtool, Phase Meter, Spectrum Meter, Tuner)

e Mehrals 4 GB Loops, Samples und Instrumente, inklusive: Virtueller
Sample Player Presence™ XT, virtueller Drumcomputer Impact, virtueller
Sampler SampleOne™, virtueller polyphoner Analog-Modeling-Synth Mai
Tai und virtueller subtraktiver Analog-Modeling-Synthesizer Mojito

e Innovatives und intuitives MIDI-Mapping
o Viele leistungsfahige Drag-and-Drop-Funktionen fir einen schnelleren Workflow

o Verfiigbar fir macOS® und Windows®



1 Ubersicht FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller
1.4 Lieferumfang Bedienungsanleitung

14 Lieferumfang

Die Verpackung Ihres FaderPort enthalt Folgendes:
FaderPort 16 oder FaderPort 8 Mehrkanal-Produktions-Controller

-ADERPORT 16 . u "2 & raDERPORTS
EeEEE O,

FaderPort 16 i
Multi-channel Production Controller Ku rza n Ie Itu n g
Quick Start Guide

Guia rapida / Kurzanleitung / Guide de prise en main

W USB-Kabel (1,8 m)

Externes Netzteil

Hinweise zur Gesundheit, Sicherheit und Konformitat von PreSonus

1.5 Das finden Sie in Ihrem My.PreSonus-Konto

Nachdem Sie Ihren FaderPort registriert haben, konnen
Sie die folgenden Inhalte herunterladen:

' Aufnahmesoftware Studio One Artist inkl. Inhalte

{



1 Ubersicht FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller
1.6  Firmware-Aktualisierungen Bedienungsanleitung

Universal Control (wird flir Firmware-Aktualisierungen benétigt)

Besuchen Sie http://my.presonus.com und registrieren Sie Ihren FaderPort,
um auf Ihre Downloads und Lizenzen zugreifen zu kdnnen.

1.6 Firmware-Aktualisierungen

PreSonus ist um eine stetige Weiterentwicklung seiner Produkte bemiiht. Im
Rahmen dieser Weiterentwicklung stellen wir in regelmafigen Abstéanden
Firmware-Aktualisierungen zur Verfligung, die neue und verbesserte
Funktionen bereitstellen und Probleme beheben, die in der Praxis aufgetreten
sind. Aus diesem Grund empfiehlt es sich, dass Sie Universal Control nach der
Registrierung lhres FaderPort von lhrem My.PreSonus-Konto herunterladen.

Hinweis: Zum Zeitpunkt der Veréffentlichung dieses Handbuchs muss die Firmware
zuerst aktualisiert werden, bevor Sie alle Funktionen von FaderPort nutzen kénnen. Um
die Firmware lhres Gerdits zu aktualisieren, miissen Sie Universal Control herunterladen
und installieren.

Wahrend der Installation haben Sie die Méglichkeit, verschiedene
PreSonus Audio-Treiber zu installieren. Zum Betrieb von
FaderPort muss kein Treiber installiert werden.

L
Custom Install on “Macintosh HD”
Package Name Action Size
Introduction ] Upgrade 86.9 MB
StudioLive Al/RM FireWire Driver Skip 456 KB
Read Me Qﬁ?
License
Destination Select
o Installation Type
Installation
Summary
Space Required: 86.9 MB Remaining: 32.62 GB
Go Back Continue

SchlieBBen Sie Ihren FaderPort Controller nach Abschluss
der Installation an Ihren Computer an.



1 Ubersicht FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller
1.6  Firmware-Aktualisierungen Bedienungsanleitung

Universal Control

UNIVERSAL CONTROL

FaderPort 16

Firmware
Serial Number: FP6H00008935

Update Firmware

FaderPort 16

Sofern eine neue Firmware fir lhren FaderPort zur Verfligung steht, wird Sie
Universal Control informieren, dass ein Update vorhanden ist. Klicken Sie auf
die Schaltflache zur Firmware-Aktualisierung, um mit dem Update zu beginnen.
Dieser Vorgang kann etwa fiinf Minuten dauern. Am Ende der Firmware-
Aktualisierung werden Sie aufgefordert, Ihren FaderPort neu zu starten.

Nach dem Neustart muss der FaderPort eventuell neu kalibriert werden. Hierbei
handelt es sich um einen automatischen Vorgang. Sie diirfen weder in den
Vorgang der Fader-Kalibrierung eingreifen noch diesen unterbrechen.

Hinweis: Wdéhrend einer Firmware-Aktualisierung muss einer der Betriebsmodi
angewdihlt sein.



2 Studio One FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller
2.1 Einfiihrung Bedienungsanleitung

pi Studio One

2.1 Einfiihrung

In der Voreinstellung ist lhr FaderPort fiir den Betrieb mit Studio One
vorkonfiguriert. Es ist keine weitere Einrichtung notwendig.

Sofern Sie einen anderen Betriebsmodus eingestellt haben und lhren FaderPort
wieder mit Studio One nutzen mochten, halten Sie beim Einschalten die ersten zwei
Select-Tasten gedriickt.

Driicken Sie die Select-Taste unter der Anzeige ,Studio One”.

Hinweis: Der Betriebsmodus Studio One ist fiir den Einsatz mit Studio One und allen
anderen DAWs vorgesehen, die den FaderPort nativ unterstiitzen. Eine vollstéiindige Liste
aller DAW-Anwendungen mit nativer Unterstlitzung finden Sie auf www.presonus.com.

Sobald Sie den gewiinschten Modus ausgewahlt haben, driicken Sie die Select-Taste
unter dem Exit-Feld, um Ihren FaderPort neu zu starten. Dieser Modus wird jedes Mal
automatisch angewahlt, wenn Sie Ihren FaderPort einschalten.

Profi-Tipp: Uber das Startmenii kbnnen Sie zudem die Fader-Auflésung und
-Geschwindigkeit des FaderPort Ihren persénlichen Vorlieben anpassen. Weitere
Informationen zu den benutzerdefinierten Setups finden Sie in Abschnitt 10.

Der FaderPort ist ein klassenkompatibles Gerat fiir MacOS® und Windows®.
SchlieBen Sie lhren FaderPort einfach an einem freien USB-Port Ihres
Computers an. Es muss kein zusatzlicher Treiber installiert werden.

N i Y s Y s Y s Y s Y Y Y s WY Y Y e Y Y s Y Y e Y s D
® ]
4 PreSonus” =

FaderPort wird beim Start von Studio One automatisch als neues Gerat
hinzugefligt. Sollte Ihr FaderPort aus irgendeinem Grund nicht erkannt werden,
kdnnen Sie ihn wie im Folgenden beschrieben manuell konfigurieren:

1. Klicken Sie auf der Startseite auf den Link,Configure External Devices".

32 samples

2. Klicken Sie auf die Schaltflache ,Hinzufligen”.




2 Studio One

FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller
2.2  Gruppieren von mehreren FaderPorts

Bedienungsanleitung

3. Klicken Sie in der Herstellerliste auf der linken Seite auf den Eintrag
,PreSonus” und wahlen Sie dann lhr FaderPort-Modell.

Device Model PreSonus FaderPort 16

Manufacturar PreSonus

Device Name FaderPort 16

Receive From

Send To

FaderPort 16

FaderPort 8
4]

4. Tragen Sie in den Feldern,Send To” und,Receive From” jeweils
+PreSonus FP16 Port 1“ oder,PreSonus FP8” (je nach Modell) ein.

Receive From PraSonus FP16 Port 1

Send To None
v’ None
PreSonus FP16 Port 1
Sonus FP16 Port 2

Ihr FaderPort ist jetzt zum Einsatz bereit.
2.2 Gruppieren von mehreren FaderPorts

Wenn Sie mit Studio One 5.2 oder hoher arbeiten, kdnnen Sie mehrere FaderPort 8

und FaderPort 16 gruppieren, um die Anzahl der gleichzeitig steuerbaren Kandle zu
erhohen!

Gehen Sie wie folgt vor, um mehrere FaderPort 8/16 einzurichten:

1. Offnen Sie das Menii,Optionen* in Studio One
und klicken Sie auf ,Externe Gerate”,

© @ %

Audio Setup | External Devices | Advanced

Send To Receive From ChTeln

PreSonus FPB .1t 1 PreSonus FP8 .t 1

PreSonus FP16..1t 1 PreSonus FP16.t 1
PreSonus FaderPort 16

XOXBOX

DIY XOXBOX

Preferences




2 Studio One FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller
2.2, Bedienelemente in den Kanalziigen Bedienungsanleitung

2. Klicken Sie auf,Platzierung” Ihre FaderPorts sollten nun im
Abschnitt,Nicht gruppiert” dargestellt werden.

Drag devices between groups to change their placement.

Group 1

FaderPort 8

Ungrouped

FaderPort 16

3. Klicken Sie die FaderPort-Symbole an und ziehen
Sie sie in den Bereich von ,Gruppe 1“

4. Ordnen Sie die Symbole so von links nach rechts an, dass sie der
Reihenfolge der FaderPorts an lhrem Arbeitsplatz entsprechen.

5. Klicken Sie auf SchlieBen.

Ihre FaderPorts sind nun gruppiert! Bei gruppierten Geraten werden
die Kandle in Studio One auf alle Gerate derselben Gruppe verteilt.

Hinweis: Die Modelle FaderPort Classic, FaderPort 2018 und ioStation 24c kénnen
zwar nicht gruppiert, aber dennoch weiterhin zu Steuerung von globalen oder
ausgewdbhlten Kandlen genutzt werden.

2.2. Bedienelemente in den Kanalziigen

1. Channel Name. Zeigt den Kanalnamen.

2. Pegelanzeigen. Zeigt den Signalpegel im Kanal. Um
diese Anzeige zu deaktivieren, driicken Sie gleichzeitig
SHIFT und den Endlosregler im Session Navigator.

3.  Wert. Zeigt die aktuelle Pan-Position des Kanals. Wenn der Fader
bewegt wird, gibt dieser Wert die aktuelle Fader-Position an.

4. Pan-Position. Zeigt die aktuelle Pan-Position des Kanals.

Pan/Param. Steuert das Panning im aktuell ausgewahlten
Kanal. Mit einem Druck auf den Endlosregler setzen
Sie die Pan-Position wieder auf Center zurtick.

6. Select-Taste. Mit dieser Taste wahlen Sie den entsprechenden Kanal in
Studio One aus und gleichen die Farbe mit den Farb-Codes der Kanéle
ab, die Sie in lhrer Session eingestellt haben. Halten Sie die Shift-Taste
gedriickt, um mehrere Kanale auszuwahlen. Weitere Informationen
zu Zweitfunktionen und Modi finden Sie in Abschnitt 2.2.1.

7. Solo. Driicken Sie diese Taste, um den Kanal isoliert
abzuhoren. Driicken und halten Sie sie, um die Solo-Funktion
nur fur die Dauer des Tastendrucks zu aktivieren.

8. Mute. Driicken Sie diese Taste, um den Kanal stummzuschalten.
Driicken und halten Sie sie, um die Mute-Schaltung nur
flr die Dauer des Tastendrucks zu aktivieren.

9. Beriihrungsempfindlicher Fader. Uber den 100 mm
Motorfader steuern Sie je nach Modus die Kanallautstarke,
den Aux-Send-Pegel, das Panning oder die Plug-In-Parameter.
(Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 2.6).

Profi-Tipp: Halten Sie im Track-Modus die Shift-Taste gedriickt und tippen Sie einen
Fader an, um die Lautstdrke auf 0 dB zuriickzusetzen.



2 Studio One FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller
2.3  Transportsteuerung Bedienungsanleitung

2.2.1 Select-Tasten-Modifikatoren

Arm. Driicken Sie die Arm-Taste, um eine Spur liber die zugehorige Select-Taste
aufnahmebereit zu schalten.

Arm All

Globale Aufnahmebereitschaft (All). Mit Shift + Arm schalten Sie alle Spuren
I aufnahmebereit.
Arm All

2.2.2  Solo und Mute Clear

Solo und Mute Clear. Mit diesen Tasten heben Sie alle Solo- und Mute-Schaltungen
Clear f| auf.

23 Transportsteuerung

1. Stopp. Halt die Wiedergabe an. Driicken Sie die Taste zweimal,
um den Wiedergabe-Cursor auf den Anfang zu setzen.

2. Loop/Schleifenwiedergabe. Aktiviert/deaktiviert die Schleifenwiedergabe.

3. Wiedergabe / Pause. Startet die Wiedergabe ab der
aktuellen Position des Wiedergabe-Cursors. Driicken Sie die
Taste nochmals, um die Wiedergabe anzuhalten.

4. Riicklauf. Driicken Sie die Taste einmal, um abhdngig vom gewahlten
Modus schrittweise um einen Takt, eine Sekunde, einen Frame
oder ein Sample zurtickzuspulen. Halten Sie die Taste gedriickt,
um weiter zurlickzuspulen. Driicken Sie gleichzeitig die Tasten
Rucklauf und Vorlauf, um zum Anfang zuriickzuspringen.

5. Vorlauf. Driicken Sie Taste einmal, um abhdngig vom gewahlten Modus
schrittweise um einen Takt, eine Sekunde, einen Frame oder ein Sample
vorzuspulen. Halten Sie die Taste gedriickt, um weiter vorzuspulen.

6. Aufnahme. Dricken Sie die Taste, um die Aufnahme der aufnahmebereiten
Kanale an der aktuellen Position des Wiedergabe-Cursors zu starten.



2 Studio One

FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller

2.4  Der Session Navigator Bedienungsanleitung

24 Der Session Navigator

Lk
. ]

Snap to Grid [N]

Die Bedienelemente des Session Navigator ermdglichen eine schnelle
Navigation und Steuerung innerhalb der Session. Mit jeder dieser Tasten
werden dem Endlosregler mit Tastenfunktion sowie den Tasten Next
und Prev direkt daneben entsprechende Funktionen zugewiesen.

Profi-Tipp: Halten Sie zusditzlich Shift gedrtickt, um auf die Funktionen F1 bis F8
zuzugreifen. Die Funktionen kénnen vom Anwender festgelegt werden. Weitere
Informationen finden Sie in Abschnitt 2.4.1.

1 2 3 4 5 6 7 8

1. Channel. Mit dem Endlosregler blattern Sie zwischen den einzelnen Kanalen.
Mit den Navigationstasten legen Sie die aktuell tiber den FaderPort abgebildete
Fader-Bank fest, die je nach Modell acht oder sechzehn Kanale umfasst.

2. Master. Der Endlosregler steuert die Master-Lautstarke. Driicken Sie den
Endlosregler, um die Master-Lautstarke auf 0 dB zurlickzusetzen. In diesem
Modus dienen die Navigationstasten zum Umschalten der Banke.

3. Zoom. Der Endlosregler steuert das horizontale Zoomen. Die Navigationstasten
steuern das vertikale Zoomen. Driicken Sie den Endlosregler, um die letzte
Zoom-Funktion (vertikal oder horizontal) rlickgdngig zu machen.

4. Click. Schaltet das Metronom an/aus. Das Metronom
kann in jedem Modus de-/aktiviert werden.

5. Scroll. Der Endlosregler steuert das Scrollen auf der Zeitachse. Driicken
Sie den Endlosregler, um die Zeitachse an die Fenstergré3e anzupassen.
Mit den Navigationstasten navigieren Sie durch die Spurliste.

6. Section. Der Endlosregler verschiebt das gewahlte Event um
den fiir Nudge eingestellten Wert. Mit den Navigationstasten
navigieren Sie durch die Events in der Arranger-Spur.

Profi-Tipp: Aktivieren Sie die Option ,,An Raster ausrichten’; um Events in gré8eren
Rasterschritten zu verschieben. Fiir eine prdzise Positionierung deaktivieren Sie die
Option. In der Voreinstellung ist diese Schaltfliche am FaderPort der User-Funktion 2
zugewiesen. Einzelheiten dazu finden Sie in Abschnitt 2.4.1.

7. Bank. Mit dem Endlosregler blattern Sie durch die Spurliste. Mit
den Navigationstasten blattern Sie je nach Modell in 16-er- bzw.
8-er-Banken durch die Kanale. Driicken Sie den Endlosregler, um
den ausgewahlten Kanal auf dem FaderPort darzustellen.

8. Marker. Der Endlosregler bewegt den Wiedergabe-Cursor tiber die
Zeitachse. Mit den Navigationstasten scrollen Sie durch die Marker.
Driicken Sie den Endlosregler, um einen Marker zu setzen.

10



2 Studio One

2.5 Bedienelemente fiir die Automation

FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller

2.4.1 Die Funktionen F1-F8

Driicken Sie Shift zusammen mit einer beliebigen Taste im Session
Navigator des FaderPort, um die Zweitfunktion dieser Taste
auszulosen. Ab Werk sind die Funktionstasten wie folgt belegt:

F1. Inspector 6ffnen

F2. Editor 6ffnen

F3. Mixer 6ffnen

F4. Browser 6ffnen

F5. Scratch Pad 6ffnen (Studio One Pro)
F6. Tempospur 6ffnen

F7. Arranger-Spur 6ffnen (Studio One Pro)
F8. Markerspur 6ffnen

Profi-Tipp: Die voreingestellte Zuordnung fiir die Funktionstasten kann (iber den
FaderPort-Device-Editor vercindert werden. Weitere Informationen finden Sie in

Abschnitt 2.8.2.
2.5 Bedienelemente fiir die Automation
1 2 3

Latch / Save. Aktiviert die Latch-Automation fir die aktuell ausgewahlte
Spur oder ein Plug-In. Driicken und halten Sie die SHIFT- und
Latch-Tasten gleichzeitig, um Ihre Session zu speichern.

Trim / Redo. Zum Zeitpunkt der Veroffentlichung dieses Handbuchs steht die
Funktion Trim Automation in Studio One nicht zur Verfiigung. Driicken Sie
gleichzeitig die SHIFT- und Trim-Tasten, um die letzte Aktion zu wiederholen.

Off / Undo. Deaktiviert die Automation der aktuell ausgewdhlten
Spur oder eines Plug-Ins. Driicken und halten Sie die SHIFT- und Off-
Tasten gleichzeitig, um die letzte Aktion rlickgdngig zu machen.

Read / User 3. Aktiviert das Auslesen der Automationsdaten in der
aktuell ausgewdhlten Spur oder einem Plug-In. Driicken und halten
Sie die SHIFT- und Latch-Tasten gleichzeitig, um die User-Funktion 3
zu aktivieren. Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 2.5.1.

Write / User 2. Aktiviert das Schreiben von Automationsdaten fiir die
aktuell ausgewahlte Spur oder ein Plug-In. Driicken und halten Sie
die SHIFT- und Write-Tasten gleichzeitig, um die User-Funktion 2 zu
aktivieren. Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 2.5.1.

Touch / User 1. Aktiviert die Touch-Automation fiir die aktuell
ausgewahlte Spur oder ein Plug-In. Driicken und halten Sie die
SHIFT- und Touch-Tasten gleichzeitig, um die User-Funktion 1 zu
aktivieren. Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 2.5.1.

Bedienungsanleitung

1



2 Studio One
2.6 Fader-Modi

2.5.1 User-Funktionen

2.6 Fader-Modi

=

Timecode

FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller
Bedienungsanleitung

Ab Werk sind die drei User-Funktionen wie folgt belegt:

User 1. Automation ein-/ausblenden
User 2. Funktion,An Raster ausrichten”
User 3. Bildlauf Ein/Aus

Die User-Funktionen kdnnen im Fenster,Control Link” neu zugewiesen
werden. Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 2.8.2.

Die Fader des FaderPort dienen zur Einstellung der Pegel sowie zur Steuerung
von Plug-In-Parametern, Send-Pegeln und Panning in allen Spuren.

Track. Im Track-Modus werden die Kanalpegel tiber die Motorfader angezeigt
und gesteuert. Driicken Sie die Track-Taste, um die Darstellung der
Pegelanzeigen auf den Beschriftungsfeld-Displays ein- und auszuschalten.
Driicken Sie Shift zusammen mit Track, um den Timecode auf den
Beschriftungsfeldern einzublenden. Wahrend Timecode aktiv ist, steuern die
Fader weiterhin die Lautstarke.

Edit Plugins. Im Modus ,Edit Plugins” steuern die Motorfader die
Parametereinstellungen. Das Beschriftungsfeld zeigt dabei den Giber den Fader
gesteuerten Parameter an. Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 2.6.1.

Sends. Im Sends-Modus steuern die Motorfader die jeweiligen Send-
Pegel der Kanéle. Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 2.6.2.

Pan. Im Pan-Modus wird Uiber die Motorfader das Panning angezeigt

und gesteuert. In den librigen Modi wird die Stereoposition der aktuell
ausgewdhlten Kanale tiber den Pan/Param-Regler links neben den
Beschriftungsfeldern gesteuert. Durch Driicken der Pan-Taste wird zudem die
Darstellung der Pegelanzeigen auf den Beschriftungsfeld-Displays ein- und
ausgeschaltet. Driicken Sie gleichzeitig Shift und Pan, um den Input-Gain-
Modus zu aktivieren. Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 2.6.4.

2.6.1  Plug-Ins bearbeiten

Edit
Plugins

N~— 1
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So steuern Sie Plug-Ins in Studio One:

1.

2.

Driicken Sie die Taste Edit Plugins, um die Inserts im gewahlten Kanal
darzustellen.

Driicken Sie die Select-Taste unter dem Beschriftungsfeld mit dem Namen des
gewdtinschten Plug-Ins.
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2 Studio One FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller
2.6 Fader-Modi Bedienungsanleitung

3. Die Fader und Select-Tasten steuern die Parameter, die auf
den Beschriftungsfeldern dargestellt werden.

C-Active LF-Active
LC-Franey LF-Freqncy LF-Gain LF-Q
708 Hz 12dB/Oct 000 |
| | | | ] | [ E—

Ihr FaderPort bietet eine alternative Methode, um Plug-In-Parameter
Fadern und Auswahltasten des FaderPort zuzuweisen. Im Autofill-Modus
werden alle verfligbaren Parameter des aktuell ausgewahlten Plug-

Ins den Bedienelementen des FaderPort zugewiesen - falls notwendig
auch tber mehrere Fader-Banke hinweg. Um den Autofill-Modus zu
aktivieren, driicken Sie an lhrem FaderPort gleichzeitig die Tasten Shift
+,Edit Plugins” Alternativ konnen Sie den Modus auch in Studio One

im Fenster,Control Link” ein-/ausschalten (siehe Abschnitt 2.8.2).

Autofill-Modus

1. Uber die Tasten Next und Prev des Session Navigator schalten
Sie zwischen mehreren Parameter-Seiten um.

2. Drlcken Sie die Taste Edit Plugins erneut, um zur
Ansicht Insert Select zurlickzukehren.

Bypass-Optionen

Halten Sie die Bypass-Taste gedrlickt, um alle Plug-Ins im gewdhlten Kanal auf
Bypass zu setzen.

Driicken Sie SHIFT + Bypass, um alle Plug-Ins im gewahlten Kanal zu
deaktivieren.

2.6.2 Sends-Modus

Ihr FaderPort bietet zwei Moglichkeiten fiir die Anzeige und Steuerung lhrer Bus-
und FX-Sends: individuell und global.
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Driicken Sie die Sends-Taste einmal, um die Send-Pegel fiir alle Sends im aktuell
ausgewahlten Kanal zu steuern.
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2 Studio One
2.6 Fader-Modi

FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller
Bedienungsanleitung

Driicken Sie die Sends-Taste erneut, um die Send-Pegel fiir alle
fokussierten Kanale im ersten Insert-Bus zu steuern.

‘ Track 1 Track 2 \ I Track 3 ‘ Track 4 I ‘ Track 5 I ‘ Track 6 \ ‘ Track 7 \ ‘ Track 8 \

Durch wiederholtes Driicken der Sends-Taste schalten Sie nacheinander
durch die verfligbaren Sends, bis der letzte verwendete Slot erreicht ist.
Nach dem letzten Send werden wieder alle Sends des aktuell ausgewahlten
Kanals eingeblendet, sodass Sie Ihre Einstellungen lberpriifen konnen.

Wenn die Sends im Fokus stehen, wird der Send in den ausgewahlten Kandlen durch
Driicken der Bypass-Taste umgangen bzw. deaktiviert.

2.6.3 Sends-Modus fiir Cue-Mischungen

Ihr FaderPort bietet zwei Moglichkeiten fiir die Anzeige und Steuerung
der Sends fiir lhre Cue-Mischung: individuell und global. Halten

Sie die Shift-Taste und driicken Sie die Sends-Taste einmal, um die
Send-Pegel fiir alle Sends im gewdhlten Kanal zu steuern.

Halten Sie die Shift-Taste und driicken Sie die Sends-Taste erneut, um die Send-
Pegel der ersten Cue-Mischung fiir alle fokussierten Kanale zu steuern.

‘ Track 1 Track 2 ‘ ‘ I Track 3 ‘ Track 4 I ‘ Track 5 I ‘ Track 6 I ‘ Track 7 \ ‘ Track 8 \

Durch wiederholtes Driicken der Tastenkombination Shift + Sends
schalten Sie nacheinander durch die verfiigbaren Sends der Cue-
Mischung, bis der letzte verwendete Slot erreicht ist. Nach dem letzten
Send werden erneut alle Sends des aktuell ausgewahlten Kanals
eingeblendet, sodass Sie Ihre Einstellungen iberpriifen konnen.

2.64 Input-Gain-Modus

Driicken Sie gleichzeitig die Shift- und Pan-Tasten, um den Input-Gain-Modus
zu starten. In diesem Modus kdnnen Sie die Eingangsverstarkung fiir alle
Kanale Ihrer Studio One Konsole tiber die Fader lhres FaderPort steuern.

Beriihren Sie die Fader, um den aktuellen dB-Wert einzublenden.

Hinweis: Um die Eingangspegelregler in der Konsole von Studio One einzublenden,
aktivieren Sie im Optionsmendti die Option ,Eingangsbedienelemente”.
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2 Studio One FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller
2.7  Mix-Verwaltung Bedienungsanleitung

Channel Group Instruments v
° - Audii..ack1

o - Audi..ack2

Grouping

V| Keep FX channels to the right
v Keep bus channels to the right
v/ Keep VCA channels to the right

v Preserve order of channels with folder track
Visibility
v Link show/hide of Track List and Console

Link expand/collapse of folder tracks with show/hide

v Colorize channel strips

Channel Components
Audio device controls
Input controls
Sends/Cue mix
1/0 connections
VCA connections
Group assignment

Channel notes

2.7 Mix-Verwaltung

Uber die Tasten zur Mix-Verwaltung filtern Sie die Kanaltypen,
die Sie Giber Ihren FaderPort darstellen/steuern mochten:

1. Audio / Inputs. Driicken Sie diese Taste, um nur Audiospuren darzustellen.
Driicken Sie Shift + Audio, um alle Eingangskanale einzublenden.

2. VI/MIDL. Driicken Sie diese Taste, um nur Instrumentenspuren
darzustellen. Hinweis: In dieser Ansicht werden sowohl die MIDI-Spuren
als auch die Spuren der virtuellen Instrumente eingeblendet.

3. Bus/Outputs. Driicken Sie diese Taste, um nur die Busse darzustellen.
Driicken Sie Shift + Audio, um alle Ausgangskandle einzublenden.

4, VCA/FX.Driicken Sie diese Taste, um nur die VCAs darzustellen.
Driicken Sie Shift + VCA, um alle Effektkanale einzublenden.

5. All/User. Driicken Sie diese Taste, um alle Konsolenkanale von Studio One im
Screen darzustellen.
Driicken Sie Shift + All, um die User Remote Bank darzustellen.

Profi-Tipp: Wenn Sie mit Studio One 5.2 oder héher arbeiten, synchronisiert der
FaderPort-Filter ,All” die Darstellung der sichtbaren Kandle automatisch mit der
Kanal-Liste in Studio One. Das bedeutet, dass Sie die Darstellung der Kandile nicht
mehr (iber die Remote Bank in Studio One synchronisieren missen.

2.7.1 Metronomsteuerung

O)

mn
Pan/Param Al PreS

Press, =
then turn =

Wenn die Ausgangskandle im Fokus stehen, kann der Metronom-Ausgang durch
Driicken des Pan/Param-Endlosreglers umgeschaltet werden. Die Metronom-
Lautstarke wird durch Drehen des Reglers angepasst.

15



2 Studio One FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller

2.8  Erweiterte Steuerungsfunktionen fiir Studio One Bedienungsanleitung
2.8 Erweiterte Steuerungsfunktionen fiir Studio One

2.8.1 Link-Modus

Link. Bei aktiver Link-Taste steuern Sie mit dem Endlosregler Pan/Param jeweils den
Parameter, der sich unter dem Mauszeiger befindet. Driicken Sie SHIFT + Link, um
W den aktuellen Parameter dauerhaft zu steuern.

282  Control Link
2 - FaderPort8 ~
Page: 1/2 < > ocus: 1 - Analog Delay - Lead Vox 2 : Inserts

B Bl B B B Bh E .

Delay Sync  Feedb..oost LFO Sync Bcor

Inspector Editor Console Browser

&3 &

1Pad OpenT.rack OpenA.rack Ope 3

FADERPORT 8

Studio One enthalt einen speziellen Gerateeditor fiir lhren FaderPort.
Mit dem Control Link Editor kdnnen Sie benutzerdefinierte Parameter-
Verknlpfungen anlegen und bearbeiten. Um die voreingestellten
Parameter-Zuordnungen zu editieren, klicken Sie auf das Auswahlmend
im Fenster,Control Link”, um den FaderPort-Editor einzublenden.

Button 3 | S

FaderPort 16 -
UCNET Remate
i FaderPort 16

Add Device

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf ein beliebiges Bedienelement Ihres
FaderPort und ordnen Sie mit,Befehl zuweisen” die gewlinschte Funktion zu.

D o e

— = Unassign
Show /Hide Toggle Snap Auto:

Assign Command...

W

Im Control-Link-Modus konnen Sie die Parameter anpassen, die im
Plug-In-Modus fiir jedes Plug-In angezeigt werden. Ziehen Sie dazu
einzelne Parameter links oben aus der Werkzeugleiste oder aus
dem Plug-In-Editor auf den Gerate-Editor fiir den FaderPort.

Weitere Informationen zur Bedienung von Control Link
finden Sie im Studio One Referenzhandbuch.

2.83  Makro-Steuerung (Kanaleditor)

. Macro. Driicken Sie diese Taste, um die Makro-Controller im Kanal-Editor fiir den am
m FaderPort ausgewahlten Kanal einzublenden (nur Studio One Pro).

Open

Profi-Tipp: Mit dem leistungsféhigen Kanal-Editor von Studio One Pro kénnen Sie einem
Endlosregler mehrere Parameter mit jeweils eigenen Bedienelementen fiir den
Regelbereich, die Polaritdt und die Kennlinie zuweisen. So kénnen Sie beispielsweise
zusdtzliche XY-Vektorpads mit eigenen Parametern anlegen u.v.m.
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3 Pro Tools (HUI)
3.1  Einfiihrung

FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller
Bedienungsanleitung

3 Pro Tools (HUI)

3.1 Einfiihrung
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In der Voreinstellung ist lhr FaderPort fiir den Einsatz mit Studio One konfiguriert. Um
den FaderPort mit Pro Tools zu verwenden, halten Sie beim Einschalten des
FaderPort die ersten beiden Select-Tasten gedriickt.

In dem eingeblendeten Boot-Modus-Screen wahlen Sie den gewlinschten
Betriebsmodus aus. Sofern Sie Ihren FaderPort mit Pro Tools nutzen, driicken Sie die
Select-Taste unter dem Beschriftungsfeld ,HUI".

Sobald Sie den gewtlinschten Modus ausgewahlt haben, driicken Sie die Select-Taste
unter dem Exit-Feld, um lhren FaderPort neu zu starten. Dieser Modus wird jedes Mal
automatisch angewahlt, wenn Sie lhren FaderPort einschalten.

Wenn Sie die Betriebsart zu einem spateren Zeitpunkt wechseln méchten, schalten
Sie das Gerat erneut ein und halten dabei die beiden ersten Select-Tasten gedriickt.

Profi-Tipp: In diesem Mendii kénnen Sie zudem die Fader-Auflésung und -Geschwindigkeit
des FaderPort Ihren persénlichen Vorlieben anpassen. Weitere Informationen zu den
benutzerdefinierten Setups finden Sie in Abschnitt 10.

Der FaderPort ist ein klassenkompatibles Gerat fiir MacOS® und Windows®. Schlie3en
Sie lhren FaderPort einfach an einem freien USB-Port Ihres Computers an. Es muss
kein zusatzlicher Treiber installiert werden.

@ ®
O R oM 4% PreSonus®
[y FADERPORT 16

8

7

—[ nms) |

Sobald Sie lhren FaderPort mit lhrem Computer verbunden und das Netzteil
angeschlossen haben, schalten Sie ihn ein und starten Sie Pro Tools, um den
FaderPort als HUI-Gerat einzurichten. Fiir einen FaderPort 16 missen Sie in Pro Tools
zwei HUI-Geréte einrichten, ein FaderPort 8 wird als einzelnes HUI-Gerat konfiguriert.

1. Offnen Sie den Eintrag,Setups | Peripherals”.

Hardware...

Playback Engine...
Disk Allocation...

Peripherals...
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3 Pro Tools (HUI) FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller
3.2. Kanalzug Bedienungsanleitung

2. Legen Sie im Menu,MIDI-Controllers, ein HUI-Gerat an.

Peripherals
MIDI Controllers

Type Receive From

noneg

#2 1 Command8 -
HUI

# SurroundPanner B

4 ¥ M-Audio Keyboard -

3. Tragen Sie in den Feldern,Receive From” und,Send To" jeweils,,PreSonus
FP16 Port 1“ bzw.,,PreSonus FP8” (je nach Modell) ein. Der Wert fiir
ACh's” sollte bei beiden Modellen auf 8 eingestellt werden.

E PreSonus FP16, Port 1
PreSonus FP16, Port 2

4. NUR FaderPort 16: Legen Sie ein zweites HUI-Gerat an und
wahlen Sie fur die Felder,Receive From” und,Send To" jeweils den
Eintrag,PreSonus FP16 Port 2” und fir ,#Ch's” den Wert 8.

Type Receive From Send To #Ch's

# WM nu T PreSonsFRIGPMTT  Pres ) Bl
# | M 7 PoSwsFPIGPMZ PreSonsP1GPRZ’ 8 T

5. Klicken Sie auf,OK"

Ihr FaderPort ist jetzt einsatzbereit. Wir wiinschen viel Spaf3!

3.2. Kanalzug

1. Channel Name. Zeigt den Kanalnamen. Wenn Sie den Fader
bewegen, wird hier zudem der aktuelle Fader-Wert eingeblendet.
Diese Funktion lasst sich tber die Macro-Taste ein-/ausschalten.

paniiam 2. Pegelanzeigen. Zeigt den Signalpegel im Kanal. Um
diese Anzeige zu deaktivieren, driicken Sie gleichzeitig
SHIFT und den Endlosregler im Session Navigator.

Pan-Position. Zeigt die aktuelle Pan-Position des Kanals.

4. Pan/Param. Uber diesen Endlosregler mit Schaltfunktion steuern
Sie im Track-Modus das Panning im aktuell ausgewahlten
Kanal. Bei Stereokandlen ist er in der Voreinstellung dem
linken Pan-Regler zugeordnet. Driicken Sie den Endlosregler,
um auf den rechten Pan-Regler zuzugreifen.

5. Select-Taste. Driicken Sie diese Taste, um den entsprechenden
Kanal in Pro Tools auszuwahlen. Im ausgewahlten Kanal
stehen lhnen dann verschiedene Bearbeitungsfunktionen
zur Verfligung. Lesen Sie dazu den Abschnitt 3.2.1.

6. Mute. Driicken Sie diese Taste, um den Kanal stummzuschalten.
Solo. Driicken Sie diese Taste, um den Kanal isoliert abzuhdoren.

8. Beriihrungsempfindlicher Fader. Uber den 100 mm Motorfader
steuern Sie je nach Modus die Kanallautstarke, den Aux-Send-Pegel, das
Panning oder die Plug-In-Parameter. Weitere Informationen finden Sie in
Abschnitt 3.6.
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3 Pro Tools (HUI)

FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller

3.3  Transportsteuerung Bedienungsanleitung

3.2.1 Select-Tasten-Modifikatoren

Arm All

I Arm All

Arm. Driicken Sie die Arm-Taste, um eine Spur Uber die zugehdrige Select-Taste
aufnahmebereit zu schalten.

Globale Aufnahmebereitschaft (All). Mit Shift + Arm schalten Sie alle
Spuren aufnahmebereit. Driicken Sie die Tastenkombination erneut, um die
Aufnahmebereitschaft in allen Spuren aufzuheben.

Solo und Mute Clear. Diese Tasten |6schen alle Solo- und Stummschaltungen in den
aktuell dargestellten Kandlen.

3.2.2  Select-Tasten-Bearbeitungsmodi

Timecode

33 Transportsteuerung

Fur ausgewdhlte Tracks stehen verschiedene leistungsfahige Bearbeitungsfunktionen
zur Verfligung. Jede Funktion hangt vom aktuell gewahlten Fader-Modus ab.

Track-Modus

e Pan.Im Track-Modus steuert der Pan/Parameter-Endlosregler die Stereoposition
fur die ausgewahlte Spur. Wie bereits erwdhnt steuert der Endlosregler bei
Stereokanalen in der Voreinstellung das Panning fiir den linken Kanal. Um das
Panning flir den rechten Kanal anzupassen, driicken Sie den Endlosregler.

Edit Plugins

e Inserts. Im Bearbeitungsmodus ,Edit Plugins’, werden die
im ausgewahlten Kanal geladenen Plug-Ins angezeigt.
Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 3.6.1.

Sends

e Sends. Im Sends-Modus werden die Send-Slots A-E aller Kandle
eingeblendet. Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 3.6.2.

1. Stopp. Halt die Wiedergabe an.

2. Loop/Schleifenwiedergabe. Aktiviert/deaktiviert die Schleifenwiedergabe.
3. Wiedergabe / Pause. Startet die Wiedergabe ab der

aktuellen Position des Wiedergabe-Cursors.

4. Riicklauf. Driicken Sie die Taste einmal, um abhdngig vom gewahlten

Modus schrittweise um einen Takt, eine Sekunde, einen Frame oder
ein Sample zurlickzuspulen. Driicken und halten Sie sie, um eine
feinere Auflésung zu verwenden. Driicken Sie gleichzeitig die Tasten
Rucklauf und Vorlauf, um zum Anfang zuriickzuspringen.
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Pro Tools (HUI)

FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller

Der Session Navigator Bedienungsanleitung

5.

6.

Vorlauf. Driicken Sie Taste einmal, um abhangig vom gewdhlten
Modus schrittweise um einen Takt, eine Sekunde, einen

Frame oder ein Sample vorzuspulen. Driicken und halten Sie

sie, um mit einer feineren Aufldsung vorzuspulen.

Aufnahme. Driicken Sie diese Taste, um die Aufnahmebereitschaft zu aktivieren.
Driicken Sie Start, um mit der Aufnahme der aufnahmebereit geschalteten
Kanale an der aktuellen Position des Wiedergabe-Cursors zu beginnen.

Der Session Navigator

Die Bedienelemente des Session Navigator ermdglichen eine schnelle
Navigation und Steuerung innerhalb der Session. Mit jeder dieser Tasten
werden dem Endlosregler mit Tastenfunktion sowie den Tasten Next
und Prev direkt daneben entsprechende Funktionen zugewiesen.

Channel. Mit dem Endlosregler und den Navigationstasten schalten Sie die
Uber den FaderPort gesteuerte Fader-Bank um einen Kanal vor/zurtick.

Master. Diese Funktion steht in HUI-Modus nicht zur Verfligung.

Zoom. Mit dem Endlosregler und den Navigationstasten
steuern Sie die horizontale Zoom-Funktion.

Click. Schaltet das Metronom an bzw. aus. Hinweis: Diese Funktion steht nur
zur Verfiigung, sofern fiir die Pro-Tools-Session ein Click-Track angelegt wurde.

Scroll. Driicken Sie die Taste einfach, um das Audio-Scrubbing zu
aktivieren. Drlicken Sie die Taste zweimal, um ein schnelleres Audio-
Scrubbing zu aktivieren. Driicken Sie die Stopp-Taste oder eine
andere Session-Navigator-Taste, um Scrubbing zu deaktivieren.

Section. Diese Funktion steht in HUI-Modus nicht zur Verfligung.

Bank. Mit dem Endlosregler und den Navigationstasten blattern Sie
in 16-er oder 8-er Banken (modellabhangig) durch die Kanale.

Marker. Der Endlosregler und die Navigationstasten dienen
zur Navigation zwischen den Markern 1-9. Driicken Sie den
Endlosregler, um einen Marker zu setzen. Driicken Sie Shift und
Marker, um zwischen den Werkzeugen umzuschalten.
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FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller

3.5 Bedienelemente fiir die Automation Bedienungsanleitung

3.4.1 Die Funktionen F1-F8

Wenn Sie Shift zusammen mit einer der Session-Navigator-Tasten
driicken, haben Sie Zugriff auf folgende Funktionen:

F1. Aktiviert die Write-Automation flir die Lautstarke.

F2. Aktiviert die Write-Automation flir die Stummschaltung.

F3. Aktiviert die Write-Automation fiir Pan und Send Pan.

F4. Aktiviert die Write-Automation fiir den Send-Pegel.

F5. Aktiviert die Write-Automation fiir das Plug-In.

F6. Aktiviert die Write-Automation flir die Send-Stummschaltung.

F7. Schaltet im Bearbeitungsmodus ,Edit Plugins” zwischen
den Fader-Modi ,Fixed” und,Velocity” um.

F8. Blattert durch die Werkzeuge.

3.5 Bedienelemente fiir die Automation

Latch / Save. Aktiviert die Funktion Latch Automation fiir die
aktuell ausgewdhlte Spur. Driicken Sie zweimal gleichzeitig die
SHIFT- und die Latch-Tasten, um Ihre Session zu speichern.

Trim / Redo. De-/aktiviert Trim-Automation fiir die Automationsmodi Latch,
Write und Touch. Zum Zeitpunkt der Veréffentlichung dieses Handbuchs
steht die Redo-Funktion im HUI-Betriebsmodus nicht zur Verfligung.

Off / Undo. Schaltet die Automation fiir die aktuell ausgewahlte
Spur an/aus. Driicken Sie gleichzeitig die SHIFT- und Off-
Tasten, um die letzte Aktion riickgangig zu machen.

Read / User 3. Aktiviert das Schreiben von Automationsdaten
in der aktuell ausgewahlten Spur.

Write / User 2. Aktiviert das Schreiben der Automation

fur die aktuell ausgewahlte Spur.

Touch / User 1. Aktiviert die Funktion Touch Automation
fur die aktuell ausgewahlte Spur.

Hinweis: Zum Zeitpunkt der Veréffentlichung dieses Handbuchs stehen die User-
Funktionen in Pro Tools nicht zur Verfligung.
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3.6 Fader-Modi

Die Fader des FaderPort dienen zur Einstellung der Pegel sowie zur Steuerung
von Plug-In-Parametern, Send-Pegeln und Panning in allen Spuren.

1. Track. Im Track-Modus werden die Kanalpegel tiber die Motorfader
angezeigt und gesteuert. Driicken Sie Shift zusammen mit Track,
um den Timecode auf den Beschriftungsfeldern einzublenden.
Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 3.6.4.

=

Timecode

2. Edit Plugins. Im Modus ,Edit Plugins” steuern die Motorfader die
Parametereinstellungen. Das Beschriftungsfeld zeigt dabei den Giber den Fader
gesteuerten Parameter an. Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 3.6.1.

3. Sends. Im Sends-Modus werden die Kanalpegel tiber die Motorfader
gesteuert. Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 3.6.2.

4. Pan.Im Pan-Modus wird tiber die Motorfader das Panning angezeigt und
gesteuert. In den librigen Modi wird die Stereoposition der aktuell ausgewdhlten
Kanale Uber den Pan/Param-Regler links neben den Beschriftungsfeldern
gesteuert. Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 3.6.3.

3.6.1  Plug-Ins bearbeiten

Wenn Sie im HUI-Modus mit Pro Tools arbeiten und ,Edit Plug-ins” aktivieren,
kdnnen die Fader und Select-Tasten 1 bis 4 zur Steuerung der Parameter und
Schaltflachen des fokussierten Plug-Ins genutzt werden. Das Beschriftungsfeld Gber
jedem Fader stellt den Parameter dar, den die Fader und Select-Tasten steuern.

Hinweis: Seit Pro Tools 8.0.5 werden von Avid keine neuen Versionen von HUI
unterstlitzt, HUI ist aber weiterhin als Legacy-Protokoll in Pro Tools enthalten.
Die Unterstlitzung fiir ,Edit Plugins” ist stark vom jeweiligen Plug-In-Entwickler
abhdngig und kann daher nicht in allen Féllen garantiert werden.

1. Drucken Sie die Edit-Plugins-Taste.

Edit
Plugins

FADERH

N~— 1 \%’Q
E | E9 | ) 9

®O|E O|® O|® &

LY B [ EIE

; 2. Dricken Sie SHIFT und die Select-Taste des Kanals, den Sie steuern mochten.
415 PreSonus

Hinweis fiir Anwender eines FaderPort 16: Aufgrund von Einschrédnkungen des
HUI-Protokolls kann in einer Bank mit 16 Kandlen nur auf die ersten acht Kandile
zugegriffen werden. Um beispielsweise auf die Kandle 9 bis 16 zuzugreifen, miissen
Sie die Kandile 9 bis 16 einzeln auf die Kandile 17 bis 24 verschieben.

3 3. Klicken Sie in Pro Tools auf das Plug-In, das Sie editieren mochten.
{5 PreSonus i

=
® Q| O|® O|® B|® B|® B|® B

ral

€]
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4. Mit Hilfe des Endlosreglers wahlen Sie die Inserts 1

' . .
dlh PreSonus bis 4 oder Insert 5 zur Bearbeitung aus.

EEEEN .

\ =
O AL I I B|® ®

Driicken Sie die Select-Taste unter dem Plug-In, das Sie editieren mochten.
Driicken Sie den Pan/Param-Regler, um zur Insert-Ansicht zuriickzukehren. Bei
Parametern mit mehreren Seiten kénne Sie mit dem Pan/Param-Regler blattern.

Profi-Tipp: Mit der VCA-Taste kénnen Sie das ausgewdhlte Plug-In in Pro Tools ein-/
ausblenden.

6. Mitden Fadern und Select-Tasten konnen Sie die gewiinschten
Parameterwerte und -zustande verandern.

Driicken Sie die Bypass-Taste, um das fokussierte Plug-In auf Bypass zu schalten.

Driicken Sie die Macro-Taste, um Anderungen der Plug-In-Parameter zu vergleichen.

Driicken Sie die Link-Taste, um Plug-Ins auszutauschen. Sobald die Link-Taste blinkt,
m driicken Sie die Select-Taste unter dem Plug-In, das Sie austauschen mdchten.
T Blattern Sie anschlieBend mit dem Pan/Param-Regler durch die Plug-Ins. Driicken Sie
den Pan/Param-Regler, um die Auswahl zu bestatigen.

3.6.2 Sends-Modus

Wenn Sie den Sends-Modus aktivieren, steuern Sie mit den Fadern und Select-Tasten

m die Kanal-Sends in Pro Tools. Das Beschriftungsfeld Gber jedem Fader blendet den
Send ein, der lber die Fader und Select-Tasten gesteuert wird. Driicken Sie die
Mute-Taste unter dem Send, den Sie stummschalten mochten.

1. Dricken Sie Taste,Sends”, um den Sends-Modus zu 6ffnen. Die Send-
Slots A - E werden nun auf den Beschriftungsfeldern dargestellt.

2. Drucken Sie die Select-Taste unter dem beschrifteten Send-Slot, den Sie steuern
mochten, und stellen Sie mit den Fadern die Sendpegel fir jeden Kanal ein.

3. Dricken Sie die Sends-Taste erneut, um zum Auswahlmodus
fur den Send-Slot zuriickzukehren.

4. Dricken Sie die Select-Taste unter dem Exit-Feld (je nach Modell
Kanal 8 oder 16), um zum Spur-Modus zuriickzukehren.

3.6.3 Pan-Modus

Driicken Sie die Pan-Taste, um das Panning aller Spuren {iber die Fader einzustellen.
m Bei Stereokandlen ist in der Voreinstellungen das linke Pan aktiv. Driicken Sie den
Pan/Param-Regler, um zum rechten Pan-Regler umzuschalten.

3.64 Timecode

Driicken Sie Shift zusammen mit Track, um den Timecode auf den
Beschriftungsfeldern einzublenden. Der Timecode-Typ entspricht dabei der in Pro
Tools gewahlten Einstellung. Wahrend Timecode aktiv ist, steuern die Fader weiterhin
die Lautstarke.

Timecode
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3.7 Session-Einstellungen
Audio / Inputs. Driicken Sie diese Taste, um die Konsole einzublenden.

VI /MIDL. Driicken Sie diese Taste, um das Arrange-Fenster einzublenden.

1.

2

3. Bus/Outputs. Driicken Sie diese Taste, um das Transportfeld einzublenden.
4. VCA/FX. Dricken Sie diese Taste, um das Plug-In-Fenster einzublenden.

5

All / User. Driicken Sie diese Taste, um das Session-Setup-Fenster einzublenden.
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4 Logic (MCU)

4.1 Einfiihrung

In der Voreinstellung ist lhr FaderPort fiir den Einsatz mit Studio One konfiguriert. Um
den FaderPort mit Logic zu verwenden, halten Sie beim Einschalten des FaderPort
die ersten beiden Select-Tasten gedrickt.

Wb Presomss In dem eingeblendeten Boot-Modus-Screen wahlen Sie den gewiinschten
PR |i i Betriebsmodus aus. Driicken Sie die Select-Taste unter dem MCU-Feld, um die

speziellen MCU-Modi einzublenden.

A Presoms Um lhren FaderPort mit Logic zu nutzen, driicken Sie die Select-Taste unter dem
i | i Beschriftungsfeld ,MCU (Logic)".

[ Sobald Sie den gewlinschten Modus ausgewahlt haben, driicken Sie die Select-Taste
i i unter dem Exit-Feld, um Ihren FaderPort neu zu starten. Dieser Modus wird jedes Mal
| automatisch angewahlt, wenn Sie |hren FaderPort einschalten.

o N — p— Wenn Sie die Betriebsart zu einem spateren Zeitpunkt wechseln mochten, schalten
Sie das Gerat erneut ein und halten dabei die beiden ersten Select-Tasten gedrtickt.

0|o O|O B)E B|® B|® B) ‘E\B“
@ Profi-Tipp: In diesem Menii kénnen Sie zudem die Fader-Auflésung und -Geschwindigkeit

des FaderPort Ihren persénlichen Vorlieben anpassen. Weitere Informationen zu den
benutzerdefinierten Setups finden Sie in Abschnitt 10.

1111
1111
1111
1111

Der FaderPort ist ein klassenkompatibles Gerat fiir MacOS® und Windows®.
SchlieBBen Sie Ihren FaderPort einfach an einem freien USB-Port lhres
Computers an. Es muss kein zusatzlicher Treiber installiert werden.

l_\l_\l_\l_\l_\l_\l_\l_\l_\l_\l_\l_\l_\l_\l_\l_\D

]
4 PreSonus”

FADERPORT 16

Sobald Sie Ihren FaderPort mit lhrem Computer verbunden und das Netzteil
angeschlossen haben, schalten Sie ihn ein und starten Sie Logic. Fiir einen
FaderPort 16 werden automatisch zwei Gerate angelegt: eines vom Typ
Mackie Control Universal und eines vom Typ Mackie Control Extender.

Fir einen FaderPort 8 wird automatisch nur ein Gerat vom Typ Mackie
Control Universal angelegt. Sollte die automatische Konfiguration nicht
erfolgen, missen Sie die entsprechenden Gerate manuell anlegen.
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1. Sofern die erweiterten Einstellungen nicht aktiviert sind, 6ffnen
Sie das Meni, Logic Pro | Preferences | Advanced Tools.. "

About Logic Pro X

Preferences General...

Key Command Presets Audio...

i Recording...
SOuer L|bra.r ¥ Control Surfaces...
Provide Logic Pro Feedback My Info

Download Logic Remote...
Learn About MainStage...

Advanced Tools...

)
Plug-in Manager...

Y b O

Services »

2. Aktivieren Sie die Option,Show Advanced Tools"

[. LogicProX File Edit Track Navigate Record Mix View Window 1 Help
Preferences

o |

v Show Advanced Tools

Advanced preferences
These preferences provide access to a
number of advanced features and
additional options.
Press 3/ for more information.
uctive audio editin ] for audio editing

3. Offnen Sie das Menii,Logic Pro | Control Surfaces | Setup...

I[P @ File Edit Track Navigate Record Mix View Window|
About Logic Pro X

Preferences
Control Surfaces
Key Commands

Learn Assignment for “Volume” 8L
Controller Assignments...

V VRAAY

Sound Library
Provide Logic Pro Feedback

4. Wahlen Sie im Kontextmen den Eintrag,New | Install..”.

Install... %
Scan All Models

Automatic Installation

5. Wabhlen Sie in der Liste den Eintrag,,Mackie Control”

Install
Manufacturer ~ Model Module

M-Audio (Midiman) iControl iControl

Mackie Designs Baby HUI HUI
Mackie Designs HUI HUI
Mackie Designs HUI Channel Strips only HUI
Mackie Designs MCU Pro Logic Control
Mackie Designs Mackie Control Logic Control
Mackie Designs Mackie Control C4 Logic Control

Mackie Designs Mackie Control Extender Logic Control

6. Klicken Sie auf,Add”.

Add

7
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7. Klicken Sie im Fenster,Control Surface Setup” mit der rechten Maustaste
auf,Mackie Control” und wahlen Sie den Eintrag,,Show/Hide Inspector”.

® O Control Surface Setup

Delete

B Mackie Co Open Install
Scan All Models

Show/Hide Inspector |
]

8. Stellen Sie im Inspector als Input und Output Port jeweils,,PreSonus
FP16 Port 1” bzw.,PreSonus FP8” (je nach Modell) ein.

Fur Anwender eines FaderPort 8: |hr FaderPort 8 ist jetzt einsatzbereit!

Fir Anwender eines FaderPort 16: Fahren Sie mit den nachsten
Schritten fort, um die Einrichtung abzuschlie3en.

Control Surface Setup

ackie Control

B Mackie Co...

9. Wahlen Sie im Kontextmenii den Eintrag,New | Install..”.

New v

Install... %
Scan All Models

Automatic Installation

10. Wahlen Sie in der Gerateliste den Eintrag,,Mackie Control Extender”.

® O Install

Manufacturer ~  Model Module
M-Audio (Midiman) iControl iControl
Mackie Designs Baby HUI HUI

Mackie Designs HUI HUI

Mackie Designs HUI Channel Strips only HUI

Mackie Designs MCU Pro Logic Control
Mackie Designs Mackie Control Logic Control
Mackie Designs Mackie Control C4 Logic Control

Mackie Designs Mackie Control Extender Logic Control

Mackie Designs Mackie Control Extender Pro Logic Control

11. Klicken Sie auf,Add”.

Add

0
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12. Stellen Sie im Inspector als Input und Output Port
jeweils,PreSonus FP16 Port 2“ ein.

Control Surface Setup

Aackie Control E

Mackie Control...

Ihr FaderPort 16 ist jetzt einsatzbereit. Wir wiinschen viel Spal3!

4.2 Kanalzug

1. Channel Name. (Kanalname) Zeigt den Kanalnamen.

2. Pegelanzeigen. Zeigt den Signalpegel im Kanal. Um
diese Anzeige zu de-/aktivieren, driicken Sie im Session
Pan/fhram Navigator gleichzeitig SHIFT und den Endlosregler.

3. Wert. Zeigt die aktuelle Pan-Position des Kanals. Wenn der Fader
bewegt wird, gibt dieser Wert die aktuelle Fader-Position an.

4. Pan-Position. Zeigt die aktuelle Pan-Position des Kanals.
Pan/Param. Steuert das Panning im aktuell ausgewahlten Kanal.

6. Select-Taste. Driicken Sie dieses Taste, um den entsprechenden
Kanal in Logic auszuwahlen. Weitere Informationen zu
Zweitfunktionen und Modi finden Sie in Abschnitt 4.2.1.

Solo. Driicken Sie diese Taste, um den Kanal isoliert abzuhdren.
Mute. Driicken Sie diese Taste, um den Kanal stummzuschalten.

Beriihrungsempfindlicher Fader. Uber den 100 mm
Motorfader steuern Sie je nach Modus die Kanallautstarke,
den Aux-Send-Pegel, das Panning oder die Plug-In-Parameter.
Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 4.6.

Profi-Tipp: Um den Pegel eines beliebigen Kanals schnell auf 0 dB abzusenken,
halten Sie die linke Shift-Taste gedriickt und driicken die Select-Taste des Kanals.

4.2.1 Zusatzfunktionen

Arm. Driicken Sie die Arm-Taste, um eine Spur lber die zugehdrige Select-Taste
aufnahmebereit zu schalten.

Arm All

Globale Aufnahmebereitschaft (All). Mit Shift (rechts) + Arm schalten Sie alle

I Spuren der fokussierten Bank aufnahmebereit.
Arm All

Profi-Tipp: Die rechte Shift-Taste Iéisst sich wahlweise mit und ohne Rastfunktion nutzen.
Drticken Sie sie, um sie einzurasten, und halten Sie sie Idinger als zwei Sekunden, um sie
nur fiir die Dauer des Tastendrucks zu aktivieren.

- Solo und Mute Clear. Diese Tasten [0schen alle Solo- und Stummschaltungen in den
aktuell dargestellten Kanalen.
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Shift (Links). Diese Taste entspricht der Shift-Taste eines MCU-Controllers
und bietet Zugriff auf die auf den Tasten angegebene Zweitfunktion.

Link. Diese Taste funktioniert genauso wie die Control-Taste eines MCU. Driicken
Sie die Taste, um die Gruppierung von Kanalgruppen temporar zu deaktivieren.

Macro. Diese Taste funktioniert genauso wie die Option-Taste eines MCU. Halten

Sie die Taste gedriickt, wahrend Sie einen beliebigen Parameter bearbeiten, um
diesen automatisch auf den Minimalwert (beim Absenken) bzw. Maximalwert (beim
Anheben) zu setzen.

Bypass. Diese Taste funktioniert genauso wie die CMD/ALT-
Taste eines MCU. Halten Sie die Taste gedriickt, wéhrend Sie einen
Parameter bearbeiten, um die Feineinstellung zu aktivieren.

Bei aktivem Track-Modus steuert der Pan/Parameter-Endlosregler die Stereoposition
fur die ausgewahlte Spur.

Transportsteuerung

Stopp. Halt die Wiedergabe an. Driicken Sie die Taste erneut, um zum
Startpunkt des Projekts zurlickzukehren oder um im Schleifenmodus
den Beginn der ndchsten Loop-Auswahl anzufahren.

Loop/Schleifenwiedergabe. Aktiviert die Schleifen-/Loop-Wiedergabe.

Halten Sie gleichzeitig die Loop- und die Riicklauftaste gedriickt, um die aktuelle
Wiedergabeposition als Startpunkt fiir die Schleifenwiedergabe festzulegen.

Halten Sie gleichzeitig die Loop- und die Vorlauftaste gedriickt, um die aktuelle
Wiedergabeposition als Endpunkt fiir die Schleifenwiedergabe festzulegen.

Wiedergabe / Pause. Startet die Wiedergabe ab der aktuellen Position des
Wiedergabe-Cursors. Driicken Sie die Taste nochmals, um die Wiedergabe
erneut an der vorherigen Position zu starten. Halten Sie die Shift-Taste gedrlickt
und driicken Sie die Wiedergabetaste, um die Wiedergabe anzuhalten.

Riicklauf. Driicken und halten Sie diese Taste, um den Wiedergabe-
Cursor auf der Zeitachse riickwarts zu bewegen. Driicken Sie die
Taste wiederholt, um die Riicklaufgeschwindigkeit zu erhéhen.
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Vorlauf. Driicken und halten Sie diese Taste, um den Wiedergabe-
Cursor auf der Zeitachse vorwérts zu bewegen. Driicken Sie die
Taste wiederholt, um die Ricklaufgeschwindigkeit zu erhohen.

Aufnahme. Startet die Aufnahme der aufnahmebereiten Kanile
an der aktuellen Position des Wiedergabe-Cursors.

Der Session Navigator

Die Bedienelemente des Session Navigator ermdglichen eine schnelle
Navigation und Steuerung innerhalb der Session. Mit jeder dieser Tasten
werden dem Endlosregler mit Tastenfunktion sowie den Tasten Next
und Prev direkt daneben entsprechende Funktionen zugewiesen.

Channel. Uber den Endlosregler und die Navigationstasten
verschieben Sie die aktuelle Bank um einen Kanal.

Master. Der Endlosregler steuert die Master-Lautstarke.

Zoom. Die Navigationstasten steuern das vertikale Zoomen. Halten
Sie die Macro-Taste gedriickt, um mit den Navigationstasten nur die
ausgewahlte Spur vertikal zu zoomen. Bedienen Sie bei gehaltener
Macro-Taste den Endlosregler, um die Spurhdhe zurlickzusetzen.

Wenn Sie im Zoom-Modus die linke Shift-Taste gedriickt
halten, kénnen Sie mit dem Endlosregler und den
Navigationstasten die Pfeiltasten der Tastatur emulieren:

e Prev. Pfeiltaste Auf.
e Next. Pfeiltaste Ab.
o Endlosregler im Uhrzeigersinn. Pfeiltaste Rechts.

o Endlosregler entgegen dem Uhrzeigersinn. Pfeiltaste Links.

Click. Aktiviert das Metronom. Driicken Sie gleichzeitig die linke
Shift- und die Click-Taste, um gleichzeitig den External-Sync-Modus
und die Ausgabe von MMC-Befehlen zu de-/aktivieren.

Scroll. Driicken Sie die Taste einmal, um die Wiedergabeposition um einen
Takt nach vorne zu verschieben. Driicken Sie die Taste erneut, um Scrubbing
zu aktivieren. Bei aktivierter Scrubbing-Funktion blinkt die Scroll-Taste.

Halten Sie die Loop-Taste in der Transportsektion gedriickt,
um mit dem Endlosregler einen Loop-Bereich festzulegen,
der bei der aktuellen Wiedergabeposition beginnt.

Section. Mit dem Endlosregler wahlen Sie die nachste bzw.
vorherige Region aus. Die Navigationstasten sowie die Vorlauf/
Rucklauf-Tasten steuern die Nudge-Funktion fiir Regionen.
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Bank. Mit dem Endlosregler und den Navigationstasten
wabhlen Sie die vorherige bzw. nachste Bank aus.

Halten Sie die Macro-Taste gedriickt und drehen Sie den Endlosregler
im Uhrzeigersinn, um zur letzten Kanal-Bank des aktuellen Projekts zu
springen. Drehen Sie den Endlosregler entgegen dem Uhrzeigersinn,
um zur ersten Kanal-Bank lhres Projekts zu springen.

Marker. Der Endlosregler verschiebt die Wiedergabeposition auf der
Zeitleiste nach vorne bzw. hinten. Mit den Navigationstasten blattern
Sie durch die Marker. Halten Sie die Marker-Taste gedriickt, um den
Temporary-Marker-Modus zu aktivieren und wahlen Sie anhand der
Beschriftungsfelder aus. Halten Sie gleichzeitig die linke Shift- und die
Marker-Taste gedriickt, um den Large-Marker-Modus dauerhaft zu
aktivieren. Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 4.4.2.

441 Die Funktionen F1-F8

Driicken Sie gleichzeitig die rechte Shift-Taste und eine der Session-Navigator-
Tasten, um eines der ersten acht Screensets auszuwahlen. Diese Tasten kénnen
Uber den Key Commands Editor von Logic neu zugewiesen werden:

F1. Screenset 1
F2. Screenset 2
F3. Screenset 3
F4. Screenset 4
F5. Screenset 5
F6. Screenset 6
F7.Screenset7
F8. Screenset 8

Halten Sie die rechte Shift-Taste zwei Sekunden lang gedriickt, um sie einzurasten,
und driicken Sie dann die linke Shift-Taste, um folgende Zweitfunktionen aufzurufen:

F1 + linke Shift-Taste. Arrange-Fenster 6ffnen / schlieBen
F2 + linke Shift-Taste. Mixer 6ffnen / schlie3en

F3 + linke Shift-Taste. Event-Liste 6ffnen / schlieBen

F4 + linke Shift-Taste. Notationseditor 6ffnen / schlieBen
F5 + linke Shift-Taste. Hyper-Editor 6ffnen / schlieBen

F6 + linke Shift-Taste. Pianorollen-Editor 6ffnen / schlieBen
F7 + linke Shift-Taste. Transport-Fenster 6ffnen / schlieBen
F8 + linke Shift-Taste. Audio-Bin 6ffnen / schlieBen

Halten Sie die rechte Shift-Taste zwei Sekunden lang gedriickt, um sie einzurasten,
und driicken Sie dann die Bypass-Taste, um folgende Zweitfunktionen aufzurufen:

F1 + Bypass. Ausschneiden

F2 + Bypass. Kopieren

F3 + Bypass. Einfligen

F4 + Bypass. Loschen

F5 + Bypass. Alles auswahlen

F6 + Bypass. Alle folgenden auswahlen

F7 + Bypass. Gleiche Regionen/Events auswahlen

F8 + Bypass. Locator-Punkte auswahlen
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442  Large/Temporary-Marker-Modus

Wie weiter oben erwahnt, kdnnen Sie durch Driicken und Halten der Marker-
Taste in Logic den Modus ,Temporary Marker” aktivieren. Driicken und

Large-Marker-Modus

halten Sie die Marker-Taste, um den Large-Marker-Modus zu aktivieren.

Im Modus, Large Marker” steuern die Select-Tasten die folgenden Funktionen:

Marker1 Marker2 Marker3 Marker4 Marker5 Crw/o Create

Temporary-Marker-Modus

© N o A W

Select 1 Marker 1

Select 2 Marker 2

Select 3 Marker 3

Select 4 Marker 4

Select 5 Marker 5

Select 6 Erzeugt einen Marker an der aktuellen Wiedergabeposition
Select 7 Erzeugt einen neuen Marker am nachstgelegenen Takt

Select 8 Loscht den nachstgelegenen Marker

Im Modus, Large Marker” steuern die Select-Tasten die folgenden Funktionen:

Nudge Pickup Division Ticks REES Fram/2

2 3 4 5 6 7 8

Nudge. Halten Sie die Select-Taste unter,Nudge” gedriickt und
bearbeiten Sie die Einstellung mit dem Pan/Param-Regler.

Pickup. Driicken Sie die Select-Taste unter,,Pickup’, um die
ausgewahlte Region auf die Wiedergabeposition zu verschieben.

Bar. Driicken Sie die Select-Taste unter,Bar” und verschieben Sie die
ausgewahlte Region mit dem Pan/Param-Regler in Schritten von einem Takt.

Beat. Driicken Sie die Select-Taste unter,Bar” und verschieben Sie die
ausgewahlte Region mit dem Pan/Param-Regler in Schritten von einem Beat.

Division. Driicken Sie die Select-Taste unter,Division” und verschieben Sie die
ausgewahlte Region mit dem Pan/Param-Regler in Schritten von einer Zahlzeit.
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Ticks. Driicken Sie die Select-Taste unter,Ticks” und verschieben Sie die
ausgewahlte Region mit dem Pan/Param-Regler in Schritten von einem Tick.

Frames. Driicken Sie die Select-Taste unter,Frames” und
verschieben Sie die ausgewahlte Region mit dem Pan/
Param-Regler in Schritten von einem SMPTE-Frame.

Fram/2. Driicken Sie die Select-Taste unter,Fram/2“ und
verschieben Sie die ausgewahlte Region mit dem Pan/Param-
Regler in Schritten von einem halben SMPTE-Frame.

Bedienelemente fiir die Automation

Latch / Save. Aktiviert die Funktion Latch Automation fiir die aktuell
ausgewadhlte Spur. Driicken Sie gleichzeitig die SHIFT- und die Latch-
Tasten, um Ihre Session zu speichern. Halten Sie die Shift-, Macro- und
Latch-Tasten gedriickt, um das Menii,,Speichern unter” einzublenden.

Trim / Redo. De-/aktiviert Trim in den Modi Latch und Touch. Driicken Sie
gleichzeitig die SHIFT- und Trim-Tasten, um die letzte Aktion zu wiederholen.

Riickgangig. Driicken Sie gleichzeitig die SHIFT- und Off-Tasten,
um die letzte Aktion riickgangig zu machen. Driicken Sie die Shift-,
Macro- und Off-Tasten, um den Undo-Verlauf von Logic zu 6ffnen.

Read. Aktiviert das Schreiben von Automationsdaten in der aktuell
ausgewahlten Spur. Driicken Sie die Taste nochmals, um die
Automation fiir die aktuell ausgewahlte Spur auszuschalten.

Write. Aktiviert das Schreiben der Automation fiir die aktuell
ausgewadhlte Spur. Halten Sie gleichzeitig Shift und Write gedriickt,
um beliebige Menis mit,Abbrechen” zu verlassen.

Touch. Aktiviert die Touch-Automation in der ausgewahlten
Spur. Halten Sie gleichzeitig Shift und Touch gedriickt, um
in beliebigen Mens die Eingabetaste” auszuldsen.

Profi-Tipp: Um den Automationsmodus fiir alle Kandle zu dndern, halten Sie die
Macro-Taste gedriickt wihrend Sie den gewlinschten Automationsmodus aktivieren.
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4.6 Fader-Modi
Timecode
46.1  Edit Plug-Ins
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Bedienungsanleitung

Die Fader des FaderPort dienen zur Einstellung der Pegel sowie zur Steuerung
von Plug-In-Parametern, Send-Pegeln und des Pannings in allen Kanélen.

Track. Im Track-Modus werden die Kanalpegel tiber die Motorfader
angezeigt und gesteuert. Driicken Sie Shift zusammen mit Track,
um den Timecode auf den Beschriftungsfeldern einzublenden.
Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 4.6.2.

Edit Plugins. Im Modus ,Edit Plugins” steuern die Motorfader die Plug-In-

Parameter. Das Beschriftungsfeld zeigt dabei den iber den Fader gesteuerten

Parameter an. Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 4.6.1.

Sends. Im Sends-Modus steuern die Motorfader die Send-Parameter.
Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 4.6.3.

Pan. Im Pan-Modus wird liber die Motorfader das Panning
angezeigt und gesteuert. In den tbrigen Modi wird die
Stereoposition der aktuell ausgewahlten Kanale iber den Pan/
Param-Regler links neben den Beschriftungsfeldern gesteuert.

Driicken Sie gleichzeitig die linke Shift- und die Pan-Taste, um den Swap-
Modus zu aktivieren. Im Swap-Modus wird die Kanallautstarke tiber
den Pan/Param-Regler gesteuert und das Panning tiber den Fader.

Halten Sie gleichzeitig die Link- und Pan-Tasten gedriickt, um den Zero-
Modus zu aktivieren. In diesem Modus werden alle Fader auf unendlich
gesetzt und bewegen sich nicht. Diese Funktion ist praktisch, wenn der
FaderPort in der Nahe von Mikrofonen positioniert ist und Sie verhindern
mochten, dass das mechanische Laufgerausch der Fader zu horen ist.

Der FaderPort bietet zwei verschiedene Modi zur Plug-In-
Steuerung in Logic: Plug-In-Mixer und Plug-In-Kanalansicht.

Aktivieren der Plug-In-Mixer-Ansicht:

Edit
Plugins

FADERHR
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Driicken Sie Edit Plugins einmal. In Screen 1 wird,,P1” eingeblendet.

Dadurch wird der erste Insert-Slot fiir jeden Kanal in Ihrer Logic-Session
eingeblendet.
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Mit dem Endlosregler Pan/Param blattern Sie durch die Liste der verfiigbaren
Slots. Die Slot-Position (1 bis 14) wird links unten im ersten Beschriftungsfeld

eingeblendet. Driicken Sie den Pan/Param-Regler, um ihn als Pfeiltaste Links

(gegen den Uhrzeigersinn) bzw. Rechts (im Uhrzeigersinn) zu nutzen.

Driicken Sie die Select-Taste unter dem Plug-In, das Sie editieren mochten.

Nun werden die Plug-In-Parameter auf den Beschriftungsfeldern dargestellt und
Sie kdnnen jeden Parameter mit dem entsprechenden Fader steuern. Mit dem
Endlosregler Pan/Param blattern Sie durch die Liste der anderen, in diesem Kanal
aktiven Plug-Ins. Sofern in Screen 1 P1 markiert ist (Voreinstellung), kénnen

Sie mit dem Pan/Param-Regler die nachste (im Uhrzeigersinn) bzw. vorherige
(entgegen dem Uhrzeigersinn) Parameterseite anwéhlen. Driicken Sie den Pan/
Param-Regler, um den néachsten (im Uhrzeigersinn) bzw. vorherigen (entgegen
dem Uhrzeigersinn) Plug-In-Slot des ausgewahlten Kanals auszuwahlen.

Aktivieren der Plug-In-Kanalansicht:

Edit
Plugins

FADERHR
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Driicken Sie Edit Plugins einmal. In Screen 1 wird ,PL" eingeblendet. Nun wird
jeder Insert-Slot im aktuell ausgewdhlten Kanal auf den Beschriftungsfeldern
dargestellt.

Driicken Sie die Select-Taste unterhalb des Insert-Slots, dessen
Plug-In-Parameter Sie bearbeiten mdchten. Mit Hilfe der
Navigationstasten greifen Sie auf zusatzliche Parameter zu.

Profi-Tipp: Um im Edit-Plug-In-Modus ein Plug-In auf Bypass zu schalten, driicken
Sie die Mute-Taste, wdhrend Sie die linke Shift-Taste gedriickt halten.
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Driicken Sie Shift zusammen mit Track, um den Timecode auf den
Beschriftungsfeldern einzublenden. In der Voreinstellung werden Takte und Beats
dargestellt. Halten Sie die rechte Shift-Taste gedriickt und schalten Sie mit der All-
Taste zwischen den Darstellungsoptionen Takte und Beats bzw. Zeit um. Wéhrend
Timecode aktiv ist, lassen sich die Kanale weiterhin Gber die Fader aussteuern.

Driicken Sie die Sends-Taste, um zwischen der Send-Mixer-Ansicht zur
globalen Bearbeitung eines Send-Parameters (Destination, Level, Position
oder Mute) fur alle Kanalztige und der Send-Kanal-Ansicht zur Bearbeitung
der Send-Parameter des ausgewahlten Kanalzugs umzuschalten.

Um in der Send-Mixer-Ansicht den gewlinschten Parameter auszuwahlen, driicken
Sie den Pan/Param-Regler. S1 wird markiert und Sie kdnnen zwischen den Send-
Parametern Destination, Level, Pre/Post oder Mute umschalten. Driicken Sie den Pan/
Param-Regler erneut, um zur voreingestellten Send-Mixer-Ansicht zuriickzukehren.
In den meisten Fallen sollten Sie den Parameter ,Send Level” wahlen.

Driicken Sie in der Send-Mixer-Ansicht die Mute-Taste eines Kanals,
um den zugehdrigen Kanal-Send stummzuschalten.

In dieser Ansicht werden alle Send-Kanale mit den folgenden vier Parametern
dargestellt. Fiir weitere Send-Slots driicken Sie zundchst den Pan/Param-Regler.
Im ersten Screen wird ,,SE” angezeigt. Sofern,,SE” angezeigt wird, kdnnen

Sie den Pan/Param-Regler drehen, um zusatzliche Slots anzuwahlen.

o Send Destination. Blendet das aktuelle Ziel ein.
o Send Level. Steuern Sie mit dem Fader den Sendpegel.

o Send-Pre/Post-Auswahl. Schalten Sie mit dem Fader zwischen der
Pre- und Post-Position fiir den Send-Abgriff des Faders um.

¢ Send Active/Mute. De-/aktivieren Sie den Send mit dem Fader.

Mix-Einstellungen

1. Audio / Inputs. Driicken Sie diese Taste, um nur Audiospuren darzustellen.
Driicken Sie Shift + Audio, um alle Eingangskanale einzublenden.

2. VI/MIDL. Driicken Sie diese Taste, um nur Instrumentenspuren
darzustellen. Driicken Sie Shift + VI, um alle MIDI-Spuren einzublenden.

3. Bus/Outputs. Driicken Sie diese Taste, um nur Busse darzustellen.
Driicken Sie Shift + Audio, um alle Ausgangskandle einzublenden.

4, VCA/FX.Blendet Aux-Kanale ein.

All / User. Driicken Sie diese Taste, um alle Kanale einzublenden.
Die User-Ansicht steht in Logic nicht zur Verfligung.
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5 Cubase / Nuendo (MCU)

5.1

Einfiihrung
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In der Voreinstellung ist lhr FaderPort fiir den Einsatz mit Studio One konfiguriert. Um
den FaderPort mit Cubase zu verwenden, halten Sie beim Einschalten des FaderPort
die ersten beiden Select-Tasten gedrickt.

In dem eingeblendeten Boot-Modus-Screen wahlen Sie den gewlinschten
Betriebsmodus aus. Driicken Sie die Select-Taste unter dem MCU-Feld, um die
speziellen MCU-Modi einzublenden.

Um lhren FaderPort mit Cubase zu nutzen, drlicken Sie die Select-Taste unter dem
Beschriftungsfeld ,MCU (Cubase)”

Sobald Sie den gewlinschten Modus ausgewahlt haben, driicken Sie die Select-Taste
unter dem Exit-Feld, um Ihren FaderPort neu zu starten. Dieser Modus wird jedes Mal
automatisch angewahlt, wenn Sie Ihren FaderPort einschalten.

Wenn Sie die Betriebsart zu einem spateren Zeitpunkt wechseln mochten, schalten
Sie das Gerat erneut ein und halten dabei die beiden ersten Select-Tasten gedrtickt.

Profi-Tipp: In diesem Menii kénnen Sie zudem die Fader-Auflésung und -Geschwindigkeit
des FaderPort Ihren persénlichen Vorlieben anpassen. Weitere Informationen zu den
benutzerdefinierten Setups finden Sie in Abschnitt 10.

Der FaderPort ist ein klassenkompatibles Gerat fiir MacOS® und Windows®.
SchlieBBen Sie Ihren FaderPort einfach an einem freien USB-Port lhres
Computers an. Es muss kein zusatzlicher Treiber installiert werden.

l_\l_\l_\l_\l_\l_\l_\l_\l_\l_\l_\l_\l_\l_\l_\l_\D

4 PreSonus”
FADERPORT 16

Sobald Sie Ihren FaderPort mit lhrem Computer verbunden und das Netzteil
angeschlossen haben, schalten Sie ihn ein und starten Sie Cubase bzw. Nuendo
und richten den FaderPort dort als Mackie Control Universal Device ein:

Fiir Anwender eines FaderPort 16: Da das Protokoll Mackie Control Universal fur
8 Kanale entwickelt wurde, missen Sie zwei Mackie-Control-Gerate erzeugen:
Eines wird dann der linken und das andere der rechten Bank zugeordnet.
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Nach dem Anschluss an einen Computer werden fiir den FaderPort
16 zwei MIDI-Ports angegeben. Im MCU-Modus (Cubase) wird tiber
MIDI-Port 1 die linke Bank mit acht Fadern gesteuert. MIDI-Port 2
steuert die rechte Bank mit acht Fadern sowie die Tasten.

1. Wahlen Sie Studio | Studio Setup.
m Workspaces Window VST (

VST Instruments F11
Audio Performance... F12
Video Player F8
On-Screen Keyboard... XK
More Options >
ReWire >
Studio Setup...

Audio Connections... Fa

MixConsole F3
MixConsole 2
MixConsole 3
MixConsole in Project Window  "Cra
Control Room

VST Plug-in Manager

2. Klicken Sie im Setup-Fenster auf die Schaltflache ,Hinzufligen/
Entfernen’, um das erste Mackie-Control-Gerat hinzuzufiigen.

3. Wiabhlen Sie aus dem Auswahlmenti die Option,Mackie Control” aus.

==

Apple Remote Control
Time Display

CM Motormix

EuCon

Generic Remote
JLCooper CS-10
JLCooper MCS-3000
Mackie Baby HUI
Mackie HUI \u

Radikal SAC-2k

4. Stellen Sie den MIDI-Ein- und -Ausgang auf,PreSonus FP16
Port 2” oder,PreSonus FP8” (modellabhangig) ein.

|+ — M |

[ Chord Pads

Chord Pads
B mipi

@& MIDI Port Setup
[ Remote Devices

Mackie Control

Studio Setup

5. Klicken Sie auf,Ubernehmen”

]

Apply @

Fiir Anwender eines FaderPort 8: Bitte fahren Sie bei Schritt 10 fort.

Fiir Anwender eines FaderPort 16: Fahren Sie mit den nachsten
Schritten fort, um die Einrichtung abzuschlief3en.

38



5 Cubase / Nuendo (MCU) FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller
5.1 Einflihrung Bedienungsanleitung

6. Klicken Sie im Setup-Fenster auf die Schaltflache ,Hinzufiigen/
Entfernen’, um das zweite Mackie-Control-Gerat hinzuzufiigen.

Ll

Devices

7. Wabhlen Sie aus dem Auswahlmenti die Option,Mackie Control” aus.

Apple Remote Control
Note Expression Input Device
Time Display

CM Motormix

EuCon

Generic Remote
JLCooper CS-10
JLCooper MCS-3000
Komplete Kontrol S-Series
Mackie Baby HUI

| Mackie Control

Mackie HUI

8. Stellen Sie den MIDI-Ein- und -Ausgang fiir die Mackie
Control 2 auf,PreSonus FP16 Port 1” ein.

Studio Setup

MIDI Input PreSonus FP16 Port 1 v

Chord Pads
Chord Pads
MIDI

@& MIDI Port Setup

[P Remote Devices

MICI Qutput PreSonus FP16 Port 1 v

Mackie Control

9. Klicken Sie auf,Ubernehmen”

| Apply &.7 |

Hinweis: Die Reihenfolge der Ports ist fiir eine korrekte Funktion entscheidend. Das
erste Mackie-Control-Gerdt muss auf Port 2 und das zweite Mackie-Control-Gerdit
auf Port 1 eingestellt werden.

10. Offnen Sie die MIDI-Anschlusseinstellungen und stellen Sie sicher, dass die
Option,In All MIDI” fur die beiden Ports des FaderPort 16 oder den einzelnen
Port des FaderPort 8 nicht ausgewahlt ist und klicken Sie auf,OK".

Studio Setup

B Chiord Pacs P PreSonus FP16 Port 1
ey PreSonus FP16 Port 2
PreSonus FP16 Port 1

B miDi

0_ PreSonus FP16 Port 2
MIDI Port Setup|

[ Remote Devices
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Unabhéangig davon, ob Sie mit dem FaderPort 16 oder FaderPort 8 arbeiten,
mussen Sie das (die) Mackie-Control-Gerat(e) in den Kompatibilitatsmodus
schalten. Dazu wahlen Sie sowohl die Mackie Control als auch die Mackie
Control 2 (nur FaderPort 16) im Menii, Studio | More Options” aus.

Workspaces Window VST Cloud Hub Help |
pject - Untitled1

Audio Connections... F4

MixConsole F3
MixConsole 2
MixConsole 3
MixConsole in Project Window Cra
Control Room

VST Plug-in Manager

VST Instruments 1
Audio Performance... F12
Video Player F8

On-Screen Keyboard... XK

More Options MIDI Device Manager...

i MMC Master Panel
ReWire :

Uber die zugehérigen Auswahlmeniis wéhlen Sie nun den Eintrag,Cubase”.

[ ] Mackie Control

Cubase |8

Ihr FaderPort ist jetzt einsatzbereit. Wir wiinschen viel Spaf3!

5.2. Kanalzug

1. Pan-Wert. Zeigt den Pan-Wert, wahrend Sie das Panning aktiv einstellen.

2. Pegelanzeigen. Zeigt den Signalpegel im Kanal. Um
diese Anzeige zu deaktivieren, driicken Sie gleichzeitig
pan/fram SHIFT und den Endlosregler im Session Navigator.

Kanalname. Zeigt den Kanalnamen.
Pan-Position. Zeigt die aktuelle Pan-Position des Kanals.

Pan/Param. Steuert das Panning im aktuell ausgewahlten Kanal.

S

Select-Taste. Driicken Sie diese Taste, um den entsprechenden
Kanal in Cubase auszuwahlen. Weitere Informationen zu
Zweitfunktionen und Modi finden Sie in Abschnitt 5.2.1.

Solo. Driicken Sie diese Taste, um den Kanal isoliert abzuhoren.
Mute. Driicken Sie diese Taste, um den Kanal stummzuschalten.

Beriihrungsempfindlicher Fader. Uber den 100 mm Motorfader
steuern Sie je nach Modus die Kanallautstarke, den Aux-Send-Pegel, das
Panning oder die Plug-In-Parameter. Weitere Informationen finden Sie in
Abschnitt 5.6.
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5.2.1 Select-Tasten-Modifikatoren

Arm. Driicken Sie die Arm-Taste, um eine Spur lber die zugehdrige Select-Taste
aufnahmebereit zu schalten.

Arm All

Globale Aufnahmebereitschaft (All). Mit Shift (rechts) + Arm schalten Sie die
I aktuell dargestellte Bank mit Kanalen aufnahmebereit.
Arm All

(right)

Solo und Mute Clear. Diese Tasten |6schen alle Solo- und Stummschaltungen in den
aktuell dargestellten Kanalen.

522  Select-Tasten-Bearbeitungsmodi

Fur ausgewdhlte Tracks stehen verschiedene leistungsfahige
Bearbeitungsfunktionen zur Verfligung. Die einzelnen Funktionen
hangen dabei vom aktuellen Fader-Modus ab.

Track-Modus

« Pan. Bei aktivem Track-Modus steuert der Pan/Parameter-
TAEEda Endlosregler die Stereoposition fiir die ausgewahlte Spur.
Edit Plugins

o Inserts. Im Bearbeitungsmodus ,Edit Plugins’, werden die
im ausgewahlten Kanal geladenen Plug-Ins angezeigt.
Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 5.6.1.

Sends

o Sends. Im Sends-Modus werden die Aux-Sends des ausgewdhlten
Kanals angezeigt. Im Sends-Modus kdnnen mit der Bypass-Taste
die Sends des aktuell bearbeiteten Kanals deaktiviert werden.

53 Transportsteuerung

1. Stopp. Halt die Wiedergabe an. Durch zweimaliges Driicken
wechseln Sie zur urspriinglichen Wiedergabeposition.

2. Loop/Schleifenwiedergabe. Aktiviert/deaktiviert die Schleifenwiedergabe.

3. Wiedergabe / Pause. Startet die Wiedergabe ab der aktuellen Position des
Wiedergabe-Cursors. Die Pause-Funktion steht in Cubase nicht zur Verfligung.

4. Riicklauf. Driicken und halten Sie diese Taste, um den Wiedergabe-Cursor
auf der Zeitachse rlickwarts zu bewegen. Driicken Sie gleichzeitig die
Tasten Ruicklauf und Vorlauf, um zum Anfang zurtickzuspringen.
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Der Session Navigator

5.

Bedienungsanleitung

Vorlauf. Driicken und halten Sie diese Taste, um den Wiedergabe-
Cursor auf der Zeitachse vorwarts zu bewegen.

Aufnahme. Startet die Aufnahme der aufnahmebereiten Kanale
an der aktuellen Position des Wiedergabe-Cursors.

Der Session Navigator

Die Bedienelemente im Session Navigator erleichtern die Navigation in lhrer
Session und vereinfachen lhren Workflow. Mit jeder dieser Tasten werden

dem Endlosregler mit Tastenfunktion sowie den Tasten Next und Prev direkt
daneben entsprechende Funktionen zugewiesen. Driicken Sie Shift zusammen
mit einer dieser Tasten, um auf die Funktionen F1-F8 zuzugreifen.

Channel. Der Endlosregler dient zum Blattern und zur Auswahl einzelner Kandle.
Uber die Navigationstasten verschieben Sie die aktuelle Bank um einen Kanal.

Master. Der Endlosregler steuert die Lautstarke im Master-
Bus. Uber die Navigationstasten schalten Sie zwischen
Links-/Rechts- und Vorne-/Hinten-Panning um.

Zoom. Der Endlosregler steuert das horizontale Zoomen. Die
Navigationstasten steuern das vertikale Zoomen.

Profi-Tipp: Das Zoomen steht fiir jedes aktive und nicht nur fiir das Arrange-Fenster
zur Verfligung.

Click. Zum Zeitpunkt der Verdffentlichung dieses
Handbuchs ist hier keine Funktion hinterlegt.

Scroll. Mit dem Endlosregler bewegen Sie sich in Schritten von
1/16-tel Note auf der Zeitachse. Mit Hilfe der Navigationstasten
kdnnen Sie die Geschwindigkeit erhéhen.

Section. Aktiviert die Scrubbing-Funktion fiir den
Endlosregler und die Navigationstasten.

Bank. Mit dem Endlosregler und den Navigationstasten blattern Sie
in 16-er oder 8-er Banken (modellabhdngig) durch die Kanle.

Marker. Der Endlosregler und die Navigationstasten
dienen zur Navigation zwischen den Markern. Driicken
Sie den Endlosregler, um einen Marker zu setzen.

Funktionen F1 -F8

Wenn Sie Shift gedriickt halten, kdnnen Sie mit den Session-Navigator-Tasten
zwischen den ersten acht Konfigurationen zur Kanaldarstellung umschalten:

F1. Konfiguration 1 zur Kanaldarstellung

F2. Konfiguration 2 zur Kanaldarstellung
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o F3.Konfiguration 3 zur Kanaldarstellung
o F4.Konfiguration 4 zur Kanaldarstellung
e F5.Konfiguration 5 zur Kanaldarstellung
e F6. Konfiguration 6 zur Kanaldarstellung
o F7.Konfiguration 7 zur Kanaldarstellung

o F8.Konfiguration 8 zur Kanaldarstellung

Bedienelemente fiir die Automation

Fader-Modi

=

Timecode

1. Latch/Save. Speichert die Session bei aktivem oder inaktivem SHIFT.
2. Trim/Redo. Wiederholt die letzte Aktion bei aktivem oder inaktivem SHIFT.

3. Off/Undo. Macht die letzte Aktion bei aktivem
oder inaktivem SHIFT riickgangig.

4. Read. Aktiviert das Schreiben von Automationsdaten in der aktuell
ausgewahlten Spur. Driicken Sie die Taste nochmals, um die
Automation fiir die aktuell ausgewahlte Spur auszuschalten.

5.  Write. Aktiviert das Schreiben der Automation fiir die aktuell
ausgewahlte Spur. Driicken Sie die Taste nochmals, um auf
den Automationsmodus,Lesen” umzuschalten.

6. Touch. Lost den Befehl“Wiederherstellen”aus. Dieser Befehl setzt den
Song auf die zuletzt gespeicherte Version zuriick. Alle Anderungen,
die seitdem am Song gemacht wurden, werden verworfen.

Die Fader des FaderPort dienen zur Einstellung der Pegel sowie zur
Steuerung von Plug-In-Parametern, Send-Pegeln und des Pannings.

1. Track. Im Track-Modus werden die Kanalpegel tiber die Motorfader
angezeigt und gesteuert. Driicken Sie Shift zusammen mit Track,
um den Timecode auf den Beschriftungsfeldern einzublenden.

Hinweis: Zum Zeitpunkt der Veréffentlichung dieses Handbuchs hat die Timecode-
Darstellung in Cubase keine Funktion.

2. Edit Plugins. Im Modus ,Edit Plugins” kdnnen Sie Uber die Motorfader
Plug-Ins fiir Insert-Effekte auswahlen und Insert-Effekte auf Bypass schalten.
Das Beschriftungsfeld zeigt dabei den Gber den Fader gesteuerten
Parameter an. Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 5.6.1.

3. Sends. Im Sends-Modus steuern die Motorfader die
jeweiligen Send-Pegel im ausgewdhlten Kanal.

4. Pan.Im Pan-Modus wird iber die Motorfader das Panning
angezeigt und gesteuert. In den lbrigen Modi wird die
Stereoposition der aktuell ausgewahlten Kandle tiber den Pan/
Param-Regler links neben den Beschriftungsfeldern gesteuert.
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5.7  Mix-Verwaltung Bedienungsanleitung

5.6.1  Plug-Ins bearbeiten

Driicken Sie Edit Plugins, um die Insert-Slots des aktuell ausgewahlten Kanals
einzublenden und zu bearbeiten. Die Bedienelemente sind dann wie folgt belegt:

Edit
Plugins

o Fader 1 (FaderPort 8) / Fader 9 (FaderPort 16). Insert-Slot auswahlen.

oduction

{’;@ e Fader 2 (FaderPort 8) / Fader 10 (FaderPort 16).

Ausgewadhlten Insert-Effekt an-/abschalten.
HI&|E|E &
ooloolooloo e Fader3 (FaderPort 8) / Fader 11 (FaderPort 16).
&) Durch die verfiigbaren Plug-Ins blattern.

Profi-Tipp: Fiir die bestmégliche Steuerung laden Sie das Plug-In, das Sie bearbeiten
méchten, bevor Sie den Modus Edit-Plugins aufrufen.

Driicken Sie zweimal ,Edit Plugins’, um auf die EQ-
Sektion des integrierten Kanalzugs zuzugreifen.

Driicken Sie ,Edit Plugins” ein drittes Mal, um auf die Dynamik-
Sektion des integrierten Kanalzugs zuzugreifen.

5.7 Mix-Verwaltung

1. Audio / Inputs. Blendet den Master-Kanal ein und bietet dieselben Funktionen
wie ,Edit Plugins” Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 5.6.1.

2. VI/MIDI. Zum Zeitpunkt der Veréffentlichung dieses Handbuchs
hat diese Schaltflache in Cubase keine Funktion.

2 Bus / Outputs. Blendet die FX-Bus-Inserts ein.
4, VCA/FX.Durch Driicken 6ffnen/schlieBen Sie das Mixer-Fenster in Cubase.
3 All / User. Durch Driicken &ffnen/schlie8en Sie die Kanaleinstellungen in Cubase.
4
5
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6.1 Einfiihrung Bedienungsanleitung

6 Sonar (MCU)

6.1 Einfiihrung

. ' FaderPort ist ab Werk fiir die Steuerung von Studio One ausgelegt. Um in den Modus
zur Steuerung von Sonar zu wechseln, halten Sie beim Einschalten die beiden ersten
Select-Tasten gedriickt.

® O

®

Nun wird der Boot-Modus-Screen gedffnet, in dem Sie die gewlinschte Betriebsart
i auswahlen konnen. Driicken Sie die Select-Taste unter dem MCU-Feld, um die
speziellen MCU-Modi einzublenden.

Um den FaderPort mit Sonar zu nutzen, wahlen Sie den Eintrag,MCU (Sonar)” durch
Driicken der Select-Taste unter dem zugehdrigen Beschriftungsfeld.

Sobald Sie den gewlinschten Modus ausgewahlt haben, driicken Sie die Select-Taste
unter dem Exit-Feld, um Ihren FaderPort neu zu starten. Dieser Modus wird jedes Mal
automatisch angewahlt, wenn Sie Ihren FaderPort einschalten.

Wenn Sie die Betriebsart zu einem spateren Zeitpunkt wechseln mochten, schalten
Sie das Gerat erneut ein und halten dabei die beiden ersten Select-Tasten gedrtickt.

0|o O|O B)E B|® B|® B)
@ Profi-Tipp: In diesem Menii kbnnen Sie zudem die Fader-Auflésung und -Geschwindigkeit

des FaderPort Ihren persénlichen Vorlieben anpassen. Weitere Informationen zu den
benutzerdefinierten Setups finden Sie in Abschnitt 10.

of Qu| Du| Quf| @ Do
I.m :I.m :I.m :I.m :I-. -

Der FaderPort ist ein klassenkompatibles Gerat fiir MacOS® und Windows®.
SchlieBBen Sie Ihren FaderPort einfach an einem freien USB-Port lhres
Computers an. Es muss kein zusatzlicher Treiber installiert werden.

)
i
i
i
1
i
i
i
i
i
i
i
i
i
I
i

—— 5
(5 2 0 @ s PreSonus®
= FADERPORT 16

7

—[ nms)

Sobald Sie Ihren FaderPort mit lhrem Computer verbunden und das
Netzteil angeschlossen haben, schalten Sie ihn ein und starten Sie Sonar
und richten den FaderPort als Mackie Control Universal Device ein:

Fiir Anwender eines FaderPort 16: Da das Protokoll Mackie Control
Universal fur 8 Kanale entwickelt wurde, mlissen Sie zwei Mackie-Control-
Gerate erzeugen: eine Mackie Control und eine Mackie ControlXT.

1. Offnen Sie in Sonar das Men(i, Bearbeiten | Voreinstellungen | MIDI
| Geréte” und klicken Sie das Feld ,PreSonus FP16” oder ,PreSonus
FP8" an. Anwender eines FaderPort 16 missen zusatzlich die Felder
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6.1

Sonar (MCU)
Einfiihrung

FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller
Bedienungsanleitung

+MIDIIN2 (PreSonus FP16)" als MIDI-Eingange sowie ,PreSonus FP16"
und,,MIDIOUT2 (PreSonus FP16)" als MIDI-Ausgange anwahlen.

Klicken Sie abschlieBend auf,Anwenden”.

Preferences X
Audio ~ || sectmpiinputan cutputdevics.
Devices Check/uncheck to select/deselect MIDI inpuls and oulputs
Driver Settings Click on a friendly name to edit i.
| toputs |

Playback and Recording

Audio Profiles Friendly Name Device Name
Studio 26 MIDI In Studio 26 MIDI In

Configuration File PreSonus FP16 PreSonus FP16

Sync and Caching MIDIINZ (PreSonus FP16) MIDIINZ (PreSonus FP16)

MIDI

fepenees ]

Playback and Recording

Instruments
Control Surfaces Friendly Name Device Name
] Studio 26 MIDI Out Studio 26 MIDI Out

Drum Map hanager PreSonus FP16 PreSorus FP16

File MIDIOUTZ (PreSonus FP16) MIDIOUT2 (PreSonus FP16)
Folder Locations
Audio Data
VST Settings
Initialization File
Advanced Use friendly names to represert MIDI devices

project []Wam about ne MIDI devices.
Record
MIDI
Metronome W

OBasic @ Advanced [ok [ cancel | [ apy || Heb

Klicken Sie dann im Bereich Bedienfelder auf den gelben Stern,
um einen neuen Controller/Bedienfeld hinzuzufligen.

Wahlen Sie Mackie Control als Controller/Bedienfeld.

Wahlen Sie ,MIDIINT (PreSonus FP16)” oder,,MIDIIN (PreSonus
FP8)” als Eingangs-Port und,,MIDIOUT1 (PreSonus FP16)” oder
+MIDIOUT (PreSonus FP8)” als Ausgangs-Port an.

Fir Anwender eines FaderPort 8: Klicken Sie auf,Anwenden” und
anschlieBend auf,OK" lhr FaderPort 8 ist jetzt einsatzbereit.

Fur Anwender eines FaderPort 16: Fahren Sie mit den nachsten
Schritten fort, um die Einrichtung abzuschlief3en.

Klicken Sie dann im Bereich Bedienfelder auf den gelben Stern,
um einen neuen Controller/Bedienfeld hinzuzufiigen.

Wahlen Sie Mackie ControlXT als Controller/Bedienfeld.

Wahlen Sie ,MIDIIN2 (PreSonus FP16)" als Eingangs-Port und
,MIDIOUT2 (PreSonus FP16)" als Ausgangs-Port an.

Audio # || Select any control surface(s) you want to use in SONAR.

Devices
import ACT Data ¥
Driver Settings
Connected Controllers/Surfaces
Playback and Recording
sudio Profiles Controller/Surface In Port Out Port A W WA coor
) ) Mackie Control - 1 PreSorus FP16 ¥ PreSorus FP1E ™ ) "
Configuration File Mackie Control XT - 1 MIDIINZ (FreSonus F MIDIOUTZ (PreSonu™ - |-
Sync and Caching
MIDI
Devices
Playback and Recording
i |®
S
[© controtsurtaces ] WAI Display Cantrol Strips Visible in:
Drum Map Manager Track View [ Console View (O Track View () Console View (@) All Strips
File

Folder Locations
Audio Data
VST Settings

Initialization File

Advanced

Project

Record

MIDI

Metronome v
O Basic ® advanced oK [ Cancel || Aopy || Heb
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6 Sonar (MCU) FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller
6.1 Einfiihrung Bedienungsanleitung

8. Klicken Sie auf,Anwenden” und anschlieBend auf,OK".
9. Klicken Sie auf die Schaltflache fiir das ACT-Panel.

e 10. Klicken Sie auf die Schaltflache fiir die Eigenschaften der Bedienoberflache.
Trks 1-8, Mstr 1, Jo.

m =a

BEBRER Controller/Surface Properties

11. Im Fenster mit den Eigenschaften der Bedienoberflache
klicken Sie auf die Schaltflache ,Configure Layout”

Layout

Configure Layout

12. Driicken Sie die Marker-Taste auf lhrem FaderPort 16.

(©] b PreSonus 13. Drehen Sie den Endlosregler Pan/Param schrittweise nach rechts, bis die
)g\ ; ; ; ; Beschriftungsfelder 1-16 darstellen.
Jeoede e de o

14. Klicken Sie in Sonar auf die Schaltflache ,Press Again
When Done” und schlief3en Sie das Fenster.

Layout

[ Press Again When Done

Ihr FaderPort 16 ist jetzt einsatzbereit. Wir wiinschen viel Spaf3!
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6 Sonar (MCU) FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller
6.2 Kanalzug Bedienungsanleitung

6.2 Kanalzug

1. Channel Name. (Kanalname) Zeigt den Kanalnamen.

2. Pegelanzeigen. Zeigt den Signalpegel im Kanal. Um
diese Anzeige zu deaktivieren, driicken Sie gleichzeitig
pan/fhram SHIFT und den Endlosregler im Session Navigator.

Pan-Position. Zeigt die aktuelle Pan-Position des Kanals.

4. Pan/Param. Uber diesen Endlosregler mit Schaltfunktion steuern
Sie im Track-Modus das Panning des aktuell ausgewahlten Kanals.

5. Select-Taste. Driicken Sie diese Taste, um den entsprechenden
Kanal in Sonar auszuwéahlen. Weitere Informationen zu
Zweitfunktionen finden Sie in Abschnitt 6.2.1.

6. Solo. Driicken Sie diese Taste, um den Kanal isoliert abzuhoéren.
Mute. Driicken Sie diese Taste, um den Kanal stummzuschalten.

8. Beriihrungsempfindlicher Fader. Uber den 100 mm Motorfader
steuern Sie je nach Modus die Kanallautstarke, den Aux-Send-Pegel, das
Panning oder die Plug-In-Parameter.

6.2.1 Select-Tasten-Modifikatoren

Arm. Driicken Sie die Arm-Taste, um eine Spur Uber die zugehdrige Select-Taste
aufnahmebereit zu schalten.

Arm All
Globale Aufnahmebereitschaft (All). Mit Shift (rechts) + Arm schalten Sie die

I aktuell dargestellte Bank mit Kanalen aufnahmebereit.
Arm All

(right)

Solo und Mute Clear. Diese Tasten |6schen alle Solo- und Stummschaltungen in den
aktuell dargestellten Kanalen.
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6 Sonar (MCU) FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller
6.3  Transportsteuerung Bedienungsanleitung

6.3 Transportsteuerung

1. Stopp. Halt die Wiedergabe an.
2. Loop/Schleifenwiedergabe. Aktiviert/deaktiviert die Schleifenwiedergabe.

3. Wiedergabe / Pause. Startet die Wiedergabe ab der
aktuellen Position des Wiedergabe-Cursors. Driicken Sie die
Taste nochmals, um die Wiedergabe anzuhalten.

4. Riicklauf. Driicken Sie die Taste einmal, um abhangig vom gewahlten Modus
schrittweise um einen Takt, eine Sekunde, einen Frame oder ein Sample
zurlickzuspulen. Halten Sie die Taste gedriickt, um schneller zuriickzuspulen.

5. Vorlauf. Driicken Sie Taste einmal, um abhdngig vom gewahlten Modus
schrittweise um einen Takt, eine Sekunde, einen Frame oder ein Sample
vorzuspulen. Halten Sie die Taste gedriickt, um schneller vorzuspulen.

6. Aufnahme. Startet die Aufnahme der aufnahmebereiten Kanale
an der aktuellen Position des Wiedergabe-Cursors.

6.4 Der Session Navigator

Die Bedienelemente im Session Navigator erleichtern die Navigation in lhrer
Session und vereinfachen Ihren Workflow. Mit jeder dieser Tasten werden
dem Endlosregler mit Tastenfunktion sowie den Tasten Next und Prev direkt
daneben entsprechende Funktionen zugewiesen. Halten Sie zusatzlich

Shift gedriickt, um auf die Sonar-Funktionen F1-F8 zuzugreifen.

1 2 3 4 5 6 7 8

1. Channel. Der Endlosregler und die Navigationstasten dienen
zum Blattern und zur Auswahl einzelner Kanale.

2. Master. Blattern Sie mit den Navigationstasten zwischen den
Kanalen. Zum Zeitpunkt der Verdffentlichung dieses Handbuchs
kann der Master-Fader in Sonar nicht gesteuert werden.
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6 Sonar (MCU) FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller
6.5 Bedienelemente fiir die Automation Bedienungsanleitung

3. Zoom. Der Endlosregler steuert das horizontale Zoomen. Die
Navigationstasten steuern das vertikale Zoomen.

4. Click. Zum Zeitpunkt der Verdffentlichung dieses Handbuchs
hat die Click-Taste in Sonar keine Funktion.

5. Scroll. Mit dem Endlosregler und den Navigationstasten
navigieren Sie auf der Zeitachse.

6. Section. Uber den Endlosregler und die Navigationstasten
verschieben Sie die aktuelle Bank um einen Kanal.

7. Bank. Mit dem Endlosregler und den Navigationstasten blattern Sie
in 16-er oder 8-er Banken (modellabhangig) durch die Kanale.

8. Marker. Der Endlosregler und die Navigationstasten
dienen zur Navigation zwischen den Markern. Driicken
Sie den Endlosregler, um einen Marker zu setzen.

Hinweis: Zum Zeitpunkt der Veréffentlichung dieses Handbuchs stehen die Funktionen
F1-F8in Sonar nicht zur Verfligung.

6.5 Bedienelemente fiir die Automation

1. Latch / Save. Driicken Sie gleichzeitig die SHIFT- und die Latch-Tasten,
um lhre Session zu speichern. Zum Zeitpunkt der Verdffentlichung dieses
Handbuchs hat die Automationstaste Latch in Sonar keine Funktion.

2. Trim/Redo. Driicken Sie gleichzeitig die SHIFT- und Trim-Tasten, um die
letzte Aktion zu wiederholen. Zum Zeitpunkt der Veréffentlichung dieses
Handbuchs hat die Automationstaste Trim in Sonar keine Funktion.

3. Off/Undo. Driicken Sie gleichzeitig die SHIFT- und Off-
Tasten, um die letzte Aktion rlickgangig zu machen.

4. Read/User 3.Zum Zeitpunkt der Verdffentlichung dieses
Handbuchs hat diese Taste in Sonar keine Funktion.

5. Write / User 2. Zum Zeitpunkt der Verdffentlichung dieses
Handbuchs hat diese Taste in Sonar keine Funktion.

6. Touch /User 1. Zum Zeitpunkt der Verdffentlichung dieses
Handbuchs hat diese Taste in Sonar keine Funktion.
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6 Sonar (MCU) FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller
6.6 Fader-Modi Bedienungsanleitung

6.6 Fader-Modi

Die Fader des FaderPort dienen zur Einstellung der Pegel sowie zur Steuerung
von Plug-In-Parametern, Send-Pegeln und Panning in allen Spuren.

1. Track. Im Track-Modus werden die Kanalpegel tiber die Motorfader
1 @ angezeigt und gesteuert. Driicken Sie Shift zusammen mit Track,

um den Timecode auf den Beschriftungsfeldern einzublenden.
Timecode Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 6.6.4.

2. Edit Plugins. Wenn Edit Plugins aktiv ist, steuern die Motorfader die
jeweiligen Plug-In-Parameter in den Insert-Slots im aktuell ausgewahlten
Kanal. Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 6.6.1.

3. Sends.Im Sends-Modus steuern die Motorfader die Send-Pegel
des Effekts im ersten Send-Slot des Kanals. Driicken Sie die Taste
zweimal, um nur die Send-Pegel des ausgewahlten Kanals zu
steuern. Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 6.6.2.

4. Pan.Im Pan-Modus wird das Panning tber die Motorfader angezeigt
und gesteuert. Driicken Sie die Taste zweimal, um die Stereoposition
des Sends und das Gesamt-Panning des Kanals zu steuern. In den
Ubrigen Modi wird die Stereoposition der aktuell ausgewahlten Kandle
Uber den Pan/Param-Regler links neben den Beschriftungsfeldern
gesteuert. Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 6.6.3.

6.6.1  Edit-Plugins-Modus
Durch Driicken von Edit Plugins wird der jeweils erste Insert-Slot in jedem Kanal im
ﬂ zugehorigen Beschriftungsfeld dargestellt.

Driicken Sie die Select-Taste unterhalb eines Insert-Slots, um das Plug-In zu aktivieren
bzw. deaktivieren.

@
IDOIE BlE

6.6.

(o))
N

Sends-Modus

Driicken Sie die Sends-Taste, um den jeweils ersten Send jeder Spur der Session

m auszusteuern.

Driicken Sie die Taste zweimal, um alle Sends (Level, Pre/
Post, Pan, etc.) der ausgewdhlten Spur zu bearbeiten.

6.6.3 Pan-Modus

Driicken Sie die Pan-Taste, um das Panning aller Spuren (iber die Fader
m einzustellen. Driicken Sie die Taste Pan erneut, um die Stereoposition der
Sends und das Gesamt-Panning des ausgewahlten Kanals zu bearbeiten.

6.64 Timecode

Druicken Sie Shift zusammen mit Track, um den Timecode auf den letzten vier
I Beschriftungsfeldern einzublenden. Die Art des Timecodes entspricht dabei der
Einstellung in Sonar. Wahrend Timecode aktiv ist, lassen sich die Kanale weiterhin

Timecode
Uber die Fader aussteuern.
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6.7  Mix-Einstellungen Bedienungsanleitung

6.7 Mix-Einstellungen

1. Audio / Inputs. Driicken Sie diese Taste, um nur Audiospuren darzustellen.
Driicken Sie Shift + Audio, um einen neuen Audiokanal zu erstellen.

2. VI/MIDL. Driicken Sie diese Taste, um alle MIDI-Spuren einzublenden.
Driicken Sie Shift + VI, um eine neue MIDI-Spur zu erstellen.

Bus / Outputs. Driicken Sie diese Taste, um alle Aux-Wege einzublenden.

4. VCA/FX.Zum Zeitpunkt der Veroffentlichung dieses
Handbuchs hat diese Schaltflache keine Funktion.

5. All/User. Zum Zeitpunkt der Veroffentlichung dieses
Handbuchs hat diese Schaltflache keine Funktion.
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7.1 Einfiihrung Bedienungsanleitung

7 Ableton Live (MCU)

7.1 Einfiihrung

' In der Voreinstellung ist lhr FaderPort fiir den Einsatz mit Studio One konfiguriert.
Um den FaderPort mit Ableton Live zu verwenden, halten Sie beim Einschalten des
FaderPort die ersten beiden Select-Tasten gedriickt.

®O|® Q|8 B|® ©

®

In dem eingeblendeten Boot-Modus-Screen wahlen Sie den gewlinschten
Betriebsmodus aus. Driicken Sie die Select-Taste unter dem MCU-Feld, um die
speziellen MCU-Modi einzublenden.

Q% PreSonus

Um lhren FaderPort mit Ableton Live zu nutzen, driicken Sie die Select-Taste unter
dem Beschriftungsfeld ,MCU (Ableton)".

! Sobald Sie den gewlinschten Modus ausgewahlt haben, driicken Sie die Select-Taste
i i unter dem Exit-Feld, um Ihren FaderPort neu zu starten. Dieser Modus wird jedes Mal
| automatisch angewahlt, wenn Sie |hren FaderPort einschalten.

o — 1 — Wenn Sie die Betriebsart zu einem spateren Zeitpunkt wechseln mochten, schalten
Sie das Gerat erneut ein und halten dabei die beiden ersten Select-Tasten gedriickt.

@ Profi-Tipp: In diesem Menii kbnnen Sie zudem die Fader-Auflésung und -Geschwindigkeit

des FaderPort Ihren persénlichen Vorlieben anpassen. Weitere Informationen zu den
benutzerdefinierten Setups finden Sie in Abschnitt 10.

—y
®

= ®
®

®

Der FaderPort ist ein klassenkompatibles Gerat fiir MacOS® und Windows®.
SchlieBBen Sie Ihren FaderPort einfach an einem freien USB-Port lhres
Computers an. Es muss kein zusatzlicher Treiber installiert werden.

l_\l_\l_\l_\l_\l_\l_\l_\l_\l_\l_\l_\l_\l_\l_\l_\D

Sobald Sie Ihren FaderPort mit lhrem Computer verbunden und das
Netzteil angeschlossen haben, schalten Sie ihn ein und starten Sie Live
und richten den FaderPort als Mackie Control Universal Device ein.

4Ib PreSonus”
FADERPORT 16

Fiir Anwender eines FaderPort 16: Da das Protokoll Mackie Control
Universal fur 8 Kanale entwickelt wurde, missen Sie zwei Mackie-Control-
Gerate erzeugen: eine Mackie Control und eine Mackie ControlXT.
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7 Ableton Live (MCU) FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller
7.1 Einflihrung Bedienungsanleitung

1. Wahlen Sie,Live | Voreinstellungen”.

[E) rile Edit Create

About Live

Preferences... 28,

Services >

Hide Live #H
Hide Others " 8H
Show All

2. Wahlen Sie im Reiter,Link MIDI” als Bedienoberflache 1, Mackie Control” und
als Eingang und Ausgang,PreSonus FP16 (Port 1) oder,PreSonus FP8".

Preferences

0 0 ¢

3. Stellen Sie sicher, dass die Optionen Track, Sync und Remote fur
den Ein- und Ausgang von ,MackieControl” aktiviert sind.

Fiir Anwender eines FaderPort 8: Ihr FaderPort 8 ist jetzt einsatzbereit.

Fir Anwender eines FaderPort 16: Fahren Sie mit den nachsten
Schritten fort, um die Einrichtung abzuschlie3en.

4, Wahlen Sie als Bedienoberflache 2,Mackie ControlXT” und
als Eingang und Ausgang,PreSonus FP16 (Port 2)".

26 6 Preferences

5. Stellen Sie sicher, dass die Optionen Track, Sync und Remote fur
den Ein- und Ausgang bei beiden Geraten aktiviert sind.

On On On

6. Schlieen Sie das Einstellungsfenster.

Ihr FaderPort 16 ist nun eingerichtet und einsatzbereit. Wir wiinschen viel Spaf3!
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7.2  Kanalzug Bedienungsanleitung

7.2 Kanalzug

1. Channel Name. (Kanalname) Zeigt den Kanalnamen und die
aktuelle Fader-Einstellung, wenn ein Fader beriihrt wird.

2. Pan-Position. Zeigt die aktuelle Pan-Position des Kanals.

Pan/ffaram 3. Pan/Param. Steuert im Track-Modus das Panning im
aktuell ausgewahlten Kanal. Driicken Sie die Taste, um
das Panning auf die Mittelstellung zurlickzusetzen.

4. Select-Taste. Dricken Sie diese Taste, um den entsprechenden
Kanal in Ableton Live auszuwahlen. Weitere Informationen zu
Zweitfunktionen und Modi finden Sie in Abschnitt 7.2.1.

Solo. Driicken Sie diese Taste, um den Kanal isoliert abzuhoren.
6. Mute. Driicken Sie diese Taste, um den Kanal stummzuschalten.

Beriihrungsempfindlicher Fader. Uber den 100 mm Motorfader
steuern Sie je nach Modus die Kanallautstarke, den Aux-Send-Pegel, das
Panning oder die Plug-In-Parameter. Weitere Informationen finden Sie in
Abschnitt 7.6.

7.2.1 Select-Tasten-Modifikatoren

Arm. Driicken Sie die Arm-Taste, um eine Spur iber die zugehorige Select-Taste
aufnahmebereit zu schalten.

Arm All

Globale Aufnahmebereitschaft (All). Mit Shift + Arm schalten Sie alle Spuren der
I fokussierten Bank aufnahmebereit.
Arm All

Solo und Mute Clear. Diese Tasten |6schen alle Solo- und Stummschaltungen in den
Solo w
aktuell dargestellten Kanalen.

7.2.2  Select-Tasten-Bearbeitungsmodi

Fur ausgewdhlte Tracks stehen verschiedene leistungsfahige
Bearbeitungsfunktionen zur Verfligung. Die einzelnen Funktionen
hangen dabei vom aktuellen Fader-Modus ab.

Track-Modus
« Pan. Bei aktivem Track-Modus steuert der Pan/Parameter-Endlosregler die
T Stereoposition fur die ausgewahlte Spur.
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Transportsteuerung Bedienungsanleitung

Edit Plugins
% o Gerat. Im Bearbeitungsmodus ,Edit Plugins” werden die im ausgewahlten Kanal

geladenen Gerate angezeigt. Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 7.6.1.

Sends
m ¢ Sends. Im Sends-Modus werden die Aux-Sends
des ausgewahlten Kanals angezeigt.

Transportsteuerung

1. Stopp. Halt die Wiedergabe an. Driicken Sie die Taste
zweimal, um zum Anfang zurlickzuspringen.

2. Loop/Schleifenwiedergabe. Aktiviert/deaktiviert die Schleifenwiedergabe.

3. Wiedergabe / Pause. Startet die Wiedergabe ab der aktuellen Position
des Wiedergabe-Cursors. Driicken Sie die Taste nochmals, um die
Wiedergabe erneut an der vorherigen Position zu starten.

4. Riicklauf. Driicken und halten Sie diese Taste, um den Wiedergabe-Cursor
auf der Zeitachse rlickwarts zu bewegen. Driicken Sie gleichzeitig die
Tasten Ruicklauf und Vorlauf, um zum Anfang zurtickzuspringen.

5. Vorlauf. Driicken und halten Sie diese Taste, um den Wiedergabe-
Cursor auf der Zeitachse vorwarts zu bewegen.

6. Aufnahme. Startet die Aufnahme der aufnahmebereiten Kanéle
an der aktuellen Position des Wiedergabe-Cursors.
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7.4 Der Session Navigator

Die Bedienelemente des Session Navigator ermdglichen eine schnelle
Navigation und Steuerung innerhalb der Session. Mit jeder dieser Tasten
werden dem Endlosregler mit Tastenfunktion sowie den Tasten Next
und Prev direkt daneben entsprechende Funktionen zugewiesen.

1 2 3 4 5 6 7 8

1. Channel. Uber den Endlosregler und die Navigationstasten verschieben Sie die
aktuelle Bank um jeweils einen Kanal.

2. Master. Der Endlosregler steuert die Master-Lautstarke.
Die Navigationstasten steuern den Kanal-Modus.

3. Zoom. In der Arranger-Ansicht steuert der Endlosregler
den horizontalen Zoom. Die Navigationstasten steuern das
vertikale Zoomen in der aktuell ausgewahlten Spur.

In der Session-Ansicht starten Sie mit der Zoom-Taste den Clip-/
Scene-Launch-Modus. Die Tasten Zoom und Scroll leuchten.

e Mit dem Endlosregler wahlen Sie die ndchste/vorherige Szene aus.
Mit den Navigationstasten wahlen Sie die nachste/vorherige Spur.

o Drlicken Sie Zoom, um die Wiedergabe des
aktuell ausgewdhlten Clips zu starten.

o Driicken Sie Scroll, um die Wiedergabe der aktuell
ausgewahlten Szene zu starten.

e Driicken Sie eine beliebige andere Taste, um den
Clip-/Scene-Launch-Modus zu beenden.

4. Click. Setzt die Punch-In-Markierung.

5. Scroll. In der Arranger-Ansicht steuern Sie mit dem Endlosregler und
den Navigationstasten die Position auf der Zeitleiste. In der Session-
Ansicht starten Sie mit der Scroll-Taste die Wiedergabe der ausgewahlten
Szene. Weitere Informationen finden Sie in Unterpunkt 3 (Zoom).

6. Section. Setzt die Punch-Out-Markierung.

7. Bank. Mit dem Endlosregler und den Navigationstasten blattern Sie in 8-er- bzw.
16-er-Banken durch die Kanale.

8. Marker. Mit dem Endlosregler navigieren Sie auf der Zeitachse.
Mit den Navigationstasten blattern Sie durch die Marker. Driicken
Sie den Endlosregler, um einen Marker zu setzen.
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7.5 Bedienelemente fiir die Automation Bedienungsanleitung
7.5 Bedienelemente fiir die Automation
1 2 3

1. Latch /Save. Zum Zeitpunkt der Verdffentlichung dieses
Handbuchs ist diese Taste in Ableton Live nicht belegt.

2. Trim/Redo. Driicken Sie Redo, um die letzte Aktion erneut durchzufiihren.
Riickgdngig. Driicken Sie die Taste, um die letzte Aktion riickgangig zu machen.

4. Read. Driicken Sie diese Taste, um den Follow-Modus zu aktivieren.
Hinweis: Zum Zeitpunkt der Verdffentlichung dieses Handbuchs leuchtet
diese Taste nicht auf, wenn der Follow-Modus de-/aktiviert wird.

5.  Write. Uber diese Taste aktivieren Sie den Draw-Modus.

6. Touch. Zum Zeitpunkt der Veroffentlichung dieses Handbuchs
ist diese Taste in Ableton Live nicht belegt.

7.6 Fader-Modi

Die Fader des FaderPort dienen zur Einstellung der Pegel sowie zur Steuerung
von Plug-In-Parametern, Send-Pegeln und des Pannings in allen Kanalen.

1. Track. Im Track-Modus werden die Kanalpegel (iber die Motorfader angezeigt
@ und gesteuert. Driicken Sie Shift zusammen mit Track, um den Timecode auf den
- Beschriftungsfeldern einzublenden. Weitere Informationen finden Sie in
Hinccade Abschnitt 7.6.2.

Profi-Tipp: Driicken Sie gleichzeitig die Tasten Shift und All, um die Zeitanzeige auf
Beats umzustellen.

2. Edit Plugins. Im Modus ,Edit Plugins” steuern die Motorfader die
Parametereinstellungen. Das Beschriftungsfeld zeigt dabei den Giber den Fader
gesteuerten Parameter an. Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 7.6.1.

3. Sends. Im Sends-Modus steuern die Motorfader
die jeweiligen Send-Pegel der Kandle.

4. Pan.Im Pan-Modus wird Uiber die Motorfader das Panning
angezeigt und gesteuert. In den tbrigen Modi wird die
Stereoposition der aktuell ausgewahlten Kandle iber den Pan/
Param-Regler links neben den Beschriftungsfeldern gesteuert.

7.6.1  Plug-Ins bearbeiten

Sie kdnnen FaderPort zur Steuerung lhrer bevorzugten
Plug-Ins in Ableton Live zu steuern:

1. Drlicken Sie Edit Plugins einmal. Nun werden alle Gerdte im aktuell
ausgewahlten Kanal auf den Beschriftungsfeldern dargestellt.

Edit
Plugins
~—

® O|® &)

FADERHR

Reoduction

0]\
g

3l B} B} |oRBy%
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7.7  Mix-Einstellungen Bedienungsanleitung
® U Presoms 2. Driicken Sie die Select-Taste unterhalb des Insert-Slots, dessen Plug-In-
] mm i Parameter Sie bearbeiten mochten. Bedienen Sie den Pan/Param-Regler, um auf
@ !|! ! ! weitere Parameter zuzugreifen.

Driicken Sie die Edit-Plugins-Taste erneut, um zur Gerateauswahl

= = ..
zurlickzukehren.

® B g|® B|® e|¢

il

©]
(0]l [ENa)iT
[

7.6.2 Timecode

Driicken Sie Shift zusammen mit Track, um den Timecode auf

den Beschriftungsfeldern einzublenden. Die Art des Timecodes
entspricht dabei der Einstellung in Live. Wahrend Timecode aktiv ist,
lassen sich die Kanale weiterhin tber die Fader aussteuern.

Timecode

Driicken Sie gleichzeitig die Tasten Shift und All, um
die Zeitanzeige auf Beats umzustellen.

7.7 Mix-Einstellungen

1. Audio / Inputs. Driicken Sie diese Taste, um zwischen den
Session- und Arrangement-Ansichten umzuschalten. Sofern
die Session-Ansicht aktiv ist, leuchtet die Taste blau.

2. VI/MIDL. Driicken Sie diese Taste, um zwischen den Clip- und FX-Ansichten
umzuschalten. Sofern die Clip-Ansicht aktiv ist, leuchtet die Taste blau.

3. Bus/Outputs. Driicken Sie diese Taste, um die Browser-Ansicht ein-/
auszublenden. Sofern die Browser-Ansicht aktiv ist, leuchtet die Taste blau.

4, VCA/FX. Driicken Sie diese Taste, um die Detail-Ansicht ein-/
auszublenden. Sofern die Detail-Ansicht aktiv ist, leuchtet die Taste blau.

Outputs
5. All/User. Zum Zeitpunkt der Verodffentlichung dieses Handbuchs hat diese Taste
@ in Live keine Funktion.

FX

& 0

7.8 Spezielle Funktionen fiir Live

Link. Back to Arrangement. Die Link-Taste leuchtet blau, sofern in der Session-
m Ansicht ein Clip wiedergegeben wird.

Lock

Macro. Ein-/Ausgangs-Routing einblenden. Driicken Sie wiederholt den Pan/
m Param-Regler, um nacheinander folgende Informationen einzublenden:
1. Voreinstellung, Eingangstyp (Input Type)

2. Eingangskanal (Input Channel)

3. Ausgangstyp (Output Type)

4. Ausgangskanal (sofern zutreffend

Nach,Output Channel” beginnt die Reihenfolge wieder bei, Input Type”.
Bypass. Die Fader steuern die Return-Spuren.

All
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8 MIDI-Modus
8.1  Einfiihrung

FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller
Bedienungsanleitung

8 MIDI-Modus

8.1 Einfiihrung

® B

®

In der Voreinstellung ist lhr FaderPort fuir den Einsatz mit Studio One konfiguriert.
Um in den Modus zur MIDI-Steuerung zu wechseln, halten Sie beim Einschalten die
beiden ersten Select-Tasten gedriickt.

In dem eingeblendeten Boot-Modus-Screen wahlen Sie den gewlinschten
Betriebsmodus aus. Driicken Sie die Select-Taste unter dem MIDI-Mode-
Feld, um das voreingestellte MIDI-Mapping fiir alle FaderPort-Funktionen
zu aktivieren. Auf dieser Basis kdnnen Sie ein benutzerdefiniertes
Mapping fiir die Funktionen lhrer Anwendung erstellen.

Sobald Sie den gewlinschten Modus ausgewahlt haben, driicken Sie die Select-
Taste unter dem Exit-Feld, um Ihren FaderPort neu zu starten. Dieser Modus
wird jedes Mal automatisch angewahlt, wenn Sie lhren FaderPort einschalten.

Wenn Sie die Betriebsart zu einem spateren Zeitpunkt wechseln méchten, schalten
Sie das Gerat erneut ein und halten dabei die beiden ersten Select-Tasten gedriickt.

Profi-Tipp: In diesem Menti kénnen Sie zudem die Fader-Auflésung und -Geschwindigkeit
des FaderPort Ihren persénlichen Vorlieben anpassen. Weitere Informationen zu den
benutzerdefinierten Setups finden Sie in Abschnitt 10.

Der FaderPort ist ein klassenkompatibles Gerat fiir MacOS® und Windows®.
SchlieBen Sie Ihren FaderPort einfach an einem freien USB-Port lhres
Computers an. Es muss kein zusatzlicher Treiber installiert werden.

———— ®
(5 B 0 B s PreSonus
im ..... FADERPORT 15

_[

8.1.1 Einsatz des MIDI-Modus in Kombination mit einem DAW-Modus

Im FaderPort 8 und 16 kann von jedem beliebigen DAW-Modus direkt

auf den MIDI-Modus umgeschaltet werden. Der Anwender kann also zu
jeder Zeit zwischen einem beliebigen DAW-Betriebsmodus und dem MIDI-
Steuermodus umschalten, ohne den FaderPort 8 / 16 neu starten zu missen.

8.1.2  Implementierung

Der MIDI-Modus im Faderport 8 / 16 wurde entwickelt, um dem Anwender eine
Reihe von hdufig von Komponisten und Produzenten genutzten Bedienelementen
(Fader, Tasten, Drehregler) mit voreingestellten MIDI-CC-Befehlen zur Verfiigung
zu stellen. Daruiber hinaus kdnnen diese MIDI-CC-Befehle auch von den Lern-
Funktionen der meisten DAWSs und Software-Instrumenten angesprochen werden.
Diese Implementierung ist als einseitige Kommunikation vom Controller zur
Software konzipiert. Der Controller ist nicht auf eine Rlickmeldung der Software
angewiesen, um die Faderposition oder den LED-Status zu synchronisieren.
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8.1.3  Einrichtung der DAW fiir den MIDI-Modus

In der DAW muss der Anwender einen zusatzlichen generischen MIDI-
Controller konfigurieren und die zugehdrigen MIDI-Ports unter MacOS dem
Gerét,PreSonus FP8 MIDI Mode” bzw.,PreSonus FP16 Port 3” zuweisen. Unter
Windows lauten die Bezeichnungen der MIDI-Ports im MIDI-Modus ,PreSonus
FP8 MIDIIN2” und,,PreSonus FP8MIDIOUT2" Fiir den FaderPort 16 lauten die
Bezeichnungen ,FP16 MIDIIN3“ und,,FP16 MIDIOUT3". Sofern Sie Studio One
verwenden, konfigurieren Sie dazu im Men( ,Externe Gerdte” ein,Neues
Keyboard”. Um in einer anderen DAW einen MIDI-Controller einzurichten,
folgen Sie den Anweisungen in der zugehdrigen Bedienungsanleitung.

Grundsatzlich kdnnen Sie bei den meisten Anwendungen die fiir die
einzelnen Fader, Tasten oder Drehregler voreingestellten MIDI-CC-Befehle
verwenden. Uber die Lernen-Funktion Ihrer Musiksoftware kann der
Anwender spezifischen Software-Parametern Bedienelemente zuweisen.

8.2 Einsatz des MIDI-Modus in den verschiedenen DAW-Modi

Der MIDI-Modus lasst sich auch ein- und ausschalten, wahrend ein
beliebiger DAW-Modus aktiv ist. Sie kdnnen also zu jeder Zeit zwischen
einem beliebigen DAW-Betriebsmodus und dem MIDI-Steuermodus
umschalten, ohne lhren FaderPort neu starten zu mussen.

Der MIDI-Modus wurde entwickelt, um lhnen eine Reihe von Bedienelementen
(Fader, Tasten, Drehregler) mit voreingestellten MIDI-CC-Befehlen zur Verfiigung
zu stellen, die haufig von Komponisten und Produzenten genutzt werden.

Dariiber hinaus kdnnen diese MIDI-CC-Befehle auch von den Lern-Funktionen
der meisten DAWSs und Instrumenten-Programme genutzt werden. Diese
Implementierung ist als einseitige Kommunikation vom Controller zur Software
konzipiert. Der Controller ist nicht auf eine Rlickmeldung der Software
angewiesen, um die Faderposition oder den LED-Status zu synchronisieren.

8.2.1  Einrichtung der DAW fiir den MIDI-Modus

Um zwischen dem MIDI-Modus und dem Betriebsmodus fiir lhre DAW
umschalten zu kdnnen, miissen Sie einen zuséatzlichen generischen MIDI-
Controller konfigurieren, dem Sie die MIDI-Ports,,FaderPort [8 bzw. 16] MIDI
Mode” (macOS) bzw.,MIDIIN3 (FaderPort [8 bzw. 16])" (Windows) zuweisen.

Sofern Sie Studio One verwenden, konfigurieren Sie dazu im Meni ,,Externe
Gerate” ein,Neues Keyboard” Fiir alle anderen DAWs beachten Sie bitte die
entsprechende Anleitung zur Einrichtung eines neuen MIDI-Controllers.

Grundsatzlich kdnnen Sie bei den meisten Anwendungen die fiir die einzelnen
Fader, Tasten oder Drehregler voreingestellten MIDI-CC-Befehle verwenden.
Uber die Lernen-Funktion Ihrer Musiksoftware kénnen Sie den Bedienelementen
dann nach Belieben spezifische Software-Parameter zuweisen.

Fuhren Sie die folgenden Schritte durch, um von einem beliebigen
Betriebsmodus zum MIDI-Modus zu wechseln:

1. Dricken Sie im aktiven Standardbetriebsmodus (Studio
One, Live, etc.) beide SHIFT-Tasten gleichzeitig.

2. Inden Displays wird ,MIDI Mode” eingeblendet.

3. Der zuvor aktive Standardbetriebsmodus (Studio One, Live,
etc.) wird deaktiviert und Ihr FaderPort gibt ausschlieBlich
die in Abschnitt 8.3 aufgefiihrten MIDI-Befehle aus.

Fuhren Sie die folgenden Schritte durch, um den MIDI-Modus auf Ihrem
FaderPort zu beenden und zur DAW-Steuerung zurtickzukehren:

1. Dricken Sie die beiden SHIFT-Tasten gleichzeitig.

2. |hr FaderPort kehrt zum zuletzt aktiven Standardbetriebsmodus zurlick.
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8.3 MIDI-Mappings
Im MIDI-Modus gibt FaderPort die folgenden MIDI-Befehle aus:

Bedienelemente in den Kanalziigen Bedienelemente in den Kanalziigen

Tastenbeschriftung HEX-Wert MIDI CC Tastenbeschriftung HEX-Wert ~ MIDI CC
Solo 1 B3 017 23 Select 1 B1040 64
Solo 2 B3018 24 Select 2 B1042 66
Solo3 B3019 25 Select 3 B1043 67
Solo 4 B301A 26 Select 4 B1041 65
Solo 5 B301B 27 Select 5 B1044 68
Solo 6 B3 01C 28 Select 6 B1050 80
Solo 7 B301D 29 Select 7 B1051 81
Solo 8 B3 01E 30 Select 8 B107B 123
Solo 9 (FaderPort 16) B3 01F 31 Select 9 (FaderPort 16) B101F 127
Solo 10 (FaderPort 16) B3 055 85 Select 10 (FaderPort 16) B1055 85
Solo 11 (FaderPort 16) B3 056 86 Select 11 (FaderPort 16) B1056 86
Solo 12 (FaderPort 16) B3 057 87 Select 12 (FaderPort 16) B1057 87
Solo 13 (FaderPort 16) B3 058 88 Select 13 (FaderPort 16) B1058 88
Solo 14 (FaderPort 16) B3 059 89 Select 14 (FaderPort 16) B1059 89
Solo 15 (FaderPort 16) B3 05A 90 Select 15 (FaderPort 16) B105A 90
Solo 16 (FaderPort 16) B3 066 102 Select 16 (FaderPort 16) B1066 102
Mute 1 B2017 23 Fader 1 B0 001 1
Mute 2 B2018 24 Fader2 B0 00B Ll
Mute3 |  B2019 25 Fader3 | B0007 7
Mute 4 B201A 26 Fader 4 B0 00A 10
Mute5 |  B201B 27 Fader5 | B0005 5
Mute 6 B201C 28 Fader 6 B0 054 84
Mute7 | B201D 29 Fader7 | B0002 2
Mute 8 B2 01E 30 Fader8 B0 010 16
Mute 9 (FaderPort 16) |  B201F 31 Fader 9 (FaderPort 16) [ B0 011 17
Mute 10 (FaderPort 16) B2 055 85 Fader 10 (FaderPort 16) B0 012 18
Mute 11 (FaderPort 16) B2 056 86 Fader 11 (FaderPort 16) B0 013 19
Mute 12 (FaderPort 16) B2 057 87 Fader 12 (FaderPort 16) B0 046 70
Mute 13 (FaderPort 16) B2 058 88 Fader 13 (FaderPort 16) B0 047 Al
Mute 14 (FaderPort 16) B2 059 89 Fader 14 (FaderPort 16) B0 048 72
Mute 15 (FaderPort 16) B2 05A 90 Fader 15 (FaderPort 16) B0 049 73
Mute 16 (FaderPort 16) B2 066 102 Fader 16 (FaderPort 16) B0 04A 74
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Button Label HEXValue ~ MIDI CC
Pan / Param Turn Encoder B0 030 48
Pan / Param Push Encoder B0 017 23

Arm B0 018 24

Solo Clear B0 019 25

Mute Clear B0 01A 26

Bypass B0 01B 27

Macro B001C 28

Link B0 01D 29

Fader Mode Buttons

Button Label HEXValue ~ MIDI CC

Track B4017 23

Edit Plugins B4018 24

Send B4019 25

Pan B401A 26

Session Navigator

Automation
Button Label HEX Value MIDI CC
Latch B4 055 85
Trim B4 056 86
off B4 057 87
Touch B4 058 88
Write B4 059 89
Read B4 05A 90
Transport
Button Label HEX Value MIDI CC
Stop | OxFO7F7F 06 01F7 n/a
Loop B5 057 87
Rewind | 0xFO 7F 7F 06 05 F7 n/a
Fast Forward | OxFO 7F 7F 06 04 F7 n/a
Record | OxFO7F7F 06 06 F7 n/a
Play | 0xFO 75750602 F7 n/a
Footswitch B6 017 23

Button Label HEXValue ~ MIDI CC
Prev B4 066 102
Session Navigator Turn Encoder B0 031 49
Session Navigator Push Encoder B5017 23
Next B5018 24
Channel B5019 25
Zoom B501A 26
Scroll B501B 27
Bank B501C 28
Master B501D 29
Click B501E 30
Section B501F 31
Marker B5 055 85

Mix Management

Button Label HEXValue ~ MIDI CC
Audio B401B 27
Vi B401C 28
Bus B401D 29
VCA B401E 30
All B4 01F 31
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9.1 Installation und Autorisierung Bedienungsanleitung
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Als registrierter Benutzer eines mehrkanaligen FaderPort-Controllers erhalten Sie
zudem die Aufnahme- und Produktionssoftware Studio One Artist. Egal, ob Sie
Ihr erstes oder 15. Album aufnehmen - Studio One Artist bietet alle notwendigen
Werkzeuge, um eine Darbietung perfekt aufzunehmen und zu mischen.

Profi-Tipp: Als geschdtzter PreSonus-Kunde sind Sie zudem zu einem verglinstigten
Upgrade auf Studio One Professional berechtigt. Weitere Einzelheiten liber das Studio
One Upgrade-Programm fiir PreSonus-Kunden finden Sie unter https.//shop.presonus.
com/products/software/studio-one-prods.

9.1 Installation und Autorisierung

Nachdem Sie die Audio-Interface-Treiber installiert und Ihr Audio-Interface

an Ihren Computer angeschlossen haben, kénnen Sie die mitgelieferte
Musikproduktionssoftware PreSonus Studio One Artist zur Aufnahme, Mischung
und allgemein zur Produktion von Musik verwenden. Um Studio One Artist zu
installieren, loggen Sie sich in Ihr My.PreSonus-Konto ein und registrieren lhren
FaderPort. Mit der Registrierung Ihrer Hardware in Ihrem My.PreSonus-Konto wird
der Produktschliissel flir Studio One Artist automatisch Ihrem Konto hinzugefiigt.

Herunterladen und Ausfiihren des Studio One Installationsprogramms

Fir die Installation laden Sie das Installationsprogramm von Studio One Artist von
Ihrem My.PreSonus-Konto auf den Computer herunter, den Sie verwenden mdchten.

4% PreSonus
e ————

Stuc

00

3A
-z‘ 51,73-E3DU-FBCF-UINW-TEVI-XTD6~X03B

Ofine Actvton + Regitarod Feb 16th, 2015 + 20f 8 Actations - Mansge Actstons

To install this software...
swp

Download Installr for Mac
View therSysams
Vi .

Presence XT Core Acoustic Gultars. Prosence XT Coro Basses Prosonce XT Core Electric Guitars Prosance XT Core Keyboards.

o

Prosence XT Coro Mallets. Prosonce XT Core Percussion and Presence XT Core Strings Prasence XT Core Brass
Vocals

Windows: Starten Sie das Installationsprogramm von Studio One
Artist und folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm.

Mac: Ziehen Sie die Anwendung Studio One Artist in den
Programme-Ordner auf der Festplatte Ihres Mac.

64



9 Kurzanleitung fiir Studio One Artist FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller
9.2  Einrichten von Studio One Bedienungsanleitung

Autorisierung von Studio One

Wenn Sie Studio One auf lhrem Computer zum ersten Mal starten,

wird eine Verbindung zu Ihrem My.PreSonus-Konto hergestellt und die
Registrierung wird iberpriift. Um eine problemlose Autorisierung zu
gewahrleisten, laden Sie das Installationsprogramm auf den Computer
herunter, den Sie damit verwenden mochten und sorgen Sie daftir, dass
beim ersten Start der Software eine Internetverbindung besteht.

Installation der Bundle-Inhalte fiir Studio One Artist

Studio One Artist wird mit zahlreichen Demos und Tutorials, Instrumenten,
Loops und Samples ausgeliefert. Studio One Artist wird im Bundle mit
allen Extras ausgeliefert, die Sie fiir die Musikproduktion bené&tigen.

Wenn Sie Studio One zum ersten Mal starten, werden Sie aufgefordert, die
zugehorigen Inhalte zu installieren. Wahlen Sie die gewlinschten Inhalte
aus und klicken Sie auf ,Installieren” Die Inhalte werden automatisch von
Ihrem My.PreSonus-Benutzerkonto heruntergeladen und installiert.

Package Size Status
v 4 B Legacy Content
Studio One Demos and Tutorials 450.00 MB
Studio One Instruments Vol. 1 148.00 MB Installed
Ueberschall Impact Drums 65.00 MB Installed
Studio One Expansion 38.00 MB Installed
Studio One Musicloops 175.00 MB Installed
Studio One Piano 369.00 MB Installed
Vengeance-Sound 839.00 MB Installed
Voodoo One Synth 864.00 MB Installed
Studio One Instruments Vol. 2 1.42 GB Installed
Electronic Audioloops 2.95 GB
Acoustic Drum Kits and Loops 1.44 GB
Studio One Electric Pianos and Organs  1.89 GB

v
v
v
v
4
v
v
v
v
v
v
v

Check for Available Downloads

W

Profi-Tipp: Unter Umstdnden werden Sie aufgefordert, Ihre My.PreSonus-Kontodaten
anzugeben. Wenn Sie die Option ,Meine Zugangsdaten speichern” auswdhlen, kénnen
Sie in Zukunft direkt auf Ihre Kdufe im PreSonus Marketplace zugreifen.

9.2 Einrichten von Studio One

Studio One Artist arbeitet eng mit den PreSonus Interfaces zusammen und
bietet somit eine einzigartige Integration und eine vereinfachte Einrichtung.
Wenn Sie Studio One Artist starten, wird automatisch die Startseite geodffnet.
Auf dieser Seite bieten sich Moglichkeiten zur Dokumenten-Verwaltung und
Gerate-Konfiguration sowie adaptierbare Kiinstler-Profile, ein News-Feed
sowie Links zu Demos und Anleitungen von PreSonus. Wenn Ihr Computer
mit dem Internet verbunden ist, werden diese Links aktualisiert, sobald

neue Anleitungen auf der PreSonus-Webseite angeboten werden.

Vollstandige Informationen zu allen Aspekten von Studio One Artist finden
Sie im Referenzhandbuch im PDF-Format, das in Studio One integriert

ist. Die Informationen in dieser Anleitung decken nur die grundlegenden
Aspekte von Studio One Artist ab und sollen dabei helfen, das Programm
so schnell wie mdglich einzurichten und damit aufzunehmen.
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9.2.1  Konfiguration von Audiogeraten

In der Mitte der Startseite wird der Bereich ,Einstellungen” dargestellt.
Studio One Artist durchsucht Ihr System automatisch nach allen
verfligbaren Treibern und wahlt einen Treiber aus. Sofern ein PreSonus-
Treiber zur Verfiigung steht, wird dieser automatisch ausgewahlt.

PreSonus Studio 192

48.0 kHz r 4 32 samples

Configure Audio Device ’hf'

Configure Extarnal D

1. Klicken Sie auf den Link,Audiogerét einstellen’, um den
Treiber fur Ihr Audio-Interface auszuwahlen.

L

2. Wabhlen Sie aus dem Auswahlmeni,Audiogerat” Ihr Audio-Interface
aus. Auf dieser Seite konnen Sie auch die Pufferblockgrof3e fiir
Ihr Gerat anpassen. Klicken Sie abschliefend auf,OK"

800 Options

®

Audio Setup External Devices

Audio Device PreSonus FireStudio hd
. pirPlay
&= Built-in Output

=== PreSonus FireStudio

2P No Audio Device

Input Latency 24.00 ms / 1152 samples

Output Latency 12.27 ms | 589 samples

Sample Rate 48.0 kHz

Bit Dapth 32

9.2.2 Konfiguration von MIDI-Geraten

Uber das Fenster,Externe Gerate” in Studio One Artist kdnnen Sie Ihren
FaderPort, lhr MIDI-Keyboard sowie Ihre Expander und MIDI-Bedienoberflachen
einrichten. Dieser Abschnitt beschreibt, wie Sie Ihren FaderPort sowie andere
MIDI-Masterkeyboards und Expander einrichten. Im Referenzhandbuch in
Studio One finden Sie Anleitungen zur Einrichtung anderer MIDI-Geréte.
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Wenn Sie ein MIDI-Interface oder ein USB-Controller-Keyboard eines
Drittanbieters verwenden, miissen Sie die Treiber fiir diese Gerate installieren,
bevor Sie mit diesem Abschnitt fortfahren. Lesen Sie bitte die Dokumentation
lhrer MIDI-Hardware, in der alle Installationsschritte beschrieben sind.

Konfiguration des FaderPort

Sie kénnen lhren FaderPort tiber den Bereich ,Einstellungen”
auf der Startseite konfigurieren. Bevor Sie beginnen, stellen Sie
sicher, dass Ihr FaderPort an einem USB-Port Ihres Computers
angeschlossen und im Studio-One-Modus gestartet wurde.

1.

2.

Klicken Sie auf der Startseite im Bereich Einstellungen auf den Link
LExterne Gerate einstellen”, um das Fenster ,Externe Gerate” zu 6ffnen.

Setup

PreSonus Studio 192
44.1 kHz 512 samples

Configure Audio Device...

Configure External Dgvices...

W

Klicken Sie auf die Schaltflache ,Hinzufligen”. Das
Fenster,,Gerat hinzufiigen” wird gedffnet.

©c B @ @ %

General Locations Audio Setup External Devices Advanced

Send To Receive From Ck Tc In

Add. . Edit... Remove Placement... Reconnect...

W

V' Notify me if devices are unavailable when Studio One starts.

Preferences Song Setup Cancel
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3. Klicken Sie im Men auf der linken Seite auf den PreSonus-Ordner und wahlen
Sie in der eingeblendeten Liste den Eintrag,,FaderPort 16" oder ,FaderPort 8" aus.

Device Model PreSonus FaderPort 16

Manufacturar PreSonus

Device Name FaderPort 16

Receive From

Send To

FaderPort 16
aderPort 8

4. Wahlen Sie in den Feldern ,Empfangen von” und,Senden an” jeweils
den Eintrag,PreSonus FP16 Port 1” oder,PreSonus FP8" aus.

Receive From PreSonus FP16 Port 1

Send To None

+~ None

PreSonus FP16 Port 1

5. Klicken Sie auf,OK"

Einrichten eines MIDI-Keyboard-Controllers

Ein MIDI-Keyboard-Controller ist ein Hardware-Gerat, das zum Einspielen sowie zur
Steuerung anderer MIDI-Geréte, virtueller Instrumente und zum Bearbeiten von
Software-Parametern dient. In Studio One Artist werden diese Gerdte als Keyboards
bezeichnet und missen zuerst eingerichtet werden, bevor man sie nutzen kann.

In einigen Fallen dient Ihr MIDI-Keyboard-Controller auch als Klangerzeuger. In
Studio One Artist werden die Controller-Funktionalitat und die Klangerzeugung

als zwei separate Gerate angesehen: als ein MIDI-Keyboard-Controller und als ein
Klangerzeuger. Die MIDI-Bedienelemente (Klaviatur, Regler, Fader etc.) werden als
Keyboard eingerichtet. Das Soundmodul wird dagegen als Instrument angemeldet.

Sie konnen lhre externen MIDI-Gerate Uiber den Bereich Einstellungen auf der
Startseite konfigurieren. Bevor Sie einen neuen Song fiir die Aufnahme einrichten,
sollten Sie sich einen Moment Zeit nehmen und die externen Gerate konfigurieren.

Verbinden Sie den MIDI Out lhres externen MIDI-Controllers mit einem
MIDI In Ihres PreSonus Audio-Interfaces (sofern vorhanden) oder eines
anderen MIDI-Interfaces. Sofern Sie einen USB-MIDI-Controller verwenden,
verbinden Sie ihn mit Ihrem Computer und schalten Sie ihn ein.

68



9 Kurzanleitung fiir Studio One Artist FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller
9.2  Einrichten von Studio One Bedienungsanleitung

1.

2.

3.

Klicken Sie auf der Startseite im Bereich Einstellungen auf den Link
,Externe Gerate einstellen’, um das Fenster ,Externe Gerate” zu 6ffnen.

Setup

PreSonus Studio 192
44.1 kHz 512 samples

Configure Audio Device...

Configure External D(chs...

Klicken Sie auf die Schaltflache ,Hinzufligen” Das
Fenster,Gerat hinzufligen” wird gedffnet.

General Locations Audio Setup External Devices Advanced

Send To Receive From Ck Tc In

Add. . Edit... Remove Placement... Reconnect...

W

v Notify me if devices are unavailable when Studio One starts

Preferences Song Setup Cancel

Wahlen Sie im Men auf der linken Seite Ihren MIDI-Controller aus der
Hersteller-/Geréate-Liste. Sofern Ihr MIDI-Controller nicht aufgefiihrt ist, wahlen
Sie den Eintrag,Neues Keyboard”. An diesem Punkt kénnen Sie den Namen lhres
Keyboards anpassen, indem Sie den Hersteller und den Gerdtenamen angeben.

|1l) New Keyboard
New Instrument
B3 New Control Surface Manufacturer

> I Access

Device Model New Keyboard

Device Name New Keyboard
> B Acom Instruments

> I AKAI Generic MIDI Keyboard, use for

S unknown gear. This device model
el 9 features MIDI Learn. Connecting

»m CME the send port is optional.

» B Doepfer
> E-MU

» m Edirol

» B Evolution
» M Frontier
» B JLCooper

> B Keyfax
> B KORG Receive From MIDI Port #1

MIDI Channels Al
12 3 45 6 7 8 9 101112 13 14 15 16

> M-Audio Filter Aftertouch

> I Mackie Program Change
> NI Pitch Bend

> B Peavey Controllers

> B PreSonus

>l Yamaha

Send To None

Split Channels

V| Default Instrument Input

Cancel

Sie missen zudem festlegen, welche MIDI-Kanale zur
Kommunikation mit diesem Keyboard benutzt werden. In den
meisten Fallen sollten Sie alle MIDI-Kandle anwahlen. Wenn Sie
sich nicht sicher sind, wahlen Sie einfach alle 16 Kanale an.

In Studio One konnen Sie bestimmte Steuerbefehle herausfiltern.
Wenn Sie in Studio One beispielsweise Aftertouch-, Pitch-Bend-,
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8.

Programmwechsel- oder sogar alle CC-Befehle ignorieren
mochten, stellen Sie den Filter entsprechend ein.

Wahlen Sie im Auswahlmenii,,Empfangen von” den MIDI-Eingang lhres
MIDlI-Interfaces ein, auf dem Studio One Artist MIDI-Daten empfangen
soll (also den MIDI-Port, an dem Ihr Keyboard angeschlossen ist).

Profi-Tipp: Wdhlen Sie im Auswahlmenti ,Senden an” den MIDI-Interface-Ausgang
aus, liber den Studio One Artist MIDI-Daten an das Keyboard ausgibt. Sofern Ihr
Keyboard-Controller keine MIDI-Daten von Studio One empfangen muss, treffen Sie
hier keine Auswahl.

Wenn Sie nur dieses eine Keyboard zur Steuerung lhrer externen Synthesizer
und virtuellen Instrumente verwenden, sollten Sie das Feld neben dem Eintrag
LStandardinstrumenteneingang” aktivieren. Dadurch wird Ihr Keyboard in
Studio One Artist automatisch zur Steuerung aller MIDI-Gerate genutzt.

Klicken Sie auf,OK"

Wenn Sie einen Klangerzeuger anschlieBen mochten, lassen Sie das Fenster
JExterne Gerate” gedffnet und wechseln zum néchsten Abschnitt. Wenn
nicht, schlieBen Sie das Fenster und springen zum nachsten Abschnitt.

Einrichten eines externen MIDI-Klangerzeugers

MIDI-Instrumenten-Controller (Keyboards, MIDI-Gitarren etc.) geben musikalische
Informationen als MIDI-Daten an Klangerzeuger und virtuelle Instrumente aus, die
daraufhin die angesteuerten Sounds wiedergeben. Klangerzeuger sind entweder
Standalone-Expander oder, wie z. B. bei Keyboard-Synthesizern, in ein MIDI-
Instrument integriert. In Studio One Artist werden alle Klangerzeuger als Instrumente
bezeichnet. Nachdem Sie lhren MIDI-Keyboard-Controller eingerichtet haben,
nehmen Sie sich einen Moment Zeit und konfigurieren Sie lhren Klangerzeuger.

Verbinden Sie den MIDI In |hres externen Soundmoduls mit
dem MIDI Out Ihres PreSonus Audio-Interfaces.

1.

Im Fenster ,Externe Gerdte” klicken Sie auf die Schaltflache Hinzufligen®.

© m © @ %

General Locations Audio Setup External Devices Advanced

Name Send To Receive From Ck Tc In

Edit... Remove Placement... Reconnect...

Add.‘.m |

V' Notify me if devices are unavailable when Studio One starts.

Preferences Song Setup Cancel
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2. Wahlen Sie im Men( auf der linken Seite Ihr Gerat aus. Wenn lhr
Instrument nicht aufgeflhrt ist, wahlen Sie den Eintrag,Neues
Instrument”. An diesem Punkt kdnnen Sie den Namen lhres Keyboards
anpassen, indem Sie den Hersteller und den Geratenamen angeben.

w New Keyboard
New Instrument
New Control Surface

> I Access

» i@ Acorn Instruments

> I AKAI

» I Behringer
» im CME

» I Doepfer
>N E-MU

» im Edirol

> I Evolution
> I Frontier

» lm JLCooper
> I Keyfax

> Il KORG

> i M-Audio
> Il Mackie
> NI

» ilm Peavey

> Il PreSonus
>l Yamaha

Device Model New Instrument

Manufacturer

New Instrument

Use to play an external MIDI
Instrument and record controller

movements. When connecting the
receive port, be careful to avoid
doubled events if the same port is
used by a Keyboard device.

Receive From None

MIDI Port #1

MIDI Channels All
(N B2 E31 §43 £51 k6N 570 fal FoN 0] Ml [2) 13 4] f15] {6

~ Send MIDI Clock
Use MIDI Clock Start
Send MIDI Timecode

CC Automation Interval 10ms ||

Cancel OK
W

3. Legen Sie zudem fest, welche MIDI-Kandle zur Kommunikation
mit diesem Soundmodul benutzt werden. In den meisten Fallen
sollten Sie alle MIDI-Kandle anwahlen. Wenn Sie sich nicht
sicher sind, wahlen Sie einfach alle 16 MIDI-Kanale an.

4. Im Auswahlmenii,Senden an” wahlen Sie den MIDI-Interface-Ausgang
aus, Uber den Studio One Artist MIDI-Daten an den Klangerzeuger ausgibt.
Klicken Sie auf,OK” und schlieBen Sie das Fenster ,Externe Gerate”.

Nun sind bereit fiir hre ersten Aufnahmen mit Studio One Artist.

Im weiteren Verlauf dieser Kurzanleitung erfahren Sie, wie
Sie einen Song einrichten. Zudem erhalten Sie grundlegende
Workflow-Tipps zur Navigation in Studio One Artist.

9.3 Anlage eines neuen Songs

Nachdem Sie lhre Audio- und MIDI-Gerédte konfiguriert haben,
werden wir jetzt einen neuen Song anlegen. Zunachst stellen
wir das Standard-Audio-Ein-/Ausgabegerat ein.

1. Wahlen Sie auf der Startseite,,Neuen Song erstellen”.

ﬁ Create a new Song
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2. Im Fenster,Neuer Song” benennen Sie Ihren Song und wahlen das
gewiinschte Verzeichnis aus. Wie Sie sehen, werden auf der linken Seite
nun Vorlagen angeboten. Diese Vorlagen enthalten vorbereitete Setups
fur verschiedene Gerdte und Aufnahmesituationen. In diesem Abschnitt
wird die Anlage eines Songs mit einer leeren Session erklart.

Styles Interfaces User

Empty Song
Create an empty song

Song Title My First Song

/Jsers/wsmith/Documents/StudioOne..ongs

Band Recording

16 Track band recording Sample Rate 44,1 kHz
House/Techno

Resolution 24 Bit
Use for House and Techn¢
Instruments Set Timebase Bars

Loads a set of Studio On¢
Song Length 5:00 min

Mixed Arrange
Various Instruments and a Tempo 120.00 BPM

Multitrack Recording Time Signature 47 4

Simple multitrack recordin

Piano Ballad ~ Stretch audio files to Song tempo

Pop template with Piano, !

Rock Band

Empty Song
Rock Band recording sess
Singer/Songwriter Create an empty song
Template for Guitar & Voci

Vocal + Guitar

P P i P i iy AT

Cancel 0}&‘

3. Wiabhlen Sie aus der Liste die Vorlage ,Leerer Song” aus. Hier sollten Sie dem
Song einen Namen geben und die bevorzugte Samplingrate und Wortbreite
fur die Aufnahme und die Wiedergabe einstellen. Sie kdnnen zudem die
Lange lhres Songs und das Zeitformat fiir das Zeitlineal (Takte, Sekunden,
Samples oder Frames) festlegen. Klicken Sie abschlieBend auf OK.

Profi-Tipp: Sofern Sie Loops in Ihren Song importieren méchten, aktivieren Sie die
Option ,Audiodateien dem Songtempo anpassen”. Loops werden damit mit dem
richtigen Tempo importiert.

9.3.1 Konfiguration der Audio-Anschliisse

1. Wahlen Sie im Song-Men den Eintrag,Songeinstellungen’, um die Samplingrate
und die Aufldsung einzustellen sowie lhre Audio-Anschliisse zu konfigurieren.

Edit

Studio One File oyl Track Event Audio Tra

Import File... 480
Export Mixdown... $E
Export Stems... O $8E

Update Mastering File...
Add to Project >

Locate Missing Files...
Locate Missing Devices...
Remove Unused Files
Copy External Files...

Show Media Folder in Finder

Song Setup...

Song Information \

|
2. Klicken Sie auf den Reiter,Audio I/0"

» @~

Audio I/0 Setup
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Aktivieren Sie im Reiter,Eingdnge” alle Eingdnge lhres Audio-Interfaces, die Sie
nutzen mochten. Wir empfehlen, dass Sie flir jeden Eingang Ihres Interfaces
einen Mono-Eingang anlegen. Sofern Sie auch stereophone Aufnahmen
erstellen mochten, sollten Sie zudem einige Stereo-Eingange anlegen.

@ n + @~

General Meta Information  Audio I/O Setup

= N
O

V&

oy O e e e s

& a8 » $ A® A° % % T A° 4
PreSonus Studioc ¥ &

&
e © A o of o

L LTFFFFFFS

FFFFEIFFIIISTSTTFT oo

Input 1
Input 2
Input 3
Input 4
Input §
Input 8
Input 7

Input 8

Add (Mono)  Add (Stereo)  Remove  Make Default

Preferences Song Setup

4. Klicken Sie auf den Reiter,Ausgange’, um alle Ausgange lhres Audio-

Interfaces zu aktivieren. In der rechten unteren Ecke finden Sie das
Auswahlmenii,Vorhoren”. Hier kdnnen Sie den Ausgang wahlen, tber
den Sie die Audiodateien vor dem Import in Studio One Artist vorhéren
konnen. Grundsatzlich sollte das der Main-Ausgangsbus sein.

@ A e

General Meta Information  Audio I/O Setup

PreSonus Studio
192

Add (Mono)  Add (Sterec)  Remove  Make Default Audition

Preferences Song Setup

Profi-Tipp: Sofern diese I/0O-Konfiguration bei jedem Start von Studio One Artist
verfiigbar sein soll, klicken Sie auf die Schaltflciche ,Als Standard".

93.2 Anlage von Audio- und Instrumenten-Spuren

1.

In der linken oberen Ecke des Arrange-Fensters sehen Sie mehrere Schaltflachen.
Die Schaltfliche ganz rechts ist die Schaltflache Spuren hinzufiigen. Klicken
Sie auf diese Schaltflache, um das Fenster,Spuren hinzufligen” zu 6ffnen.

® O O

Add Tracks [T]

73



9 Kurzanleitung fiir Studio One Artist FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller
9.3  Anlage eines neuen Songs Bedienungsanleitung

2. Im Fenster,Spuren hinzufligen” kdnnen Sie den Namen und die Farbe
der Spur festlegen, ein bestehendes Effekt-Preset hinzufiigen und die
physikalischen Ein- und Ausgénge lhrer Audiospuren festlegen. Vor
allem stellen Sie hier die Anzahl und den Typ der neuen Spuren ein.

Add Tracks

Audio!
4 Pack Folder
Audio

Auto-Color

Format
Preset No Preset

Input None Ascending

Output Main Ascending

OK

W

Audio. Verwenden Sie diesen Spurtyp fiur die Aufnahme
und die Wiedergabe von Audiodateien.

Instrument. Dieser Spurtyp dient zur Aufnahme und Wiedergabe von MIDI-Daten
zur Steuerung externer MIDI-Gerdte oder virtueller Instrumenten-Plug-Ins.

Automation. Verwenden Sie diesen Spurtyp zur Anlage von
Parameter-Automatisierungen fiir lhre Session.

Ordner. Dieser Spurtyp dient zur Organisation lhrer Session
und zur gleichzeitigen Bearbeitung mehrerer Spuren.

Profi-Tipp: Sofern Sie fiir jeden vorhandenen Eingang eine Audiospur erzeugen méchten,
wdhlen Sie einfach im Spur-Menti den Eintrag ,Spuren fiir alle Eingdnge hinzufiigen”.

Aufn.  Spur-

Mute  bereit name
Solo | Monitor

Indiv. Spur-

farbe 1 M 8l e ¥ Audio! 1

ST/Mono S
O Input1 v

Eingangs- aong
quel enwahl Input 1 - Front Left
Input 2 - Front Right

Audio I/0 Setup

Hinweis: Instrumenten- und Audiospuren sind fast identisch. In der Eingangsquellen-Liste
fiir Instrumentenspuren sind die verfligbaren MIDI-Gerdte sowie alle im Song
enthaltenen virtuellen Instrumente aufgefiihrt.

9.3.3 Aufnahme auf eine Audiospur

1. Um eine Aufnahme zu starten, legen Sie Uber das Men(i,,Spuren
hinzufligen” eine Audiospur an, wahlen als Eingang Input 1 hres
Audio-Interfaces und schlieflen an diesen Eingang ein Mikrofon an.

Pack Folder

Auto-Color

Format

Preset No Preset

Input Input 1 Ascending
Output Main Ascending

OK

W
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2. Schalten Sie die Spur aufnahmebereit. Heben Sie den Pegel von Input
1 lhres Audio-Interfaces an, wahrend Sie in das Mikrofon sprechen. Die
Pegelanzeige in Studio One Artist sollte nun entsprechend ausschlagen.
Steuern Sie das Gain auf einen maximalen Eingangspegel aus, bei dem
gerade noch keine Ubersteuerungen (Verzerrungen) auftreten.

h

Sie sind bereit fur Ihre erste Aufnahme! Ausfiihrliche Informationen
finden Sie im Studio One Referenzhandbuch, das Sie unter dem
Meniipunkt ,Hilfe | Studio One Benutzerhandbuch” finden.

9.3.4  Hinzufligen virtueller Instrumente und Effekte

Offnen des Browsers

Sie kdnnen Plug-Ins und Instrumente per Drag-and-Drop aus dem Browser
in lhren Song einfligen. Zudem kénnen Sie Effekte oder Gruppen von
Effekten von einem Kanal auf einen anderen ziehen, in zuvor angelegte
Effekt-Ketten einfligen und lhre bevorzugten virtuellen Instrumenten-
Presets laden, ohne ein einziges Menii 6ffnen zu missen.

In der rechten unteren Ecke des Arrange-Fensters
stehen drei Schaltflaichen zur Verfligung:

Mix

Edit. Die Edit-Schaltflache 6ffnet und schliel3t den Audio-/MIDI-Editor.
Mix. Die Mix-Schaltflache 6ffnet und schlieBt das Mixer-Fenster.

Browse. Die Browse-Schaltflache 6ffnet den Browser, in dem alle verfiigbaren
virtuellen Instrumente, Plug-In-Effekte, Audio- und MIDI-Dateien sowie der Pool
der Audiodateien eingeblendet sind, die in der aktuellen Session geladen sind.

Virtuelle Instrumente per Drag-and-Drop hinzufiigen

Um lhrer Session virtuelle Instrumente hinzuzufligen, 6ffnen Sie den
Browser und klicken auf die Schaltflache , Instrumente”. Wahlen Sie

im Instrument-Browser das Instrument oder eines seiner Patches und
ziehen Sie es in das Arrange-Fenster. Studio One Artist erzeugt daraufhin
automatisch eine neue Spur und ladt das Instrument als Eingang.

Instruments = Effects Loops Files Cloud Pool O
Sort by: Vendor (]
» 00 Multi Instruments
» B Note FX
> I Apple
4 {5 PreSonus

> [l 1mpact

>l Mai Tai

<[l Mojito
default

» B PreSonus

Acid Dreams
Basslead
Bouwow

W

Buzzing

Insert Instrument on new Instrument Track: [heleall
Mojito: Basslead ptrabass
Clavinet

Deep Pulse
Demoscene
Dinky Mole
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Effekte per Drag-and-Drop hinzufiigen

Um einen Plug-In-Effekt in eine Spur einzufiigen, klicken Sie auf die
Schaltflache ,Effekte” und wahlen im Effekte-Browser ein Plug-In oder
eines seiner Presets aus. Ziehen Sie das gewiinschte Element per Drag-
and-Drop auf die Spur, der Sie den Effekt hinzufligen mochten.

Bars v Adaptive v ,.:- -|
Timebase Snap

Start Song ¥ Project

} Instruments | Effects = Loops Files Cloud Pool O,
Sort by: Flat (m}]
» FX Fat Channel

» FX Flanger

) FX Cate
Add FX on Channel "Audio!":

Groove Delay: Clean Filters

> B PreSonus
Bassreso 64 + Filtered 8th
Clean Filters

Filtergroove

Audio- und MIDI-Dateien per Drag-and-Drop hinzufiigen

Audio- und MIDI-Dateien kénnen schnell lokalisiert, vorgehort und in lhren Song
importiert werden, indem Sie sie aus dem Datei-Browser in das Arrange-Fenster
ziehen. Wenn Sie die Datei auf eine leere Stelle ziehen, wird eine neue Spur erzeugt
und die Datei an der Position platziert, auf der Sie sie abgelegt haben. Wenn Sie die
Datei auf eine vorhandene Spur ziehen, wird sie als neuer Part der Spur angelegt.

A Instruments Effects |Loops Files Cloud Pool O

Sort by: Style Instrument Character
> Jazz
» @ Rock
» m Blues
4 ¥ Electronic
4 ¥ Bass
Punchy Bass 01 100bpm A 4 o loop
4 i Audio Files
4 i Electronic Audioloops
4 ¥ PreSonus
» Punchy Bass 01 100bpm A.audioloop
W » Punchy Bass 02 100bpm A.audioloop
» Punchy Bass 03 100bpm A.audioloop
» Punchy Bass 04 100bpm A.audioloop

» @ Punchy Bass 05 100bpm A.audioloop

Punchy Bass 06 100bpm A.audioloop
[PPSR
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10 FaderPort anpassen

Ihr FaderPort bietet viele praktische, benutzerdefinierte Parameter.
Dazu gehoren neben der Fader-Empfindlichkeit und dem
i|i i Kontrast des Displays noch viele weitere Optionen.

In der Regel sollten die meisten Anwender mit den Werkseinstellungen gut
N =) e —1= & | zurechtkommen.Um diese Einstellungen zu bearbeiten, halten Sie beim
Einschalten Ihres FaderPort die Select-Tasten der ersten beiden Kanale gedriickt.

B|e ©

Sobald Ihr FaderPort eingeschaltet ist, driicken Sie die Select-Taste neben dem
Beschriftungsfeld ,Setup”.

10.1 Fader anpassen

Wb PreSonus Um die Fader-Geschwindigkeit anzupassen, driicken Sie die Select-Taste neben
. I dem Beschriftungsfeld ,Tune Faders”. Das Meni ,Tune Faders” wird eingeblendet.

5|=|

Fader Speed Fader Speed Fader Speed Fader Speed| | (FaderSpeed| | [FaderSpeed| | [FaderSpeed
1 2 3 4 5 6 7

Sie kénnen die Geschwindigkeit, mit der lhre Fader der Automation folgen, von

1 bis 7 einstellen, wobei 1 die langsamste und 7 die schnellste Einstellung ist. Die
Voreinstellung ist 5. Bei geringerer Geschwindigkeit sind die Fader-Bewegungen
weicher. Hohere Geschwindigkeiten sorgen fiir eine ,zackigere” Bewegung.

Driicken Sie abschlie3end die Select-Taste unter dem Beschriftungsfeld
,Back”. Damit kehren Sie zum Setup-Men zurtick.

Hinweis: Eventuell miissen Sie eine Fader-Kalibrierung durchfiihren, bevor die
Geschwindigkeit eingestellt werden kann. In diesem Fall miissen Sie den Vorgang zur
Kalibrierung vollstéiindig ausfiihren.

10.2  Fader-Empfindlichkeit anpassen

A PreSonus Um die Beriihrungsempfindlichkeit der Fader anzupassen, driicken Sie
die Select-Taste unter dem Beschriftungsfeld ,Tune Fader Sensitivity”.
Die Optionen fir die Fader-Empfindlichkeit werden eingeblendet.

=]

Fader Fader Fader Fader Fader Fader Fader
Sensitivity Sensitivity Sensitivity Sensitivity Sensitivity Sensitivity Sensitivity
2 3 4 5 6

1 7

Hier stellen Sie ein, wie empfindlich die kapazitiven Sensoren der Fader reagieren.
Die Empfindlichkeit kann zwischen 1 und 7 eingestellt werden, wobei 1 am
wenigsten empfindlich und 7 am empfindlichsten ist. Ab Werk ist der Wert 3
voreingestellt. Sofern Sie das Gefiihl haben, dass die Fader nicht schnell genug auf
Ihre Berlihrung reagieren, erhéhen Sie die Empfindlichkeit. Sollten die Fader lhrer
Meinung nach zu empfindlich reagieren, wahlen Sie einen niedrigeren Wert.

Wichtiger Hinweis: Da ein Erh6hen der Empfindlichkeit unter bestimmten
Umgebungsbedingungen zu einer fehlerhaften Beriihrungserkennung fiihren kann,
sollten Sie die Einstellungen nur schrittweise anpassen.

Driicken Sie abschlieBend die Select-Taste unter dem Beschriftungsfeld
»Back”. Damit kehren Sie zum Setup-Men zurtick.
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10.3 Test-Modi

10.3 Test-Modi

JBI0NH

Bedienungsanleitung

Ihr FaderPort ist mit mehreren Test-Modi ausgestattet, mit deren Hilfe sich die
elektrische Funktionalitat aller Komponenten tberpriifen lasst. Driicken Sie die
Select-Taste unter dem Beschriftungsfeld ,Test’, um auf die Test-Modi zuzugreifen.

Turn LEDs Turn LEDs Set LEDs Set LEDs Set LEDs Test Inputs
on off red green blue

e Mardi Gras. Dieser Testmodus aktiviert nacheinander alle LEDs
und Fader. Driicken Sie zum Verlassen die letzte Select-Taste.

o Turn LEDs on. Dieser Testmodus aktiviert alle LEDs und erlaubt so,
ihre Funktion zu tberprifen. Driicken Sie die Select-Taste unter dem
Beschriftungsfeld ,Turn LEDs off*, um den Test zu beenden.

o SetLEDs (red, green, blue). In diesem Testmodus kdnnen
Sie die Farbfunktion der RGB-LEDs Uiberpriifen.

o Test Inputs. Aktivieren Sie diesen Modus, um die
Fader und Endlosregler zu testen.

104  Factory Default

eSonus

N S EE

=10

ole ole oh M ol

oo

In dem unwahrscheinlichen Fall, dass ein Firmware-Update fehlschlagt, konnen
Sie lhren FaderPort mit Hilfe der Funktion ,Factory Default” auf die urspriingliche
Firmware-Version zuriicksetzen.

10.5  Display-Optionen

| E
Jodedededede

Driicken Sie die Select-Taste unter dem Eintrag,Display Contrast’, um den Kontrast
der Beschriftungsfelder nach Bedarf anzupassen.

Bedienen Sie den Endlosregler Pan/Param auf der linken Seite, bis die gewlinschte
Einstellung erreicht ist.

Driicken Sie die Select-Taste unter dem Apply-Feld, um die Einstellung zu speichern.
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10.5 Display-Optionen Bedienungsanleitung

Brightness

Driicken Sie die Select-Taste unter dem Eintrag,Display Brightness”, um die Display-
Einstellungen der Beschriftungsfelder anzupassen. Sie kdnnen zwischen den

7]

Optionen,Dim*,,Medium” und ,Bright” wahlen.
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11.1 Fehlerbehebung Bedienungsanleitung

11.1 Fehlerbehebung

Der Session-Navigator und die Beschriftungsfelder reagieren nicht.
Stellen Sie sicher, dass Sie den richtigen Modus fiir lhre DAW-Anwendung und
in lhrer DAW den korrekten Geratetyp fiir den FaderPort gewahlt haben:

DAW Empfohlener Modus
Ableton Live MCU (Ableton)

Apple Logic MCU (Logic)

Avid Pro Tools HUI

Cakewalk Sonar MCU (Sonar)

MOTU Digital Performer MCU (Logic)

mit PreSonus Studio One. | Studio One

Steinberg Cubase MCU (Cubase)

Steinberg Nuendo MCU (Cubase)

MCU (Logic): Wenn in [hrer DAW ,FaderPort 16” oder ,Fad-
erPort 8” nicht als unterstiitzte Gerdte aufgefiihrt werden,
miissen Sie die Konfiguration wie folgt durchfiihren:

FaderPort 16: Abhdngig von der Anwendung wahl-
weise als (2) Mackie-Control-Gerate oder (1) Mackie
Control und (1) Mackie Control Extender.

FaderPort 8: (1) Mackie-Control-Gerat.
ODER

Studio One: Wenn ,FaderPort 16“ oder ,FaderPort 8 als
unterstiitztes Gerat in lhrer DAW aufgefiihrt ist, wurde es
iiber das native Protokoll von Studio One in [hre Anwendung
integriert.

Andere

Die Spurnamen werden nicht aktualisiert. Wenn Sie Ihren FaderPort
anschlieBen, wahrend bereits eine Sitzung gedffnet ist, werden die Spurnamen
auf den Beschriftungsfeldern moglicherweise nicht sofort aktualisiert. Schalten
Sie eine Bank nach rechts oder links, um die Anzeige zu aktualisieren.

FaderPort 16: Die ersten acht Fader spiegeln die zweiten acht Fader. Wenn
die Fader-Einheit Ihres FaderPort 16 in zwei identische Banke mit acht Fader
unterteilt wird, ist die Konfiguration fehlerhaft. Grundsatzlich ist der erste MIDI-
Port des FaderPort 16 dem ersten Mackie-Control- oder HUI-Gerat zugeordnet,
wahrend der zweite MIDI-Port des FaderPort 16 fiir den Mackie Control Extender
oder das zweite Mackie-Control-/HUI-Gerat genutzt wird. Cubase stellt hier eine
Ausnahme dar. Lesen Sie dazu bitte die Anleitungen in diesem Handbuch.
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11.2  MIDI-Protokoll des mehrkanaligen FaderPort-Controllers

Der Betriebsmodus Studio One bietet ein natives MIDI-Protokoll.
Fortgeschrittene Anwender und Entwickler konnen die einzelnen Objekte
der FaderPort-Oberflache mit Hilfe des MIDI-Protokolls direkt ansprechen.

Um diesen Modus zu aktivieren, halten Sie beim Einschalten des FaderPort die
Select-Tasten der ersten beiden Kandle gedrtickt.

Driicken Sie die entsprechende Select-Taste, um den Studio-One-Modus zu
aktivieren.

b Sobald Sie den gewtinschten Modus ausgewahlt haben, driicken Sie die Select-Taste

i i i unter dem,,Exit“-Feld, um lhren FaderPort neu zu starten. Nachdem Sie den Modus
| eingestellt haben, bleibt diese Auswahl im FaderPort erhalten.

)

0|o O|E O|® | B|® B

11.2.1  SysEx

SysEx header <SysExHdr> | F0 000106 02

Herstellerkennung | 000106

FaderPort 16 Gerdtekennung | 16

FaderPort 8 Gerdtekennung | 02
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11.2 MIDI-Protokoll des mehrkanaligen FaderPort-Controllers

11.2.2 Fader

11.2.3 Endlosregler

Fader-Bewegungen werden als MIDI-Pitch-Bend-Befehle tibertragen.

FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller

FaderPort 8. Die Bewegungen der Fader 1-8 werden

Uber die Kandle 0-7 tbertragen.

FaderPort 16. Die Bewegungen der Fader 1-16
werden Uber die Kandle 0-15 Ubertragen.

Empfangen

Ex, Il hh

Ubertragen

Ex, Il, hh

Fader Index

X

Low 7 Bits

High 7 Bits

hh

Steigende bzw. sinkende Werte werden als CC-Befehle tbertragen.

Ubertragung von Wertanderungen fiir Endlosregler:

Pan / Param Endlosregler: BO, 10, xx
Session-Navigator-Endlosregler: BO, 3C, xx

xx Bit fiir Wertanderung (Bit 6 = Richtung, Bits 0-5 = Mal3 der Anderung)

11.2.4 Tasten und LEDs

Tasten Der Status der Tasten (gedrtickt / nicht gedrtickt) wird
als Note-On/Off-Befehl auf Kanal 0 Gbertragen.

Tasten Der Status der LEDs (An, Aus, Blinkend) wird als
Note-On/Off-Befehl auf Kanal 0 Gbertragen.

Ubertragen

Befehl fiir Taste gedriickt / losgelassen

90, id, ss

D

Siehe ID-Tabelle

ss
Empfangen (An, Aus, Blinkend)

Befehl fiir Ein/Aus

Status (Losgelassen: 00, Gedriickt: 7F)

90, id, ss

D

Siehe ID-Tabelle

ss
Empfangen (Farbe)

Befehl fiir LED-Farbe

Status (Aus: 00, Ein: 7F, Blinkend: 01)

Die MIDI-Kanéle 1-3 werden verwendet, um die RGB-
Werte einer LED-Farbe mit 7 Bit Aufldsung festzulegen

Rot

91,id, cc

Griin

92,id, cc

Blau

93,id, cc

D

Siehe ID-Tabelle

<4

7 Bit Farbwert

Bedienungsanleitung
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ID-Tabellen fiir Tasten und LEDs:

Allgemeine Bedienelemente (Linke Seite)

Tastenbeschriftung ID (Hex)
Pan / Param Endlosregler mit Tasten- 20 v
funktion

Arm 00 LED

Solo Clear 01 LED

Mute Clear 02 LED

Bypass 03 RGB

Makro 04 RGB

Link 05 RGB

Shift (Links) 06 LED

Bedienelemente in den Kanalziigen Bedienelemente in den Kanalziigen
Tastenbeschriftung 1D (Hex) Tastenbeschriftung 1D (Hex) LED-Typ

Solo 1 08 LED Select 1 18 RGB
Solo 2 09 LED Select2 19 RGB
Solo 3 0A LED Select 3 1A RGB
Solo4 0B LED Select 4 1B RGB
Solo 5 0C LED Select 5 1C RGB
Solo 6 0D LED Select 6 1D RGB
Solo7 [1]3 LED Select7 1E RGB
Solo 8 OF LED Select 8 1F RGB
Solo 9 (FaderPort 16) 50 LED Select 9 (FaderPort 16) 07 RGB
Solo 10 (FaderPort 16) 51 LED Select 10 (FaderPort 16) 2 RGB
Solo 11 (FaderPort 16) 52 LED Select 11 (FaderPort 16) n RGB
Solo 12 (FaderPort 16) 58 LED Select 12 (FaderPort 16) 23 RGB
Solo 13 (FaderPort 16) 54 LED Select 13 (FaderPort 16) 2% RGB
Solo 14 (FaderPort 16) 55 LED Select 14 (FaderPort 16) 25 RGB
Solo 15 (FaderPort 16) 59 LED Select 15 (FaderPort 16) 26 RGB
Solo 16 (FaderPort 16) 57 LED Select 16 (FaderPort 16) 27 RGB
Mute 1 10 LED Fader Touch 1 68 niv
Mute 2 n LED Fader Touch 2 69 v
Mute 3 1 LED Fader Touch 3 6A n/v
Mute 4 13 LED Fader Touch 4 6B v
Mute 5 14 LED Fader Touch 5 6C v
Mute 6 15 LED Fader Touch 6 6D niv
Mute 7 16 LED Fader Touch 7 6E niv
Mute 8 17 LED Fader Touch 8 6F n/v
Mute 9 (FaderPort 16) 78 LED Fader Touch 9 (FaderPort 16) 70 v
Mute 10 (FaderPort 16) 79 LED Fader Touch 10 (FaderPort 16) 7 n/v
Mute 11 (FaderPort 16) 7A LED Fader Touch 11 (FaderPort 16) 72 niv
Mute 12 (FaderPort 16) 78 LED Fader Touch 12 (FaderPort 16) 73 v
Mute 13 (FaderPort 16) 7C LED Fader Touch 13 (FaderPort 16) 74 niv
Mute 14 (FaderPort 16) 7D LED Fader Touch 14 (FaderPort 16) 75 niv
Mute 15 (FaderPort 16) 7E LED Fader Touch 15 (FaderPort 16) 76 n/v
Mute 16 (FaderPort 16) 7F LED Fader Touch 16 (FaderPort 16) 77 niv
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11.2 MIDI-Protokoll des mehrkanaligen FaderPort-Controllers

Fader-Modus-Tasten

Session Navigator

Tastenbeschriftung 1D (Hex) LED-Typ
Track 28 LED
Edit Plugins 2B LED
Send 29 LED
Pan 2A LED

Tastenbeschriftung 1D (Hex) LED-Typ
Prev 2E LED
Session Navigator Endlosregler 53 n/v
mit Tastenfunktion
Next 2F LED
Channel 36 LED
Zoom 37 LED
Scroll 38 LED
Bank 39 LED
Master 3A LED
Click 3B LED
Sektion 3C LED
Marker 3D LED

Mix-Einstellungen

Tastenbeschriftung ID (Hex)
Audio 3E RGB
Vi 3F RGB
Bus 40 RGB
VCA 41 RGB
Al 42 RGB
Shift (Rechts) 46 LED
Automation
Tastenbeschriftung 1D (Hex)
Read 4A RGB
Write 48 RGB
Trim 4C RGB
Touch 4D RGB
Latch 4E RGB
Aus 4F RGB

Transportfeld

Tastenbeschriftung

ID (Hex)

Loop/Schleifenwiedergabe 56 LED
Riicklauf 5B LED

Vorlauf 5C LED

Stop 5D LED

Play 5E LED

Aufnahme 5F LED

Footswitch 66 n/v

Bedienungsanleitung

84



11 Anhang

FaderPort™ Mehrkanal-Produktions-Controller

11.2 MIDI-Protokoll des mehrkanaligen FaderPort-Controllers Bedienungsanleitung

11.2.5 Value Bar

Empfangen:

BO, 3i, vv
i Value-Bar-Nummer (0-7)
vv Wert (0 - 7F)

BO, 3i, mm
i Value-Bar-Nummer-Versatz um 8 (8-15)
mm Value-Bar-Modus (0: normal, 1: bipolar, 2: fill, 3: spread, 4: off)

BO, 4i, vv

i Value-Bar-Nummer (0-7) fiir Kanal 9-16

vv Wert (0 - 7F)

BO, 4i, mm

i Value-Bar-Nummer (8-15) fur Kanal 9-16

mm Value-Bar-Modus (0: normal, 1: bipolar, 2: fill, 3: spread, 4: off)

11.2.6 Beschriftungsfelder

Adressierung: Beschriftungsfeld-ID und Beschriftungsfeld-Zeile Giber SysEx:
Empfangen:

Modus festlegen:

<SysExHdr> 13, xx, mn F7

xx = Beschriftungsfeld-ID 0-7

m =Bits6-4

e Bit4 =0 - Strings in neuem Modus nicht I6schen / neu schreiben

[<SysExHdr> 0x13, 0x01, 0x05 F7] - Anzeigemodus zu Mode 5
andern und vorherige Strings in neuem Modus neu schreiben

o Bit4=1-Strings I6schen / neue Strings werden Ubertragen
und im neuen Modus neu geschrieben

[<SysExHdr> 0x13, 0x01,0x12 F7] - Anzeigemodus zu Mode 2 dndern
und die vorherigen Strings in Beschriftungsfeld #1 16schen)

¢ Bit5 =nicht verwendet
e Bit 6 =nicht verwendet
n = Modus-Nummer (Bits 3-0)
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11.2 MIDI-Protokoll des mehrkanaligen FaderPort-Controllers

N-Wert

Beschriftungsfeld-Modus

Beschreibung

Beispiel

*Aufgrund der nichtproportionalen Schriftart kann die Anzahl der Zeichen pro Zeile variieren.

0 0x00 Default Mode 3 Zeilen Text* und Value Bar:
Zeile 0 : Klein, min. 7 Zeichen Drumset
Zeile 1: Klein, min. 7 Zeichen OHL
Zeile 2 : GroB, min. 4 Zeichen 1 1 1 1
T
1 0x01 Alternative Default Mode 3 Zeilen Text* und Value Bar:
Zeile 0: GroB, min. 4 Zeichen 1 1 1 1
Zeile 1: Klein, min. 7 Zeichen Drumset
Zeile 2 : Klein, min. 7 Zeichen OHL
I —
2 0x02 Small Text Mode 4 Zeilen Text* und Value Bar:
Zeile 0 :Klein, min. 7 Zeichen Drumset
Zeile 1 :Klein, min. 7 Zeichen DOHL
Zeile 2 :Klein, min. 7 Zeichen rumset
Zeile 3 :Klein, min. 7 Zeichen OHL
I —
3 0x03 Large Text Mode 2 Zeilen Text* und Value Bar:
Zeile 0 :GroB, min. 4 Zeichen
Zeile 1:GroB, min. 4 Zeichen
4 0x04 Large Text Metering Mode 2 Zeilen Text*, Meters
und Value Bar:
Zeile 0: GroB, min. 2 Zeichen
Zeile 1: GroB, min. 2 Zeichen
5 0x05 Default Text Metering Mode 3 Zeilen Text*, Meters und Value
Bar:
Zeile 0: Klein, min. 4 Zeichen
Zeile 1:Klein, min. 4 Zeichen
Zeile 2 : GroB, min. 2 Zeichen
6 0x06 Mixed Text Mode 3 Zeilen Text* und Value Bar:
Zeile 0: Klein, min. 7 Zeichen Drumset
Zeile 1: GroB, min. 4 Zeichen 1 1 ‘I ‘l
Zeile 2 : Klein, min. 7 Zeichen Drumset
7 0x07 Alternative Text Metering Mode | 3 Zeilen Text*, Meters und Value
Bar:
Zeile 0: GroB, min. 2 Zeichen
Zeile 1:Klein, min. 4 Zeichen
Zeile 2 : Klein, min. 4 Zeichen
8 0x08 Mixed Text Metering Mode 3 Zeilen Text*, Meters und Value
Bar:
Zeile 0: Klein, min. 4 Zeichen
Zeile 1: GroB, min. 2 Zeichen
Zeile 2 : Klein, min. 4 Zeichen
9 0x09 Menu Mode Zeile 0: Klein, min. 7 Zeichen
Zeile 1: Klein, min. 7 Zeichen Bmmgg
Ze!le 2 Kle!n, m!n4 7 Ze!chen
Zeile 3 : Klein, min. 7 Zeichen Drumset
Zeile 4 : Klein, min. 7 Zeichen Drumset
Zeile 5 : Klein, min. 7 Zeichen Drumset
Zeile 6 : Klein, min. 7 Zeichen Drumset
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Send String:

Ubertragen der Textmeldung an das Beschriftungsfeld.

Empfangen:

<SysExHdr> 12, xx, yy, zz, tx,tx,tx,... F7

xx = Beschriftungsfeld-ID 0-7

yy = Zeilennummer 0-3

zz = Flag fiir Ausrichtung und normale/invertierte Darstellung
o Flag-Bits xxxxiaa (0000000 = zentriert normal)
e aa = Ausrichtung (zentriert: 0, linksbiindig: 1, rechtsbiindig: 2)
o i=invertiert
e X =nicht belegt

tx =Text im ASCII-Format

Pegelanzeige

Channel-Pressure-Befehl (After Touch) flir Peak- und Reduktions-Anzeigen.

Empfangen:

Dn, vv

n Adresse der Pegelanzeige

o 0-7 Peak-Anzeigen 1-8

e 9-15Reduktionsanzeigen 1-8

vv Anzeigewert (0...7F)

Peak-Anzeigen werden automatisch wieder zuriickgesetzt.

Reduktions-Anzeigen werden ausschlie3lich Gber den Host
gesteuert (kein automatisches Zuriicksetzen).

Programmwechselbefehle fiir die Peak- und Reduktions-Anzeigen 9-16.
Cn,vv

n Adresse der Pegelanzeige

o 0-7 Peak-Anzeigen Kandle 9-16

e 9-15Reduktionsanzeigen Kandle 9-16

vv Anzeigewert (0...7F)

Peak-Anzeigen werden automatisch wieder zuriickgesetzt.
100% Rucklaufin 1,8 Sekunden.

Reduktions-Anzeigen werden ausschlie3lich Gber den Host
gesteuert (kein automatisches Zuriicksetzen).

Running Status
Der folgende Befehl muss jede Sekunde ausgegeben werden:
A0,00,00
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Guten Appetit!

Bonus: Das streng geheime PreSonus-Rezept fiir. ...

Rotbarsch-Couvillion

Zutaten:

60 ml Pflanzendl
30 g Mehl

1 Zwiebel (gewtirfelt)
1 Knoblauchzehe (durchgepresst)
1 griine Paprikaschote (gewtirfelt)

3 Stangen Staudensellerie (gewtirfelt)
400 g gewdirfelte Tomaten (aus der Dose)
Eine Flasche helles Bier (330 ml)

2 Lorbeerblatter

1TL Thymian

900 g Rotbarschfilets

Zubereitung:

1.

o AW

7.

Ol auf mittlerer Flamme in einer schweren Brat- oder Grillpfanne erhitzen und das Mehl essléffelweise hinzufiigen, um
eine Mehlschwitze herzustellen. Die Mehlschwitze so lange weiterriihren, bis sie zu brdunen beginnt und dunkelblond
geworden ist.

Dann Knoblauch, Zwiebeln, griine Paprika und Sellerie hinzufligen.

Das Gemuse 3-5 Minuten sautieren, bis es weich wird.

Tomaten, Lorbeerblatter, Thymian und Fisch hinzufiigen. Einige Minuten weiterkochen.
Nach und nach das Bier hinzugieen und zum Sieden bringen.

Hitze reduzieren und ohne Deckel 30-45 Minuten weiterkdcheln, bis der Fisch und das Gemuise gar sind. Ab und zu um-
riihren. Den Fisch in mundgerechte Happen zerteilen und wieder hinzufiigen. Mit Pfeffer oder Chilisauce abschmecken.
Legen Sie keinen Deckel auf den Topf/die Pfanne.

Auf Reis servieren.

Ergibt 6 bis 8 Portionen

Obwohl es nicht zu den berlihmteren Gerichten Stidwest-Louisianas gehort, ist Rotbarsch-Couvillion eine beliebte Art, unseren
bevorzugten Speisefisch aus dem Golf von Mexico zuzubereiten. Der Rotbarsch, der hier auch Red oder Red Drum genannt
wird, bereitet nicht nur Anglern Freude, er schmeckt auch vorziiglich!

©2021 PreSonus Audio Electronics, Inc. Alle Rechte vorbehalten. AudioBox USB, Capture, CoActual, EarMix, Eris, FaderPort, FireStudio, MixVerb, Notion, PreSonus, PreSonus AudioBox, QMix, RedLightDist, SampleOne, Sceptre, StudioLive, Temblor, Tricomp,
WorxAudio, und das Wellen-Logo sind eingetragene Marken der PreSonus Software Ltd.

Mac, mac0S und Macintosh sind in den USA und anderen Landern eingetragene Warenzeichen der Apple, Inc. Windows ist ein in den USA und anderen Landern eingetragenes Warenzeichen von Microsoft, Inc.

Alle weiteren Produktnamen in dieser Anleitung sind Warenzeichen ihrer jeweiligen Hersteller. Anderungen der technischen Daten ohne vorherige Ankiindigung vorbehalten. Nur am Rezept méchten wir rein gar nichts andern.



FaderPort 16 und FaderPort 8

Mehrkanal-Produktions-Controller
Bedienungsanleitung

45 PreSonus

FADERPORT 16

Production Controller

CN 3 K

ElB-B'a:8:8 B H EH

4% PreSonus’
FADERPORT 16

45 PreSonus

swane| | Leao-s | [vocar

FADERPORT 8

Production Controller

s e |

1-8-8:8:8:84 8 8 28

) 4Ib PreSonus
2 FADERPORT 8

A Emmem A

Baton Rouge  USA

{5 PreSonus



	1	Übersicht
	1.1	Einleitung
	1.2	Merkmale
	1.3	Merkmale von Studio One Artist
	1.4	Lieferumfang
	1.5	Das finden Sie in Ihrem My.PreSonus-Konto
	1.6	Firmware-Aktualisierungen
	2	Studio One
	2.1	Einführung
	2.2	Gruppieren von mehreren FaderPorts
	2.2.	Bedienelemente in den Kanalzügen
	2.2.1	Select-Tasten-Modifikatoren
	2.2.2	Solo und Mute Clear
	2.3	Transportsteuerung
	2.4	Der Session Navigator
	2.4.1	Die Funktionen F1–F8
	2.5	Bedienelemente für die Automation
	2.5.1	User-Funktionen
	2.6	Fader-Modi
	2.6.1	Plug-Ins bearbeiten
	2.6.2	Sends-Modus
	2.6.3	Sends-Modus für Cue-Mischungen
	2.6.4	Input-Gain-Modus
	2.7	Mix-Verwaltung
	2.7.1	Metronomsteuerung 
	2.8	Erweiterte Steuerungsfunktionen für Studio One
	2.8.1	Link-Modus
	2.8.2	Control Link
	2.8.3	Makro-Steuerung (Kanaleditor)
	3	Pro Tools (HUI)
	3.1	Einführung
	3.2.	Kanalzug
	3.2.1	Select-Tasten-Modifikatoren
	3.2.2	Select-Tasten-Bearbeitungsmodi
	3.3	Transportsteuerung
	3.4	Der Session Navigator
	3.4.1	Die Funktionen F1–F8
	3.5	Bedienelemente für die Automation
	3.6	Fader-Modi
	3.6.1	Plug-Ins bearbeiten
	3.6.2	Sends-Modus
	3.6.3	Pan-Modus
	3.6.4	Timecode
	3.7	Session-Einstellungen
	4	Logic (MCU)
	4.1	Einführung
	4.2	Kanalzug
	4.2.1	Zusatzfunktionen
	4.2.2	Panning
	4.3	Transportsteuerung
	4.4	Der Session Navigator
	4.4.1	Die Funktionen F1–F8
	4.4.2	Large/Temporary-Marker-Modus
	4.5	Bedienelemente für die Automation
	4.6	Fader-Modi
	4.6.1	Edit Plug-Ins
	4.6.2	Timecode
	4.6.3	Sends
	4.7	Mix-Einstellungen
	5	Cubase / Nuendo (MCU)
	5.1	Einführung
	5.2.	Kanalzug
	5.2.1	Select-Tasten-Modifikatoren
	5.2.2	Select-Tasten-Bearbeitungsmodi
	5.3	Transportsteuerung
	5.4	Der Session Navigator
	5.4.1	Funktionen F1 – F8
	5.5	Bedienelemente für die Automation
	5.6	Fader-Modi
	5.6.1	Plug-Ins bearbeiten
	5.7	Mix-Verwaltung
	6	Sonar (MCU)
	6.1	Einführung
	6.2	Kanalzug
	6.2.1	Select-Tasten-Modifikatoren
	6.3	Transportsteuerung
	6.4	Der Session Navigator
	6.5	Bedienelemente für die Automation
	6.6	Fader-Modi
	6.6.1	Edit-Plugins-Modus
	6.6.2	Sends-Modus
	6.6.3	Pan-Modus
	6.6.4	Timecode
	6.7	Mix-Einstellungen
	7	Ableton Live (MCU)
	7.1	Einführung
	7.2	Kanalzug
	7.2.1	Select-Tasten-Modifikatoren
	7.2.2	Select-Tasten-Bearbeitungsmodi
	7.3	Transportsteuerung
	7.4	Der Session Navigator
	7.5	Bedienelemente für die Automation
	7.6	Fader-Modi
	7.6.1	Plug-Ins bearbeiten
	7.6.2	Timecode
	7.7	Mix-Einstellungen
	7.8	Spezielle Funktionen für Live
	8	MIDI-Modus
	8.1	Einführung
	8.1.1	Einsatz des MIDI-Modus in Kombination mit einem DAW-Modus
	8.1.2	Implementierung
	8.1.3	Einrichtung der DAW für den MIDI-Modus
	8.2	Einsatz des MIDI-Modus in den verschiedenen DAW-Modi
	8.2.1	Einrichtung der DAW für den MIDI-Modus
	8.3	MIDI-Mappings
	9	Kurzanleitung für Studio One Artist
	9.1	Installation und Autorisierung
	9.2	Einrichten von Studio One
	9.2.1	Konfiguration von Audiogeräten
	9.2.2	Konfiguration von MIDI-Geräten
	9.3	Anlage eines neuen Songs
	9.3.1	Konfiguration der Audio-Anschlüsse
	9.3.2	Anlage von Audio- und Instrumenten-Spuren
	9.3.3	Aufnahme auf eine Audiospur
	9.3.4	Hinzufügen virtueller Instrumente und Effekte
	10	FaderPort anpassen
	10.1	Fader anpassen
	10.2	Fader-Empfindlichkeit anpassen
	10.3	Test-Modi
	10.4	Factory Default
	10.5	Display-Optionen
	11	Anhang
	11.1	Fehlerbehebung
	11.2	MIDI-Protokoll des mehrkanaligen FaderPort-Controllers
	11.2.1	SysEx
	11.2.2	Fader
	11.2.3	Endlosregler
	11.2.4	Tasten und LEDs
	11.2.5	Value Bar
	11.2.6	Beschriftungsfelder

